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Es

Hier findet der Staatsakt am 1 . Mai statt

Gesicherte Ernährung .

Eine der Hauptfragen , die die nationalsozialistische
Führung nach der Machtübernahme zu lösen hatte , die

Ernährungsfrage , ist nunmehr dank der um¬

fassenden Maßnahmen auf agrarpolitischem Gebiete

gelöst : „ Deutschland wird durch Hunger nicht mehr in
die Knie zu zwingen sein

"
. Diese erfreuliche Feststel¬

lung konnte der Reichsbauernführer und Reichser¬
nährungsminister Walter D a r r 6 am Mittwochvor -

mittag den auf der Ordensburg Cröffinfee versammelten
Kreisleitern machen . Wer die Folgen der Hunger¬
blockade während des Weltkrieges und der ersten Nach¬
kriegszeit am eigenen Leibe verspürt hat und in seiner

Umgebung miterlebt hat , der weiß diese Worte vollauf

zu würdigen . Der Brotkorb der Nation ist für alle Zeit
der politischen Führung in die Hand gegeben und Er -

nährungskatastrophen werden wir in Deutschland unter
dem Nationalsozialismus nicht wieder erleben . Auch in

dieser Beziehung ist nun Deutschland gerüstet und kann

freier und sorgloser in die Zukunft sehen .

Pflug und Schwert stehen im engsten Zusam¬

menhänge und bedeuten die Sicherheit eines Volkes .
Das hat Adolf Hitler , wie niemand ihm zuvor , klar er¬

kannt und deshalb war feine erste Sorge nach der

Machtübernahme die Besserung des Bauernstandes . Er

fand diese Quelle der Volkskraft fast versiegt vor und

es galt daher zunächst der Hebung eines gesunden
Bauernstandes und Bauerngeschlechtes . Noch im Anfang
des Jahres 1933 mutzte sich dem Bauern das Gefühl

aufzwingen , von seiner Regierung und seinem Volke

vergessen und verlassen zu sein . Nichts war bis dahin

geschehen , um seine trostlose Lage zu ändern ; für alle

Wirtschaftszweige brachte man Verständnis auf , nur

nicht für die Bauernwirtschaft . Der Bauer wurde glatt
den höheren Zwecken der internationalen Weltwirt¬

schaft geopfert . Alteingesessene Bauernfamilien waren ,

obgleich sie schuldlos verschuldet waren , schonungslos
von der angestammten Scholle vertrieben worden , ihr

Boden wanderte zum geschicktesten Eeldmanne , der es

verstand , mit den kapitalistischen Spielregeln einer ent¬

arteten Börsenwirtschaft Grund und Boden an sich zu

bringen und für seine rein egoistischen Zwecke zu ver¬

wenden bzw . zu verschachern . Der Bauer , der im Kampf
mit der Natur seiner Scholle die lebensnotwendigen

Ernährungsprodukte abrang , um als Vater einer ge¬

funden blühenden Familie das Erbe der Ahnen den

Enkeln als heiliges Vermächtnis zu überlasten , schien

eine überlebte Erscheinung . Man verlachte ihn

höchstens wegen seiner Einfalt und wollte nicht ver¬

stehen , wie er in diesem unrentablen Gewerbe noch

Beruf und Aufgabe finden konnte , während Industrie

und Städterleben ein , wenn auch schweres , aber doch

immerhin leichteres Verdienst erbrachten , und vor allem

reiche Lebensabwechselung in Vergnügungen aller Art ,
die dem Landbewohner unzugänglich waren . Datz da

Verbitterung und Verzweiflung das deutsche Bauern¬

herz erdrückten , liegt klar auf der Hand .,
Das wurde

dank dem Eingreifen der nationalsozialistischen Führung
seit dem 30 . Januar 1933 plötzlich anders . Gesetz¬

geberische und andere agrarpolitische Maßnahmen

führten langsam , aber sicher zu einer neuen Hebung
des Bauernstandes und zu seiner neuen Ehrung . Auf

allen Gebieten der Landwirtschaft wurde mit Erfolg

schlutzgespenft in Frankreich aufs neue erstehen .
mag auch wohl hinzu kommen , daß man zum Kabinett
Schuschnigg kein rechtes Vertrauen mehr hat , und
es mag ferner hinzu kommen , daß man glaubt , nach der
Wiener Reise des früheren englischen Außenministers
Chamberlain ein stärkeres Interesse Englands an
Österreich glaubt voraussetzen zu können . Da nun auch
gleichzeitig der polnische Ministerpräsident der

Die Hintergründe
des französischen Planes .

as . Berlin , 24 . April . ( Drahtbericht unserer Ber¬
liner Abteilung .) Wenn auch die französischen Wahlen
für die große Politik eine gewisse Ruhepause mit sich
bringen , so entfaltet Herr Flandin , wohl nicht
zuletzt im Hinblick darauf , datz in London augenblicklich
der Fragebogen ausgearbeitet wird , der in Berlin

überreicht werden soll , doch eine rege diploma¬
tische Tätigkeit . Er hat gestern nicht nur den

neuen deutschen Botschafter Graf W e l c z e k empfangen ,
der sein Beglaubigungsschreiben in der kommenden

Woche dem Staatspräsidenten überreichen wird , sondern

auch den Vorsitzenden des Dreizehner - Ausschusses , den

Spanier Madariaga und den sowjetrustischen Bot¬

schafter Potemkin . Die französische Presse unter¬

stützt dabei Herrn Flandin nachdrücklich in dem Be¬

streben , den Engländern einzureden , der g r o tz e

Friedensplan des Führers — ein Plan , der

sich bekanntlich gerade durch Einfachheit und Klarheit

der Eedankengänge auszeichnet — sei viel zu kompli¬

ziert , als datz er verwirklicht werden könnte . Deutsch¬

land , aber nicht Abessinien , bilde nach wie vor die Ge¬

fahr für den Frieden . Zu dieser Argumentation werden

nun die seltsamsten Dinge herbeigeholt . So dient der

Pariser Presse die grotze Berliner Parade als

neues Schreckgespenst . Vor allem ist es die an

dieser Parade beteiligt gewesene dritte Panzer¬
division , die das französische Interesse erweckt und

die nun mit den gefürchteten ll l a n e n von früher ver¬

glichen wird . Es sei auch kein Zufall , datz die Ange¬

hörigen dieser Division das gleiche Abzeichen trügen

wie die früheren Totenkopfhusaren . Da man aber wohl

nicht mit Unrecht annimmt , datz diese Dinge aus die

Engländer keinen großen Eindruck machen , da sich die

Engländer vielmehr ihrer eigenen und vor allem auch

der sehr zahlreichen französischen Panzerkraftwagen er¬

innern könnten , so wird wieder einmal die oster -

reichische Frage hervorgeholt . Datz an der Wiener

200 - 2ahr feier des Todestages des

Prinzen Eugen von Savoyen eme deutsche

Offiziersabordnung teilnahm , datz zu diesem läge der

deutsche Kriegsminister Eeneralfeldmarschall von

Blomberg einen Tagesbefehl erließ , in dem er an

die Raubpolitik Ludwigs XIV . erinnerte , lagt das An -

§ lHgieugiHHlterfd) iff $ f(fie (l)üiloitinliei .

Französische Hirngespinste . — Die Berliner Parade und die Prinz - Eugen - Feiern .

Bombenflieger des Völkerbundes oder Sowjetrutzlands ?

Am Nationalen Feiertag des deutsechn Volkes wird der umgestaltete Lustgarten in Berlin zum ersten 'Dtaie als

Aufmarschgelände benutzt werden . Nach Angaben des Architekten Speer werden auf dem Platz grotze Tribünen ,
von eindrucksolllen Flaggenreihen umgeben , gebaut . Vor dem Alten Museum befindet sich die Tribüne , von der

aus der Führer das Wort ergreifen wird . In der Mitte des Lustgartens steht der geschmückte Maibaum aus dem

Saargebtet . ( Scherls Bilderdienst , M .)

ungarischen Hauptstadt einen Besuch abstattete ,
so ist offenbar auch die tschechoslowakische Gesandtschaft
in Paris nervös geworden , in Erinnerung daran , daß
von polnischer Seite wiederholt eine direkte Grenze
zwischen Polen und Ungarn gefordert wurde , was auf
Kosten der Tschechoslowakei gehen würde . Prag hat
sicherlich Herrn Flandin sehr nachdrücklich auf diese
Dinge hingewiesen und so sieht man denn in Paris
wieder einmal ganz Mitteleuropa in Gefahr und leidet
unter dem Alpdruck der Revision . In . diesem Augen¬
blick aber bietet der sowjetrussische Botschafter „ die

guten Dienste
"

seiner Regierung erneut an , und auch

hier hat die französische Presse bereits insofern vorge¬
arbeitet , als der „ Petit Parisien

"
sich schon gestern sehr

nachdrücklich dafür einsetzte , Bombengeschwader
des Völkerbundes zu schaffen , und diese Ge¬

schwader in der Tschechoslowakei zu stationieren ,
damit sie jeden Augenblick gegen Deutschland eingesetzt
werden könnten . Auch in Paris ist man sich klar

darüber , datz weder England noch Italien geneigt sein

dürften , Flugzeuggeschwader als Polizei für die Tschecho¬
slowakei und als Kanonenfutter für die französische
Politik herzugeben . Bereit dazu wären lediglich die

Sowjetrussen , die ohnehin weitgehende Vereinbarungen

militärischer Art mit der Tschechoslowakei abgeschlossen
haben , wobei bekanntlich das Wort von dem

tschechoslowakischen Mutterschiff der

sowjetrussischen Luftflotte entstand . Tat¬

sächlich läuft der Plan des „ Petit Parisien
" auf gar -

nichts anderes hinaus , als auf den Versuch , die Luft¬

streitkräfte der Roten Armee auf tschechoslowakischem
Boden unter der Herrschaft des Völkerbundes zu

legalisieren . Seine Abneigung gegen den deutschen

Friedensplan bestärkt Paris in dem Bestreben , den un -

friedlichsten Faktor Europas , den Bolschewismus , zu
einer neuen Position zu verhelfen , und ihm unter

freundlicher Mithilfe des Völkerbundes ein bequemes

Sprungbrett in Mitteleuropa zu verschaffen .

bei den Philippinen , gewährt werden . Für die Übergangs¬

zeit behalten sich die Bereinigten Staaten die Kontrolle über

die AuhenPolitik , die Währungsfrage , sowie die Schulden -

und Anleihefragen vor .
Wie verlautet , sind Präsident Roosevelt sowie sämtliche

Kabinettsmitglieder mehr und mehr zu der Überzeugung
gelangt , daß die Portoriko -Frage , das letzte Problem aus
dem spanisch - amerikanischen Krieg , einer radikalen Lösung
bedürfe .

Die ersten berufsstandischen
Wahlen in Österreich .

Nur Mitglieder der Vaterländischen Front wahlberechtigt .

Bregenz , 24 . April . ( Funkmeldung .) Am kommenden

Sonntag finden in Vorarlberg auf Grund der Bestimmungen

der neuen österreichischen Verfassung die ersten Wahlen in

dem Berufsstand Land - und Forsttoirtschaft statt . In den

amtlichen Verlautbarungen wird erklärt , datz dies die

erstenfreienWahlenim neuen Österreich seien . Nach

den Bestimmungen sind aber nur wahlberechtigt alle in

bäuerlichem Beruf stehenden Arbeitgeber , deren Familien¬

angehörigen und die Arbeitnehmer , soweit sie 24 Jahre alt

unb Mitglied der Vaterländischen Front sind . Nichtmit -

glieder der Vaterländischen Front haben also kein Wahlrecht .

Auf Grund der einschränkenden Bestimmungen über die

Wahlberechtigung find nach den amtlichen Wählerlisten von

den 157 000 Einwohnern des stark agrarischen

Voralberg 15 0 0 0 wahlberechtigt . In den

anderen österreichischen Bundesländern finden die Wahlen

des Berufsstandes Land - und Forstwirtschaft erst am 25 . Okt .

statt . ______________________

Unabhängigkeits - Erklärung Portorikos .

Gesetzesvorlage im amcrikauischeu Senat eiugebracht .

Washington , 24 . April . ( Funkmeldung .) Senator

T y d i n g s - Maryland , der Vorfitzende des Senatsausschutz

für Gebiets - und Jnselangelegenheiten , unterbreitete dem

Senat eine Gesetzesvorlage , die die vollständige Un¬

abhängigkeit Portorikos forderte . Tydings
teilte gleichzeitig mit , daß die Vorlage von Präsident Roose¬
velt unterstützt wird . Die Vorlage sieht für Portoriko eine

Volksabstimmung im November 1937 über die Frage der

Unabhängigkeit oder Fortdauer der amerikanischen Ver¬

waltung vor . Die völlige Unabhängigkeit soll erst nach

« euer vierjährigen Übergangszeit , ähnlich wie

-
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Die Ordensburgen der Bewegung

von

den

empfing am

orm der dörflichen

in Pommern . Burg Vogelfang in der Eifel .

Allgäu symbolisch die Fahnen hochgehen .
Das gesamte Führerkorps , die Reichsleiter , Gauleiter ,

Reichsstatthalter und die Führer aller Gliederungen imbeit
dem feierlichen Akt beiwohnen .

Der Führer empfängt
deutschen Gesandten in Addis Abeba .

( Heinrich Hoffmann , M .)
Am 24 . April werden die drei neuerrichteten nationalsozialistischen Ordensburgen Crössinsee . Vogelsang und
Sonthofen durch den Reichsorganisationsleiter Dr . Ley an den Führer übergeben . Die Ordensburgen sind Aus¬
druck des schöpferischen Geistes und Tatwillens des Nationalsozialismus und sind zur Schulung des Führer -

nachwuchses bestimmt .

Berlin , 23 . April . Der Führer und Reichskanzler
, 7 , , i Donnerstag >den deutschen Gesandten in Addis

Abeba , Dr . Kirchholtes .

Die Festlandreise Sir Austen Chamberlains .

Bon Wien Weiterreise nach Budapest .

Wien , 24 . April . Sir Austen Chamberlain ist , aus Prag
kommend , am Donnerstag wieder in Wien eingetroffen .
Wie es heißt , beabsichtigt Chamberlain am Samstag nach
Budapest zu reisen .

Das Schicksal des deutschen Volkes , so¬
wohl des einzelnen wie in seiner Gesamtheit , ist eng
m i t der Scholle verflochten . Ein Volk , das
seinen Bauernstand vernachlässigt , vernachlässigt die
eigene Sicherheit . Aus einem starken Landvolk geht
ein starkes Wehrvolk hervor und die wiedergeschaffene
Wehrhoheit wäre ohne den durch den Nationalsozialis¬
mus neu zum Leben erweckten Bauernstand und ohne
die jetzt durchgeführte Ernährungssicherheit nicht durch¬
zuführen gewesen , zum mindesten in ihrem Wert be¬
schränkt worden . Heute , wo wir die W e h r s r e i h e i t
dank der Führung Adolf Hitlers wieder besitzen , wo
wir gesichert unter dem Schutz des Schwertes unsere
friedlichen Arbeiten vollziehen können , fühlen wir uns
umso stärker , wenn wir das Bewußtsein haben , nicht
mehr von dem Auslande ernährungspolitisch abhängig
zu sein und bedrängt werden zu können . Wir können
mit Schwert und Pflug jetzt allen Gefahren
draußen trotzen .
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Die Vorträge des Donnerstags .

Über die Vorträge , die am Donnerstag auf Burg .
Crössinsee vor den Kreisleitern der NSDAP , gehalten war -
den , verbreitet die NSK . einen Bericht , dem wir folgend es
entnehmen :

Machtvoller Auftakt für den bevorstehenden feierlichen i

Freitag und leidenschaftliches Bekenntnis aller in .
Crössinsee versammelten Kreisleiter der NSDAP , 311 einet l
Zukunft s ar beit , wurde der Donnerstag durch die mit -

hohem Ernst und brausender Begeisterung aufgenommene
Anwesenheit von Ministerpräsident Generaloberst Göring
und der Reichsleiter Schwarz , F i e h l e r und Rosen - |
berg .

Fast W Stunden sprach Ministerpräsident Göring in Z
einer Rede , die loderndes Zeugnis vom harten nie beugsamen
Kampfgeist und Willen der Bewegung , ihrer ganzen inneren
Glut und Kraft und ihrem machtvollen Schwung war . Seine
Rede schmiedete die Hörer zu einem Block des Glaubens , der

Verantwortung und Treue zusammen , aus dem spontan und .=
als überwältigendes Bekenntnis zum Führer immer wieder s
der Beifallssturm hervortrat . Diese Rede bedeutet für jeden .
ein unvergeßliches Erlebnis und eine tiefe Verpflichtung .

Reichsleiter Schwarz , der dann vor die Kreisleiter z
trat , berichtete in den grundsätzlichen und weitgreifenden ,
Darlegungen seines Referates über sein wichtiges Aufgaben - |
gebiet . Der Reichsschatzmeister gab hochinteressanten Auf - .
schluß über das innere Gefüge der Verwaltung
der NSDAP ., deren Arbeit und Rechtslage und führte die

Hoheitsträger in das riesige und unerhört verantwortungs¬
volle Gebiet des Finanzwesens der Partei ein . Die Kreis - |
leiter sahen aber nicht nur die Einzelheiten und die Größe s

dieser im Stillen geleisteten Arbeit , sondern empfanden auch
den Geist , der die Männer der Verwaltung beherrscht und
der dort so klar und leidenschaftlich fft wie an der Front der -

Bewegung .

Nachdem Reichsinspekteur Schmeer dem Reichsschatz - J
meister den Dank und die Versicherung der Mitarbeit aller
Kreisleiter ausgesprochen hatte , gab er Reichsleiter F i e h - :
1 e r das Wort , der den Hoheitsträgern eine knappe und klar -

gefaßte Darstellung der nationalsozialistischen Kommu¬

nalpolitik vermittelte . Es sei dem Nationalsozialismus
gelungen , die Gemeinden vor dem Zusammenbruch zu
retten , der überall bevorstand , und indemkurzenZeit - |
raum von drei Jahren die deutschen Gemein¬
den auf eine gesunde Grundlage zu stellen . i

Pg . Fiehler machte anschließend eingehende Ausführungen
über Führerprinzip und Selbstverwaltung . „ Führung und

Verantwortung müsien in einer Person vereinigt sein .
" Mit |

einer Darstellung der Aufgaben der Beauftragten der ;
NSDAP , in der Kommunalpolitik beschloß Pg . Fiehler
seinen Vortrag , für den ihm durch die Kreisleiter herzlicher
Beifall zuteil wurde .

Bor der Einweihung .

Berlin, . 24 . April . In feierlicher Weise werden am Frei¬
tag dre ersten drei Ordensburgen , Vogelsang in der
Mel , Crössinsee in Pommern und Sonthofen im
Allgau , ihrer Bestimmung übergeben .

Reichsleiter Dr . Ley hat das Führerkorps der Bewegung
zur Weihe nach Pommern an den Crössinsee gerufen .

Ordensburg Crössinsee .

der der Führer anläßlich der feierlichen Übergabe der Burg
die Weiherede halten wird , werden die letzten Vorberei¬
tungen getroffen . Vom nächsten Bahnhof aus sind auf der
Anfahrtstraße die Männer der SA .- Gruppe Pommerns zur
Spalierbildung ausmarschiert . In den Dörfern reicher
Flaggenschmuck und Tannengrün . Auf dem letzten Teil der
Zufahrtsstraßen sind hohe Masten errichtet worden und Hun¬
derte von Fahnen zeigen den Weg , den der Führer nehmen
wird . Die Böschungen an den Landstraßen sind dicht besetzt .
Während der Führer den Weiheakt vollzieht , werden drüben
im deutschen Westen auf der Ordensburg Vogelsang in der
Eifel und im Süden auf der Ordensburg Sonthofen im

Litauische Schikane .

Strasmaßnahmen gegen das „ Memeler Dampfboot " .

Kowno , 23 . April . Das „ Memeler Dampfboot
" und die

im gleichen Verlag in litauischer Sprache erscheinende
„ Lietuvifchka Zeitunga

"
sind auf Befehl des Memeler

Kriegskommandanten zu je 5000 Lit Strafe oder bei Nicht -
eintreibung Verurteilung der verantwortlichen Redakteure
zu entsprechender Gefängnisstrafe oder Gefängnishaft be¬
straft worden . Die Bestrafung wird damit begründet , daß
die Blätter hetzerische Artikel verbreitet hätten .

Auswahl des Führernachwuchses
mit kompromißloser Härte .

Der Führer hat vor kurzem , so meldet der „ Angriff
"

, ein¬
mal gesagt , er habe eine Sorge , die ihm wirklich Sorge macht ; -

das jei die Sorge , ob es gelinge , den Führernachwuchs für ;
die politische Leitung der NSDAP , heranzubilden . Dem
Reichsorganifationsletter Dr . Ley fei es gelungen , in den

letzten Wochen und Monaten mit der Fertigstellung der drei
Ordensburgen Crössinsee in Pommern , Vogelsang in der
Eifel und Sonthofen im Allgäu einen entscheidenden Beitrag
zur Lösung dieses Problems zu liefern . Wenn die Männer ,
die der Reichsorganisationsleiter als Führernachwuchs für
die politische Leitung ausmusterte , Anfang Mai in die neuen
Ordensburgen einträten , dann würden sie einem Exer - W
zitium unterworfen , das in Deutschland
epochemachend sein werde , da die Ausbildung des
Führernachwuchses unbedingt gewährleistet sein müsse . Dieser
politische Führernachwuchs werde einem drei Jahre umfassen¬
den Erziehungsplan unterworfen , der in den drei Ordens¬
burgen zu absolvieren ist . Vorbildung , Besitz oder Stand
spielten bei der Auswahl keine Rolle . Der Anwärter mache
auch kein Examen . Geprüft werde nur , was er für die Par¬
tei leistete und ob er gesund und erbgesund sei . Die Aus - M
wähl erfolge mit kompromißloser Härte , da
jeder Fehler hier eine schwere Belastung für die Partei dar¬
stelle . Wer ausgewählr wurde , dem werde die Sorge für di «
materielle Sicherheit abgenommen , damit sich nicht der Fehler
wiederhole , über den Bismarck wiederholt klagte hinsichtlich
der schweren materiellen Sorgen der Offiziere . Um so größer
seien die Anforderungen . Im Mittelpunkt der Erziehung
stehe der Sport . Mutproben spielten eine besondere Rolle .
Der Sprung vom Zehnmeterbrett , der Fallschirmabsprung
aus dem Flugzeug , all diese Mutproben gehörten zu
diesem Programm . Dazu komme eine exakte wissen¬
schaftliche Ausbildung insbesondere über die
Rassenfrage . Entscheidend sei , daß der künftige Führer mit
seiner ganzen Existenz der Partei und dem Führer gehöre .
Der Stil der drei Ordensburgen stelle auch äußerlich etwas
völlig Neues dar , da , wie Dr . Ley sagte , die nationalfozia -
liftische Weltanschauung nicht „ int Reiche der Fledermäuse

"

gedeihe , sondern das strahlende Licht einer schönen Welt ver¬
lange .

Das Dankopfer der SA .

Dr . Goebbels trägt sich ein .

Berlin , 23 . April . Reichsminister Dr . Goebbels trug
sich am Donnerstagnachmittag im Sturmlokal des Horst -
Wefsel -Sturmes in der Barnimstratze für das Dankopfer der
SA . ein . Er wurde geleitet von Obergruppenführer von
Jagow . Am Eingang des Sturmlokäs , wo sich spontan
eine zahlreiche begeisterte Menschenmenge eingesunden
hatte , wurde der Berliner Gauleiter von Vriqaddführer
Walch begrüßt .

Ausbau des Reichsehrenmals Tannenberg .

Sitzung des Kuratoriums .

Berlin , 23 . April . Am 22 . April hielt das von dem
Reichsminister des Innern einberufene Kuratorium für das
Reichsehrenmal Tannenberg unter Vorsitz des Staats¬
sekretärs Pf >undtner feine erste Sitzung ab ; erschienen
waren außer den beteiligten Bchördenoertretern und Sach¬
verständigen der Kommandierende General des 1 . Armee¬
korps , General der Artillerie von Brauchst sch , für den
verhinderten Oberpräsidenten der Provinz Ostpreußen Vize -
prästdent V e 1 h k e und Ministeriladirektor Dr . Vollert
vom Reichs - und , preußischen Ministerium des Innern . In
eingehender Aussprache und anschließender Besichtigung
wurden die Pläne für die Ausgestaltung des um¬
liegenden Geländes und für die Verlegung der
Reichsstraße nebst Zufahrtsstraßen geprüft . Die Arbeiten
an der Reichsstraße werden sofort , die anderen Arbeiten
demnächst in Angriff genommen .

Ordensburg Vogelsang .
Zu gleicher Zeit geht auch die Ordensburg Voaelsang

ihrer Vollendung entgegen . Einsam in der Eifel
'

unweit von
Gemünd liegt diese Ordensburg . Aus einem Twleinschnitt
blrnkt in der Tiefe wie ein großer Silberbarren ein Stück des
Urftsees zu bem stolzen Bau herauf . Trotzig greifen Turm
und Mauern über Hügel und Berge . Nicht Trennendes
legen sie zwischen sich und die Landschaft . In der gleichen
Art wie Crössinsee ist , auch diese Burg darauf abgestellt , die
Natur nicht zu verdrängen , sondern sie in großem dienstbar
zu machen . In den ersten Tagen des Mai wird die Ordens¬
burg Vogelsang ihrer Bestimmung übergeben werden , über
ihre Aufgabe hinaus , den Nachwuchs der Partei für lange
Monate der Ausbildung unvergängliche Heimat zu werden ,
ist sie dazu berufen , als Symbol der Bewegung das heilige
Gebot nationalsozialistischen Kampfgeistes und jenes Ge¬
meinschaftssinnes des neuen Deutschland zu künden , der auch
in der inneren und äußeren Gestaltung dieses Baues herr¬
lichen Ausdruck fand .

Ordensburg Sonthofen .
Diese Burg ist auf dem schönsten Platz der gesamten

deutschen Alpenlandschaft erbaut . Im Stil der Holz¬
bauten des Allgäues wirkt sie mit ihren gewaltigen
Dimensionen heute schon , wo sie erst zu Zweidrittel fertigge -
stellt ist , gewaltig und schön zugleich . Sie atmet denselben
Geist , und auch hier offenbart sich wieder , daß der National¬
sozialismus in allen Menschen , von denen er wahr und echt
empfunden und erlebt wird , die gleiche Wirkung hervor -
6ringt . Die Burg ist soweit fertig , daß in dem vorhandenen
Teil bereits im Oktober 500 Mann eingesetzt werden können .

In Erwartung des Führers .

Strömender Regen ging in der Nacht über Pommern
nieder , am Morgen aber wehten die Fahnen in strahlendem
Sonnenschein über der Ordensburg . 3n der Turnhalle , in

Auf einer Halbinsel des Crössinfees ist unter Verwen¬
dung pommerfcher Ziegel , pommerfcher Kiefern und pom -
merscher Eschen ein Bau erstanden , der wie die großen
Bauten des Dritten Reiches in München dem Willen der Ge¬
mein , chaft Ausdruck gibt . Die einzelnen Gebäude , einqe -
Wossig und horizontal , schmiegen sich in die Landschaft ein .© ie scheinen verwachsen mit dem Landschaftsbild in seiner
hehren Schönheit . Der erste jetzt sertiggestellte Bauabschnitt
umfaßt zwölf K a m e r a d sch a f ts h ä u s e r für je 40
Mann . Werter der Remter , ein geräumiges Gesellschafts -
haus , schlicht , aber ungeheuer wuchtig durch seine massige
Balkendecke . Dieser Raum und die Burg sind mit handqe -
malten Ziegeln wirkungsvoll ausgestaltet

'
Im Mittelpunkt

vor einem großen Appellplatz , liegt die von 16 Säulen ge¬
tragene Ehrenhal l e , deren Mitte ein mächtiges steiner¬
nes Hoheitszeichen bildet . Bei feierlichen Anlässen sollen an
dtefer weihevollen Stätte aus 16 schmiedeeisernen Armen
flammen lodern zum Gedächtnis der 16 Toten vor der Feld -
herrnhalle , deren Namen hier kommenden Geschlechtern von
ihrem Opfertod künden werden . Zn beiden Seiten der
Ehrenhalle liegen die große Schulungshalle und eine
Xurnüalle . Auf die sinngemäße Ausgestaltung der
Schulungshalle ist besonderer Wert gelegt , und hier soll nicht
wie in Horsälen trockene Wissenschaft gelehrt , sondern
Glaube gepredigt werden .

Für den zweiten Bauabschnitt ist der Ausbau von Woh¬
nungen und Stallungen vorgesehen . Zurzeit ist auf der
Ordensburg Crössinsee Platz für 500 Kursusteilnehmer und
etwa 150 bis 160 Mann Personal .

Die jejtzt bereits bestehenden Verwaltungsgebäude und
die Hauser für die Lehrer und das Personal gruppieren sich
in der aufgelockerten Form der dörflichen
S i e d l u n a um den Kern der Burg . Mustergültig sind auch
die wirtschaftlichen Einrichtungen , die mit den Mitteln der
modernsten Technik versehen sind . Eine eigene Kraftquelle
mit Ölturbinen versorgt die gesamte Burg

'
mit Elektrizität

und betreibt die Wasseranlage , über allem thront , weit in
das Land hineinschauend , der alte Vurgfried , der ein
Wahrzeichen sein wird dort draußen an der Grenze .

Sette S . Nr . 112 .

eingegrifsen , und durch die Mittel der Marktordnung
zugleich im Interesse der Bauernschaft wie der Ver¬
braucherschaft eine gesicherte Preisregelung herbeige¬
führt , die auch dem Bauern seine Arbeit rentabel
machten .
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werden könnten .löst

Wissenschaft und Technik . Der Große Staatspreis
der Preußischen Akademie der Künste für Architekten
wurde dem Göttinger Architekten Ernst Hermann Bocke¬

mühl auf Grund seiner Entwürfe für ländliche und klein¬

städtische Bauten verliehen .

Völker für ehre Freiheit auszufechten hatten , bei denen das

Solidaritätsgefühl der beiden Nationen zueinander immer

wieder zum Ausdruck kam . Das auferstandene Polen wisse

diesen durch die Tradition und die tausendjährigen ^
Be¬

ziehungen geschaffenen moralischen Schatz hoch einzuschätzen
und wolle diese kostbare Erbschaft sorgfältig hüten ^ ede

Nation müsse in ihren Handlungen sowohl ihre eigene Ver¬

gangenheit achten wie den Tatsachen der Gegenwart Rech¬

nung tragen . Polen und Ungarn wollten diese

Wahrheit in positivem Sinne vor Augen

halten im Bewußtsein vor allem ihrer eigenen mora¬

lischen und materiellen Kräfte . Beide Nationen , glaubten
an die Konsolidation Europas . Sie seien fest

überzeugt , daß diese nur verwirklicht werden könne , wenn

alle Staaten jene selbstverständliche Wahrheit erkannt

hätten , daß die für ein Land lebenswichtigen Fragen nicht

ohne seine Teilnahme und Zustimmung verhandelt und ge -

2lus Aunst und Leben .

* Werner Egk — Kapellmeister der Berliner Staatsoper .

Werner Egk , der Komponist der vielgespielten Oper „ Die

Zaubergeige
" wurde von der Generalintendantur der

Preußischen Staatstheater als Kapellmeister an die

Berliner Staatsoper berufen . Bekanntlich wurde die

Berliner Erstaufführung der „ Zaubergeige
" von Werner Egk

in Vertretung des erkrankten Kapellmeisters mit großem

Erfolg dirigiert .

* Hans - Pfitzner - Festwoche im Gau Düsseldorf . Vom

14 . bis 20 . Mai wird von den nationalsozialistischen Kultur¬

organisationen des Gaues Düsseldorf eine Fe st -

woche abgehalten , die dem musikalischen Schaffen Hans

P f i tz n e r s gewidmet ist . Den Auftakt des Festes , das in

mehreren Städten durchgeführt wird , bildet ein Sinfonie¬

konzert in Remscheid . Das Programm führt Hans Pfttzner

in mehreren Veranstaltungen als Dirigent und als Klavier¬

begleiter auf .

• Neuerwerbung der Richard -Wagner - Eedenkstätte in

Bayreuth . Die Richard -Wagner - Gedenkstätte in Bayreuth

hat eine größere Anzahl von Bühnenbildern der Gebrüder

Max und Eotthold Brückner angekauft . Max Brückner , der

Koburger Maler , dessen 100 . Geburtstag in Koburg gefeiert
wurde , gehörte zu dem engeren Mitarbeiterstab Richard

Wagners . Unter den Arbeiten befinden sich 25 Entwürfe für
die Bayreuther Aufführung des „ Tannhäuser

"
, „ Lohengrin

"
,

„ Tristan
"

, „ Parsifal
"

, der „ Meistersinger
" und des „ Ringes

"
.

Die Entwürfe wurden zum größten Teil von Cosima und

Richard Wagner in Auftrag gegeben . Sie sind der Abteilung

„ Geschichte der Festspiele
" eingegliedert worden .

* Eine Kunstausstellung „ Die Straßen Adolf Hitlers " .

2m Rahmen der Straßenbautagung , die von der Forschungs¬

gesellschaft für das Strahenwesen gemeinschaftlich mit den

am Straßenbau interessierten Jndustriegruppen in der Zeit

vom 13 . bis 19 . September dieses Jahres in München durch¬

geführt wird , findet eine Kunstausstellung „ Die Straßen

Adolf Hitlers
"

statt . Diese Ausstellung soll zeigen , welchen

Einfluß dieses große und spannende Werk der Technik auf
die bildenden Künste ausübt .

Ist die deutsche Kultur am Ende , dann ist auch Europa

und Amerika an das Äußerste gelangt , und die weiße Mensch¬

heit wird dem Einbrüche der überquellenden Masse aus dem

Becken des Orientes preisgegeben , das unerschöpflich ist .

Dann wird die ordnende , erdbeherrschende Leistung unserer

Rasse überschwemmt und sortgerissen von dem Fllhrungs -

iosen , von dem nur auf das Dasein und nicht auf Steigerung
des Dasein gerichteten . Vegetativen . Und das hieße gewiß
Untergang der weihen Kultur , denn diese ist nur möglich ,
wenn ein Differenzierungszustand der Menschheit behauptet
wird , der nicht das vegetative Dasein allein , sondern ein

zuchtvoll gesteigertes Dasein ist .

Für das neue Europa dämpfte im letzten Kriege jener

Teil der weißen Rasse , der für feine Hegemonie nicht kämpfen

konnte / weil er isoliert war . Wir haben für das Europa ge¬

kämpft , das werden muß . Das deutsche Volk hat sich für den

Lebensbestand der weißen Menschheit geschlagen , nicht die

Völker , die der Welt unter Verleumdung und Emphase erst

glauben machen mußten , daß sie für Freiheit und Zivili¬

sation in den Kampf getreten seien .

Ministerpräsident Koscialkowski in Budapest .

Budapest , 23 . April . Der polnische Ministerpräsident
K o s c i a l k o w s k i ist am Donnerstagmittag in Begleitung
des Unterstaatssekretärs im Warschauer Landwirtschafts¬
ministerium , Raczynski , sowie mehrerer höherer Be¬
amter des Außenministeriums und der Protokollabteilung
zu einem dreitägigen Besuch bei der ungarischen Regierung
hier eingetroffen . Der polnische Ministerpräsident wurde
auf dem Bahnhof von Ministerpräsident Eömbös , sämt¬
lichen Mitgliedern des Kabinetts , dem Oberbürgermeister
von Budapest ustd den Spitzen der Militär - und Zivil¬
behörden feierlich empfangen .

Der polnische Ministerpräsident legte gleich nach seinem
Eintreffen einen Kranz am ungarischen Helden¬
denkmal nieder . Am Abend gibt der ungarische Minister -
präsident Eömbös zu Ehren des Gastes einen großen diplo¬
matischen Empfang .

Im Verlauf des Besuches sind Besprechungen zwischen
den beiden Ministerpräsidenten vorgesehen , die , wie erklärt
wird , in der Richtung der gemeinsamen politischen Inter¬
essen liegen , die gegenwärtig Polen und Ungarn mitein¬
ander verbinden .

Zu Ehren des polnischen Ministerpräsidenten Koscial -
kowfki fand ein Frühstück in der polnischen Gesandtschaft
statt , an dem Ministerpräsident Gömbös und die Mitglieder
der ungarischen Regierung teilnahmen . Nachmittags stattete
der polnische Ministerpräsident dem Reichsvevweser Horthy ,
dem Ministerpräsidenten Eömbös und dem Außenminister
von Kanya Besuche ab . Darauf gab der Rektor der Buda¬
pester Universität , Professor Kornis einen Tee - Empfang .
Am Abend gibt Ministerpräsident Eömbös ein offizielles
Festessen .

Die Presse begrüßt den polnischen Ministerpräsidenten
mit großer Herzlichkeit und Wärm e. Die Blätter
unterstreichen die jahrhundertealte traditionelle Freund¬
schaft zwischen Polen und Ungarn und die weitgehenden ge¬
meinsamen Interessen , die gerade in der heutigen Lage des
gesamten europäischen Ostens Ungarn und Polen mitein¬
ander verbinden .

Der „ Pester Lloyd
"

, der in außenpolitischen Fragen die
Auffassung des Außenministeriums wiederzugeben pflegt , be¬
merkt , daß die jetzt bevorstehenden Besprechungen zwischen
dem polnischen Regierungschef und dem ungarischen Regie¬
rungschef Ergebnisse zeitigen würden , die zur Vertie¬
fung und Verstärkung der politischen , wirtschaftlichen
und kulturellen Beziehungen zwischen toen beiden Ländern
führen werden .

Die beiderseitigen Trinksprüche .

Budapest , 23 . April . 2n einem Trinkspruch gedachte
Eömbös der vielen gemeinsamen Kämpfe , die die beiden
Nationen in den vergangenen Jahrhunderten zum Schutze
Europas und der christlichen Zivilisation auszufechten hat¬
ten . Er betonte dabei , daß es nie ernstere Gegensätze zwi¬
schen den beiden Völkern gegeben hübe . Die polnische und
di « ungarische Nation seien immer in der Liebe jur Freiheit
einig gewesen . Die Freiheitshelden 'bei einen Nation hät¬
ten

"
bei der anderen immer freundliche Unterstützung und

Aufnahme gefunden . „ Dieses Gefühl der Solidari¬
tät "

, so fuhr der Ministerpräsident fort , „ lebt auch heute
noch im Herzen des Ungarntums , das die Auferstehung
Polens mit aufrichtiger Freude begrüßt . Obwohl die

Wunden der nahen Vergangenheit noch nicht geheilt sind
und sich am Himmel Europas neue jßolten türmen , so will

ich doch glauben
"

, so schloß der Ministerpräsident , „daß diese
nicht 'den Anbruch neuer kriegerischer Zeiten ankllndigen
wollen , sondern das Herannahen einer neuen friedlichen

Zeit , in der die neue auf Gerechtigkeit beruhende euro¬

päische Zusammenarbeit entstehen wird , welche jeder Nation

den ihr in der Familie der Völker gebührenden Platz sichert ."

Ministerpräsident Koscialkowski hob ebenfalls die ge¬
meinsame Rolle hervor , die die beiden Nationen im Laufe
der Geschichte in der Verteidigung der westlichen Kultur ge¬
spielt haben . Er gedachte der vielen Kämpfe , welche beide

Wenn nun auch die Schwere unserer Zeit von ledern

einzelnen Volke seiner Art und Lage nach getragen werden

muß und kein Volk die weiße Menschheit , sondern immer nur

sich selbst betroffen füht , biologisch hat der Kampf der Gegen¬

wart für jedes Volk und durch jedes Volk hindurch eine über¬

völkische , menschheitliche Bedeutung . Es geht um eine ,Üetwrts =

form der weißen Rasse di « ihren gemeinsam Lberoolkischen

Anpassungs,zustand gewinnen mutz , um den Lebensbestand zu

behaupten und durchzusetzen .

Welteke WWe der
'

Der italienische Heeresbericht .

Rom , 23 . April . Der italienische Heeresbericht Nr . 193

besagt : _ . . . _ . ,
An der Somalifront setzt die libyifche Division ihren

Vormarsch fort . In Aufüsung befindliche feindliche Truppen

versuchen vergeblich , sich längs des Karawanenweges von

El Fud unserer Verfolgung zu entstehen . Eine Abteilung

unter dem Kommando von General Wernet erbeutete eine

aus 600 Kamelen bestehende Karawane , di « Lebensmittel

für die Truppen des Dedschas Abbebe Damto Mit sich führte .

Unsere Truppen bemächtigten sich ferner einer Anzahl von

Kraftwagen mit Sanitätsmaterial . . .
Andere Abteilungen besetzten Seec Hose im Tal des Faf

und Eurati . 2m Frontabschnitt von Borana erreichten un¬

sere Dubai - Abteilungen , unterstützt von der unterworfenen

Bevölkerung des Gebietes , die Gegend von El Dere westlich

von Ualca Marre . Abessinische Abteilungen wurden in die

Flucht geschlagen . _
Unsere Luftwaffe hat auf allen Abschnitten der Somali -

front die feindlichen Stellungen wirksam mit Bomben be¬

legt . Von der Eritreafront liegen feine wichtigen Nach¬

richten vor .
"

Der Negus in ein Kloster geflüchtet ?

Asmara , 24 . April .. ( Funkspruch des Kriegsbericht¬

erstatters des DNB .) Dedschas Mangascha , einer

der führenden militärischen Köpfe Abessi¬

niens , der sich in der Begleitung des Thronfolgers bis auf

dessen Flucht aus Dessie befand , hat sich in Desste dem italie¬

nischen Oberkommando unterworfen . Er erklärte , er habe

gegen die Italiener aus Anhänglichkeit für den Kaiser und

das abessinische Reich gekämpft . Der Negus habe die

Leitung des Heeres dem Thronfolger übertragen und sei

ins Landesinnere geflüchtet , sein Heer sich selbst

überlassend . „ Wir sind
"

, so schloß Dedchas Mangas cha ,

„ durch die Überlegenheit des italienischen

Heeres geschlagen worden . Ich beuge mich deshalb

der italienischen Oberhoheit und stelle mich in ihren Dienst ,
in der Hoffnung auf ein künftiges Wohlergehen meines

Landes , für das ich mich als Soldat geschlagen habe . Auf

die Frage , ob der Negus noch Widerstand leisten könne , ant¬

wortete Mangascha :
'
„ Mit welchen Truppen ? "

Aus ziemlich glaubwürdiger Quelle verlautet , dag der

Negus sich in ein Kloster geflüchtet haben soll .

" ' '

on her Wml .

Abessinische Siegesmeldungen .

Addis Abeba , 23 . April . Von abessinischer Seite wird

ein Bericht von der Südstont verbreitet , in dem General

Nassibu von (Erfolgen der abessinischen Streitkräfte spricht .

Nach diesem Bericht Näsibus ist es den Abessiniern angeblich

gelungen den Italienern in der Schlacht bei Danane

schwere Verluste beizubringen . Nassibu meldet , dag

alle Angriffe der Italiener abgeschlagen worden seien . Die

Gegner hätten dabei mehrere tausend Tote gehabt .

Ferner wird von abessinischer Seite eine Meldung be¬

kanntgegeben , die zum mindesten überrascht . 2n dieser Mel¬

dung
'
heißt es , daß die G a I l a st ä m m e , die sich im italie¬

nischen Vortrupp beim Marsch aus Dessie befanden , jetzt
wieder mit den Abessinier n gerne infam e

Sache machten . Die Gallas , die ihre Wohnsitze zum Teil

in der Danakilwüste , zum Teil im Wollo - Gebiet haben ,

sollen nach dieser Meldung die italienischen Truppen in

und um Dessie angreifen .

Addis Abeba meldet starke italienische Verluste

Addis Abeba , 23 . April . Nach abessinischen Meldungen

Haben westlich Negelli heftige italienische Angriffe statt -

gefunden die aber bei Duoan mit außerordentlichen Ver¬

lusten für die italienischen Truppen abgewiesen wurden .

Die Italiener sollen einige hindert Tote und Verwundete

haben . , .. . ,
Die Lage an der Nordfront ist immer noch unverändert .

Die Reorganisation der abessinischen Armee

schreitet täglich fort . Auch hier sollen zwischen

Scholameda . etwa 40 Kilometer südlich von Dessie , und

Dessie selbst stärkere italienisch « Angriffe abgewiesen wor¬

den sein . An der Südfront werden die italienischen Be¬

wegungen stark durch schlechte Wetterverhältnisse beein¬

trächtigt .

Keine Vorsichtsmaßnahmen im Sudan .

England dementiert .

London , 23 . April . 2n London wird amtlich dementiert ,

daß die britischen Behörden in Ägypten besondere Schutzmaß¬

nahmen an der abessinisch - sudanesischen Grenze getroffen

haben und daß in Mersa Ma -Kuh in Garnison liegende

Bataillone zu diesem Zweck nach dem Sudan befördert wor¬

den seien . Die oben dementierte Nachricht stammte aus

Ä 'dito
Unterstaatssekretär Lord Cranborne bezeichnete am

Donnerstag im Unterhaus die Behauptung , daß britische

Firmen der abessinischen Regierung für militärische Zwecke

Dumdum -Geschosse geliefert hätten , als völlig unbegründet .

Dies habe eine Untersuchung bestätigt .

Kollektive Sicherheit
und englisches Erpeditionsheer .

Eine Anfrage an Baldwin .

London , 23 . April . Der Abgeordnete Mander wollte

im Unterhaus vom Ministerpräsidenten wissen , ob bereits

eine Entscheidung über die Frage gefallen sei , daß bei dem

Ausbruch eines Krieges die sofortige Entsendung einer

militärischen Expedition einen Teil des britischen Beitrages

zur kollektiven Sicherheit bilden solle . Er fragte ferner , ob

solche Streitkräfte nach einem bestimmten Plan organisiert
werden würden .

In seiner Antwort verwies Baldwin auf die Erklä¬

rungen des Verteidigungsministers vom 8 . April . Eine

Entscheidung über den ersten Teil dieser Frage könnte von

der Regierung nur unter Berücksichtigung aller Umstände

getroffen werden . Was den zweiten Teil der Frage angche ,

so müsse er Mander an das Aufrüstungsweißbuch erinnern ,
das Mitteilungen hierüber enthalte .

Die Schicksalsgemeinschaft
der weisten Rasse .

"

Von E . E . Kolbenheyer .

München , die Hauptstadt der Bewegung , verlieh
kürzlich den Literaturpreis für das Jahr 1936 dem

Dichter und Philosophen E . G . Kolbenheyer ,
der zu den großen , weit über unsere Zeit hinaus -

wirkendcn geistigen Führern unseres Volkes zählt .
Aus diesem Anlaß bringen wir aus seinen im

Albert Langen/Georg Müller Verlag in München
erschienenen denkerischen Werken einige außer¬
ordentlich aktuelle Betrachtungen , die für unsere
Leser von besonderem Interesse sein dürften .

Ein Volk , das an der Lebensleistung behindert wird ,
die seiner biologischen Mächtigkeit entspricht , dem fault und

verdirbt das lebendige Fleisch ; es muß zu Grunde gehen oder
dem Strom seiner Kräfte den Durchbruch schaffen . Kein
Volk kann anders . Es muß die ihm entsprechende Funktion
im Lebenskampf der Rasse um ihren Fortbestand sichern und

erhalten . — Das ist keine politische , keine diplomatische , keine

wirtschaftliche und keine militärische Angelegenheit , sondern
tiefstes biologisches Geschehen , teilt Lebewesen vermag sich
diesem Geschehen zu entziehen , auch keine Gemeinschaft von

Lebewesen . Alle politischen , diplomatischen , wirtschaftlichen ,
militärischen Bewegungen sind nur die äußeren Formen
dieses Geschehens im Rasseleben . Und so muß auch das

deutsche Volk die seiner Art und Lebensrnächligkeit ent¬

sprechende Funktion im Kampf der Rasse umJfyren Fortbe¬
stand wieder erlangen . Deshalb , und im tiefsten , heiligsten
Grunde nur deshalb , kämpft Deutschland um seine Freiheit .
Es kämpft für Europa , es kämpft für die weihe Menschheit .

Es bebautet den Bestand Europas , den Fortbestand der

weißen Rasse , daß die krisenschwere llbergangszeit überwun¬

den fei , ehe die äußerste Gefährdung der Art durch den Zu¬
sammenbruch in einer kulturvernichtenden Anarchie eintritt .
Das erst wäre das Ende der weihen Lebenswelt . Die von

der weihen Menschheit im Anpassungskampfe des Lebens er¬

reichte Kulturhöhe ist keine Begleitechcheinung , sondern un -

erlähliche Lebensbedingung der Rasse .

Mr stehen am Beginn eines Anpassungskampfes der

weißen Rasse um eine neue Bestandsform — ein Zeitalter ,
das eine . übervölkische Lebensform der Rass « finden mutz ,
wenn die Rasse weiterbestehen soll .

Was den anderen Völkern heut « noch eine Angelegen¬

heit langsam und bedächtig mahlender Konferenzmühlen und

Italienische Erkundungsflüge
über Addis Abeba .

Addis Abeba , 24 . April . ( Funkmeldung .) Am Freitag

zwischen 7 .30 und 8 Uhr führten italienische Bombenflieger

über Addis Abeba Erkundungsflüge aus .

Parlamente sein ^ ann , ist für unser notgetriebenes Volk ein

Befreiungskampf geworden , der die hemmenden Reste ,
über¬

lebter Lebensformen rascher ausschaltet und unwirksam

macht . Hüten wir uns gleichwohl , das deutsche Ereignis da¬

durch in seiner rassewei
'
ten Bedeutung zu verringern , dasz

wir es zu einer Volksbegrenzten Angelegenheit machen . Der

deutsche Befreiungskampf der Gegenwart hat europäische

Form und europäische Wirkung . Es geht darum , ob die Ent¬

wicklung und Selbstbehauptung Europas , also der Bestand

des Abendlandes , noch fernerhin vorherrschend unter eine

Lebenshaltung gestellt bleiben soll , die ihrem Ursprünge und

ihrer Entwicklung nach den mittelländischen Völkern der

weihen Menschheit angehört , oder ob das neue Europa von

einer Lebenshaltung wesentlich mitbestimmt werden soll , die

in der Geist - und Latkraft der nordisch - germanischen Volker

ihren Ursprung hat .
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Der 1 . Mai in Wiesbaden .

Die Feierlichkeiten zum 1 . Mak beginnen in Wies¬
baden am 30 . April , abends , mit einem großen

Volksfcuerwerk
mit Doppelkonzert der SS .- und NSBO .- Kapelle im Kur¬
garten . Vor Beginn des Feuerwerks wird als Auftakt aus
dem Theater des Volkes in Berlin der unter dem Motto
„ Freut euch des Lebens "

stehende Ausruf übertragen . Der
Eintritt für diese Veranstaltung beträgt 30 Pfg . Karten sind
bei allen Ortsgruppen und Formationen , sowie bei allen
Dienststellen der DAF . und „ Kraft durch Freude "

zu haben .
Die Bevölkerung wird aufgefordert , die Fenster ihrer

Wohnungen mit Jlluminationslämpchen zu ver¬
sehen . Eine einheitliche , großzügige

Illumination

muß an diesem Abend dem gesamten Stadtbild sein Gepräge
geben . Jlluminationslämpchen sind , soweit nicht noch vor¬
handen , bei allen einschlägigen Geschäften zu haben . Ebenso
wie die Illumination am Vorabend des Tages der nationalen
Arbeit , so muh am Tage selbst reichlicher

Grünschmuck und die Fahnen des Dritten Reiches
das Aussehen der Stadt bestimmen . Die Bevölkerung wird
daher ihre Häuser reichlich mit jungem Grün schmücken .
Aus jeder Wohnung soll eine Hakenkreuzfahne grüßen und
dartun , daß der Wohnungsinhaber tcilnimmt an diesem
Ehrentag der deutschen Arbeit .

Die Geschäftswelt unserer Stadt beteiligt sich vom 1 . Mai
ab geschlossen an dem

Schaufensterwettbewerb ,
für welchen bereits Richtlinien ergangen sind . Alle Schau¬
fenster sollen ein der Stadt und des Tages würdiges Aus¬
sehen habell und den Charakter Wiesbadens als Kurstadt
und Weltbad zum Ausdruck bringen .

Uber die Durchführung der Maifeiern selbst ergehen in
den nächsten Tagen weitere Richtlinien .

Weiterer Rückgang
der Wiesbadener Selbständigen .

Ein wirtschaftlicher und sozialer Bereinigungsprozeß .

2m Bericht des Wiesbadener Tagblatts vom 19 . April
über die Jahreshauptversammlung der Kreishand¬
werkerschaft Groß - Wiesbaden wurde u . a . dar -
gctan , daß die Zahl der Jnnungsmitgliedcr erst¬
malig seit Jahren fast unverändert blieb . Diese Wand¬
lung eines ungesunden Entwicklungsverlaufs ist nun nicht
nur beim Wiesbadener Handwerk , sondern auch in anderen
Eewerbegruppen zu beobachten . Wurden noch in 1933 in
unserer Stadt 387 mehr Eewerbeanmcldungen als
- abmeldungen gezählt , so wurden bereits in 1934 insgesamt
193 und im vergangenen 2ahre 393 mehrAbmeldungen
als Anmeldungen vollzogen . In den letzten beiden Jahren
sind die Eewerbeanmeldungen in Wiesbaden von 1715 in
1933 auf 883 in 1935 , also um fast 50 % zurückgegangen .
Diese Entwicklung offenbart die tiefere wirtschaftliche und
soziale Bedeutung des Gesundungsprozesses . Es ist nicht
so , daß etwa eine ungesunde Ausscheidung selb¬
ständiger Unternehmen aus dem Wiesbadener
Wirtschaftsbild Platz griffe . Die Eewerbeabmeldungen in
Wiesbaden beliefen sich 1933 auf 1328 , 1934 auf 1469 und
1935 nur auf 1276 Fälle . Vielmehr spiegeln stch in den an¬
geführten Ziffern die Auswirkungen der gesetzlichen Ab¬
wehr gegen einen ungesunden Drang jünger
Leute , die — ohne daß das wirtschaftliche Bedürfnis vor¬
lag — unter allen Umständen selbständig werden
wollten .

Der große Befähigungsnachweis des Hand¬
werks und die Einzelhandelssperre sind wohl die
markantesten Beispiele einer Gesetzgebung , die im wirt¬
schaftlichen Bereich dort den Hebel zur Sanierung ansetzt ,
wo die tieferen Ursachen wirtschaftlicher Schwierigkeiten
liegen . Diese sind aber zu einem Großteil in der Über¬
setzung in einer Reihe von Wirtschaftszweigen zu erblicken .
Viele junge Kaufleute und Handwerker , die

'
in den Krisen¬

jahren chornischer Arbeitslosigkeit von irgendwoher ein paar
Mark gepumpt bekamen , glaubten sich berufen , nunmehr ein
eigenes Geschäft zu gründen . Sie glaubten auf diese Weise ,
binnen kurzem zu einem ergiebigen Auskommen zu gelangen .
Dabei wurde aber die Rechnung häufig ohne den Wirt ge¬
macht . Das eigene fachliche Können und die tausendfältigen
charakterlichen Anforderungen , die die Führung eines eigenen
Unternehmens erheischen , wurden unterschätzt bzw . verkannt .
So stand der junge Anfänger in der Regel schon nach wenigen
Monaten vor dem völligen Zusammenbruch , nicht ohne
andere Geschäftsleute in finanzielle Mitleidenschaft gezogen
zu haben .

Es wird zwar noch eine geraume Zeit dauern , bis die
Schäden einer anormalen sozialen Struktur , die
in Wiesbaden besonders stark in Erscheinung
traten und treten , gänzlich behoben sind . In dieser unnatür¬
lichen sozialen Gliederung liegt nicht zuletzt die große Ge¬
fahr einer Tarnung der wirklichen Verhältnisse . Denn ein
Unternehmer , der monate - und jahrelang Wohlfahrtsunter¬
stützung bezieht , ist in Wirklichkeit doch nichts anderes als
ein Arbeitsloser ^ der , wäre er Arbeitnehmer geblieben , viel¬
leicht in den Wirtschaftsprozeß hätte eingegliedert werden
können . So verdienen die hier behandelten Fragen die größte
Beachtung , zumal sie den sehr akut gewordenen Problem¬
kreis der Umschuldung und Aussiedelung Wies¬
badener Arbeitskräfte eng berühren .

Klarheit im Preisangebot
des Beherbergungs - Gewerbes .

Einheitlicher Bedienungsgeldzuschlag ab 1 . Mai .

Der Reichswirtschaftsminister hat die Fachgruppe B e -

herbergungsaewerbe ermächtigt , den Bedie¬
nungsgeldzuschlag im Beherbergungsgewerbe ein¬
heitlich zu regeln . Auf Grund dieser Ermächtigung ist
eine marktregelnde Anordnung über den einheitlichen Ve -
dienungsgeldzuschlag ergangen,

'
die am 1 . Mai in Kraft

tritt . Es wird dabei ausgeführt , daß das Preisangebot der
gewerblichen Veherbergungsbetriebe bisher vielfach der
Klarheit durch eine Vielheit von nachträglichen Zuschlägen
zum Grundpreis entbehrte . Andererseits sei jedoch ein klares
Preisangebot eine der wichtigsten Voraussetzungen einer
günstigen Fremdenverkehrsentwlcklung .

Nach der Anordnung müssen ab 1 . Mai alle gewerbs¬
mäßigen Beherbergungsbetriebe einschließlich der Fremden¬
heime zu dem angekündigten Grundpreis einen erkennbaren
Zuschlag erheben , durch den alle Lei st ungen inner¬
halb des Beherbergungsvertrages abgegolten werden . Dieser
Zuschlag beträgt auf den Preis für Zimmer und Frühstück

Mussolini bei der Grundsteinlegung .

Anläßlich des 2689 . Jahrestages der Gründung Roms
legte Mussolini den Grundstein zu einem neuen Regie¬
rungsgebäude . ( Pressephoto , M .)

Stadtnachrichten .

Italien und der Suez - Kanal .

Erhöhung der Durchfahrtsgebühr .

Paris , 23 . April . Der Berichterstatter der „ Informa¬
tion " meldet aus Kairo : Zwischen der ägyptischen Regierung
und der Suezkanwlgesellschaft steht der Abschluß eines Ab¬
kommens bevor , wonach die Durchs ahrtsabgaüe
künftig auf 38 ägyptische Pia st er festgesetzt wer¬
den soll . Zwei Sitze im Verwaltungsrat der

'
Suezkanal -

Gesellschaft sowie — im Rahmen des Möglichen — 25 v . H .
der Angestelltenposten sollen Ägyptern Vorbehalten werden .

Bis Juli 1935 war die Durchfahrtsabgabe in Gold -
franken festgesetzt . Als die ägyptische Regierung die Gold¬
klausel am 2 . Mai 1935 ab schaffte , setzte die Suezkanal -Gesell¬
schaft die Durchfahrtsgebühren auf sieben Schilling sechs
Pence ( etwa 28 .10 Franken ) fest . Der neue Satz von 38
ägyptischen Piastern wäre gleichbedeutend mit

'
einer Er¬

höhung , denn der Gegenwert in Franken würde 29 .20 Franken
betragen .

Jugoslawien unterstützt die türkische
Dardanellen - Forderung .

Die Besprechungen in Belgrad .

Belgrad , 24 . April . ( Funkmeldung .) Der Generalsekre¬
tär des türkischen Außenfekretärs Botschafter Numann -
Rifat traf in Belgrad ein , um mit der jugoslawischen Re¬
gierung über die Mserengenfrage zu verhandeln . Die Kom¬
mentare der Blätter stimmen darüber überein , daß es
zwischen Rumann und dem Ministerpräsidenten und Außen¬
minister S t o j a d i n o w i t s ch zu einem völligen Ein¬
vernehmen gekommen ist . Wie auch Stoiadinowitsch er¬
klärte , wird Jugoslawien auf die türkische Dardanellennote
günstig antworten , woraus geschlossen werden kann , daß es
den türkischen Anspruch in jeder Weife unterstützen wird .

Botschafter Numann - Rifat ist Freitagfrüh
'

n ach
B u k a r e st w e i t e r g e r e i st .

Auch Bulgarien einverstanden .

Sofia , 24 . April .
"

( Funkmeldung .) über Bulgariens
Standpunkt in der von der Türkei aufgeworfenen Meer¬
engenfrage erklärte Ministerpräsident und Außenminister
K u e s se i w an o f f am Donnerstag vor Pressevertretern ,
die bulgarische Regierung habe bisher ihre schriftliche Ant¬
wort noch nicht erteilt , aber der türkischen Regierung auf
mündlichem Wege mit geteilt , daß Bulgarien mit der
Einberufung einer Konferenz der Garantie¬
mächte zur Neuregelung des im Jahre 1923 in Lausanne
geschlossenen Meerengen - Äb kommens e inner st anden sei .
Die bulgarische Regierung habe grundsätzlich keine Einwen¬
dungen gegen die türkische Forderung auf Befestigung der
Dardanellen zu machen .

Wie verlautet , empfing Ministerpräsident Kuesseiwanoff
am Donnerstag den türkischen Gesandten und gab ihm den
bulgarischen Standpunkt bekannt . Die schriftliche Antwort
Bulgariens soll in den nächsten Tagen erteilt werden und
einige Vorbehalte hinsichtlich der bulgarischen Schiffahrt und
einer Verbindung Bulgariens zum offenen Meer hin ent¬
halten . '

Der arabische Generalstreik .

Jerusalem , 23 . April . Der arabische Generalstreik hält
überall an . Trotz 'der großen Spannung , die besonders
durch den morgigen mohammedanischen Feiertag hervorge¬
rufen wird sind die letzten 24 Stunden ohne blutige
Zwischenfälle verlaufen . Dagegen sind mehrere Brandsttf -

tungen in verschiedenen Landesteilen zu verzeichnen , denen
auch ein 200 000 Q u ad ratmeter großes jüdi¬
sches Getreidefeld bei Betalpha zum Opfer fiel . Die
Vorbereitungen für die Eröffnung der Levante - Messe in
Tel Aviv am 30 . April schreiten dessen ungeachtet unge¬
hindert fort .

Kolonialmiuister Thomas über die Unruhen .

London , 23 . April . Kolonialminister Thomas kün¬

digte am Donnerstag im Unterhaus die Veröffentlichung
einer amtltcheir Mitteilung über die blutigen Zusammen -

stöge zwischen Juden und Arabern in Palästina an . Diese
Verlautbarung werde erschöpfend über die Ruhestörungen
berichten , die am 15 . April begonnen hätten . Unglücklicher¬
weise feien 16 Juden und fünf Araber getötet und 75 Juden
und 72 Araber verwundet worden . Er , Thomas , wolle bei

dieser Gelegenheit betonen , 'daß die Aufrechterhaltung von
Recht und Ordnung ausschließlich eine Angelegenheit der

britischen Regierung sei , die gegen jeden Rechtsbrecher Vor¬
gehen werde . Außerdem wolle er darauf Hinweisen , daß
sich die britische Regierung durch Ausschreitungen ober

Drohungen , ganz gleich welcher Art , nicht von ihrem poli -

tischmr Kurs werde ablenken lassen .

10 bis höchstens 15 % , auf die Preise für den sonstigen Vor -
zehr einheitlich 10 % .

' 1 a 45ct '

Von besonderer Bedeutung ist die Bestimmung , dak
durch die Aufteilung des Preisangebots in Grundpreis und
Zuschlag eine Erhöhung des bisherigen Eesamtpreises
nicht eintreten darf . Die Bewegungsfreiheit , die bei dem
Zuschlag auf den Zimmerpreis vorgesehen ist , soll nur ein
Ubergangszustand sein , der baldigst auch hier einer
absoluten Einheitlichkeit Platz machen soll . Sämtliche
bisher etwa zur Erhebung gelangten Zuschläge für
Heizung , Licht und Stiefelputzen dürfen

'
nicht

mehr erscheinen . Das Putzen von einem Paar Schuhen pro
Tag und East ist mit dem Zuschlag abgegolten . Zusätzliche
Behandlung von Sportgeräten und Schuhen , Gepäcktrans -
port und Botengänge werden natürlich als Sonder -
lei st u n g e n auch gesondert in Rechnung gestellt .

Ein 100000 - Mark - Gewinn gezogen .

Berlin , 24 . April . ( Letzte Funkmeldung .) In der heu¬
tigen Ziehung der Preußisch - Süddeutschen Klassenlotterie fiel
ein 10 0 0 0 0 - Mark - Gewinn auf die Losnummer
281539 . Das Los wird in Biortslteilen im Saargebiet
und in Achteln in Baden gespielt .

— Weitere Einzeichnungsstellen für das „ Dankopfer der
Nation " . Das von der SA . durchgeführte „ Dankopfer
der N a t j o n "

begegnet lebhaftem Jnteresie aller Volks¬

genossen . In den festlich geschmückten Büros der Stürme

liegen die Listen auf , in die jeder deutsche Volksgenoffe seine

Spende eintragen kann . Auch beim Sturm 2/80 in der

Weißenburgstraße 10 ( Laden ) und beim Sturm

12/R ./117 , Marktstraße 26 , kann jeder Volksgenosse sein

Dankopfer leisten . Keiner schließe sich aus !

— Spende der Beamten für die RSV . Im Auftrage
der Beamten der Fachschaften I — XIV . des Kreises Wies¬
baden überreichte der Kreisamtsleiter des Amtes für
Beamte , Pg . Demptröder , der NSV ., einen Spenden¬
betrag vond 824 .85 RM . Der Betrag dient zur Förderung
des Hilfswerkes „ Mutter und Kind "

. Die Beamten - ,
schäft zeigt durch diese Spende , daß sie gewillt ist , mit der
NSV . zu weiterer erfolgreicher Tätigkeit im Sinne des
Führers für unsere Zukunft zu arbeiten .

— Der Taunusbund , Ortsgruppe Wiesbaden , hielt am
Donnerstag unter Leitung seines ersten Vereinsführers
Freund im „ Hotel Einhorn

"
seine Jahreshauptversamm¬

lung ab , unter dem Motto : „ Ein Geist beseelt uns alle , die
Liebe zur Heimat , Volk und Vaterland und die selbstlose

'

Hingabe an das große Ganze
"

. Nach Begrüßung der Gäste
und

'
nach einer Ehrung der im vergangenen Jahre verstorbe¬

nen Wanderfreunde , verlas Herr Blum den Sitzungsbericht
der letztjährigen Hauptversammlung . Wie rege das Vereins¬
leben im Jahre 1935 war , ging aus dem ausführlichen Be¬
richt der einzelnen Abteilungen hervor , den Herr Schröder
erstattete . Rund 600 Mitglieder zählt die Ortsgruppe ,
12 Hauptwanderungen und eine große Zahl kleinerer
Wanderungen , ferner regelmäßige Zusammenkünfte der Mit¬
glieder , bei denen interessante Vorträge gehalten und di «
Kameradschaft und die Geselligkeit gepflegt wurden , fanden
statt . Den Dank aller Wanderfreunde sei der Ortsgruppe ab -

aestattet für die vorbildliche Anlage , Überwachung und Er¬
haltung der Wegebezeichnungen in unserem schönen Taunus ;
eine Arbeitsleistung , die nicht hoch genug eingeschätzt werden
kann , wurden doch Mllein im Jahre 1935 147 Kilometer
Wegestrecken neu markiert . Den Kassenbericht für 1935 und
den Voranschlag für 1936 erstattete Herr Christ inann .
Ihm ist zu entnehmen , daß die finanziellen Verhältnisse der

Ortsgruppe gesund sind ; die 1935 getätigten Ausgaben be¬

wegten sich im Rahmen des Voranschlages . Dem Führerrat
wurde Entlastung erteilt und Herr Freund nahm Ver¬

anlassung , seinen Wanderfreunden im Führerrat herzlichst
für ihre rastlose Mitarbeit zu danken . Er ernannte daraus
Herrn Daniel Wendler zum Ehrenmitglied . Von
den Gästen sprachen Herr Dr . Hofmann für den Ver¬

schönerungsverein Wiesbaden , und Herr Kunz für den

Westerwaldklub , die beide ihrer engen Verbundenheit mit
den Bestrebungen des Taunusbundes Ausdruck verliehen .
Nachdem noch Herr Dr . C r ö ß m a n n im Namen des Führer¬
rates Herrn Freund für die aufopferungsvolle Arbeit im

Dienste des deutschen Wandergedankens anerkennende Worte

gezollt hatte , wurde noch eine Reihe schöner Lichtbilder aus
dem vergangenen Wanderjahr , aber auch die traurigen

Folgen des letzten Unwetters in den herrlichen Baumbe¬

ständen des Taunus , gezeigt . DieEesangsabteilung
des Bundes , unter Leitung von Herrn Krönung , erfreute
die Mitglieder durch den Vortrag einiger Wanderlieder . Die

Ortsgruppe beteiligt sich am 21 . Mai an dem großen Wande¬

rertreffen in Neustadt a . d . H .
— Einstellung von Freiwilligen in die Leibstandarte

SS . Adolf Hitler . Bei den zur Zeit stattfindenden Ein¬

stellungen von Freiwilligen in die Leibstandarte SS . Adolf
Hitler wird häufig festgestellt , daß von den Bewerbern un¬

richtige Anschriften verwandt werden . Alle Bewerbungen
um Einstellung sind zu richten an die Leibstandarte SS .
Adolf Hitler , Personalabteilung Berlin -Lichterfelde ,
Finckensteinallee 63 .

— „ Zwei Jahrhunderte deutscher Landschastsmalerei ."

Am Mittwoch stattete der Oberpräsident der

Provinz Hessen - Nassau , Prinz Philipp von Hessen ,
der Ausstellung „ Zwei Jahrhunderte deutscher Landschafts¬
malerei " einen zweieinhalbstündigen Besuch ab . Der Ober¬

präsident war in Begleitung seines Paters , des Land¬

grafen von Hessen , und wurde von dem Direktor der

Kunstsammlung . Professor Dr . Hermann Voß , geführt . Der
Oberpräsident war von der Fülle der ausgestellten Kunst¬
werke stark beeindruckt und stellte weitere Besuche in Aus¬
sicht .

— Beamte werden zum Wehr - und Arbeitsdienst be¬
urlaubt . Gemäß einem Erlaß des Reichs - und preußischen
Innenministers für sämtliche Reichs - , und Staats - und Ge¬
meindebehörden ist allen Beamten , die zur Ableistung ihrer
aktiven Dienstpflicht zur Wehrmacht oder zum Arbeitsdienst
einberufen werden oder freiwillig eintreten , der erforderliche
Urlaub unter Fortfall der Bezüge zu gewähren . Die An¬
rechnung der im aktiven Wehr - oder Arbeitsdienst verbrach¬
ten Zeit auf das Diäten - und Anwärterdienstalter und als
außerplanmäßige Dienstzeit wird in den Besoldungsvor¬
schriften geregelt werden . Das allgemeine Dienstalter der
planmäßigen Beamten wird von der Ableistung des aktiven
Wehr - und Arbeitsdienstes nicht berührt .

— Es hat bis jetzt nichts geholfen . Vor 50 Jahren ver¬
öffentlichte das „ Wiesbadener Tagblatt " eine Bekannt¬
machung des Herrn Polizeipräsidenten folgenden Wort¬
lautes : „ Aus Anlaß unliebsamer Vorkommnisse bitte ich die
Fußgänger , auf den Trottoirs sich möglichst rechts zu
halten und rechts auszuweichen

"
. Die Tagblatt - Redaktum
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kommentierte damals diese Bekanntmachung mit folgenden
Worten : „ Ob ' s etwas helfen wird ? Zu wünschen wäre es1 “
Es hat leider nichts geholfen . Wie vor 50 Jahren , so richten
sich auch heute viele Volksgenossen nicht nach dieser ein¬
fachsten Verkehrsregel . Was den Führern von Fahrzeugen
M einer Selbstverständlichkeit geworden ist , mutz bei vielen
Fußgängern leider noch immer vermißt werden . Jeder
Straßenbenutzer hat die Pflicht , seinen Mitmenschen
gegenüber Rücksicht zu nehmen . Dazu gehört auch die strenge
Einhaltung der Parole „ Rechts gehen !" Wir möchten
unsere Leser an diese Pflicht erinnern . Ob '

s etwas helfen
wird ? Zu wünschen wäre es !

— Lnftpostnachbringeslüge Köln — Cherbourg . Vom
3 . Mai an werden zur Beschleunigung des Briespostverkehrs
wieder Reichspostflüge ( Nachbringeflüge ) von Köln nach
Cherbourg , die den Dampfern „ Bremen " und „ Europa

"

Spätlingspost nachbringen , eingerichtet . Erste Nachbringe¬
flüge ab Köln 10 Uhr an Cherbourg 14 .30 Uhr , am 3 . , 12 .,
23 . und 30 . Mai , Zeitgewinne bis zu drei Tagen ( durch Er¬
reichung eines früheren Dampfers ) . Die neben den gewöhn¬
lichen Auslandsaebühren zu entrichtenden Luftpostzuschläge
betragen nur 15 Pfg . für je 20 Gramm . Nähere Auskunft er¬
teilen die Postanstalten . Vorausslüge von den Dampfern
„ Bremen " und „ Europa

"
auf ihren Amerikafahrten finden

nicht mehr statt , da das Luftschiff „ Hindenburg
" in den

Monaten Mai bis Oktober eine Reihe von Fahrten nach den
Vereinigten Staaten von Amerika mit Postbeförderung
ausführen wird .

— Gesellenprüfung in Industriebetrieben des Metall¬
gewerbes . Vor dem bei der Bezirksstelle Wiesbaden der

- Industrie - und Handelskammer bestehenden Eesellenprüfungs -
ausschutz für die metallverarbeitende Industrie haben an -
läßlich der Frühjahrsgesellenprüfung 1936 32 Lehrlinge ihre
Prüfung bestanden , darunter der Maschinenschlosser Alois
Basting , Winkel i . Rhg ., der Feinmechaniker Ernst C h r i st ,
W .- Biebrich , der Elektromonteur Paul Schlegel , W .-Bieb -
rich , der Eisendreher Fritz Träuptmann , Winkel i . Rhg ., und
der Werkzeugschlosser Hermann Witt , Winkel i . Rhg ., mit
der Note „ Sehr g u t "

sowohl im Praktischen als auch im
- Theoretischen .

— Geschäftsjubiläum . Am 25 . April begeht die Firma
K . V e ch t , Damen - Moden , Rathausstratze 10 , ihr 25jähriges
Eefchäftsjubiläum . Das „ Wiesbadener Tagblatt

" wird feit
über 40 Jahren in der Familie gelesen .

— Eerichtspersonalien . Der bei der Staatsanwaltschaft
Wiesbaden beschäftigte Eerichtsassessor Dr . Barren -

trapp wurde am Geburtstage des Führers zum Staats -

anwaltschaftsrat ernannt , unter gleichzeitiger Versetzung
nach Naumburg a . d . S . Zum Amtsrichter in Obermoschel
ernannt wurde der früher in Wiesbaden und in Nieder -

lahnstein beschäftigte Gerichtsassessor Dr . Loo s .

— Deutsches Theater . Am Sonntag gelangt Verdis
Oper „ Othello

" in vollständig neuer
'
Inszenierung und

Einstudierung zur Aufführung . Die Besetzung ist folgende :
Desdemona : Hilde Singenstreu , Emilia : Lilly Haas ,
Othello : Thomas Solcher , Jago : Adolf Harbich , Cassio :
Julius Katona , Rodrigo : Max Otzwald , Lodovieo : Herbert
Alsen , Montano : . Fritz Mechler . Inszenierung . Hanns
Friederici , musikalische Leitung : Karl Elmendorfs , Bühnen¬
bild : Lothar Schenck - von Trapp , technische Gestaltung des

Bühnenbildes : Anton Dauer , Kostüme : Theodor Lankers .
— Deutsches Theater Wiesbaden . ( Wochenspiel -

plan .) Sonntag , 26 . April , 14 .30 llhr ( außer Stammreihe ) ,
„ Die Eule aus Athen

"
; 19 .30 Uhr ( D 29 ) , in neuer Inszenie¬

rung : „ Othell o "
, Oper in vier Akten von Verdi . Montag ,

27 . April ( A 29 ) , „ Die neugierigen Frauen
"

. Dienstag ,
28 . April ( G 30 ) , „ Der Barbier von Bagdad

“
. Mittwoch ,

29 . April ( C 29 ) , „ Faust
“

, 1 . Teil . Donnerstag , 30 . April

( D 30 ) , „ Die Eule aus Athen
“

. Freitag , 1 . Mai ( außer
Stämmreihe ) , „ Die Meistersinger von Nürnberg

“
. Samstag ,

2 . Mai , ( außer Stammreihe ) , „ Polenblut
"

. Sonntag , 3 . Mai ,
14 .30 Uhr : ( außer Stammreihe ) : „ Drei alte Schachteln

"
;

19 .30 Uhr : ( E 30 ) : „ Carmen "
.

— Kurhaus . Die beiden Abonnements -Konzerte um
16 .15 und 20 Uhr heute , Freitag , und am kommenden Sonn¬

tag , stehen wiederum unter der Leitung des Berliner Kapell¬

meisters Hans Müller - Oertling . In dem Abend -

Konzert am Sonntag wird der Künstler das Klavier -

Konzert von W . A . Mozart ( K . V . 488 ) spielen und damit

auch seine pianistischen Leistungen unter Beweis stellen . —

Wilhelm Furtwängler mit dem Berliner Philharmo¬

nischen Orchester wird am Dienstag nächster Woche im Kur -

hause das nachstehende Programm zu Gehör bringen :

C . M . v . Weber : Ouvertüre zu „ Oberon "
; Smetana : „ Die

Moldau "
, sinfonische Dichtung ; Wagner : Bacchanale aus

„ Tannhäuser
"

; Beethoven : 3 . Sinfonie „ Eroica "
.

Generalfeldmarschall o . Blomberg zeichnet für bas

„ Dankopfer der Ration " .

W■

Der Reichslriegsminister Generalfeldmarschall v . Blom -

bera empfing eine Abordnung der SA ., um sich in die

Liste für das „ Dankopfer der Nation "
einzuzerchnen als

Zeichen der Verbundenheit von Wehrmacht und SA .

( Scherls Bilderdienst , M .)
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Neue Röntgentechnik und KurzweUentherapie .

Schlußsitzung des Jnternisten - Kongresses .

Die vierte und letzte Sitzung der Deutschen ® e /
ellschaft für Innere Medizin fand am Donners¬

tag , gemeinsam mit der Deutschen Röntgengesell -
chaft , statt . Von den Vorsitzenden der beiden Gesellschaften

wurde die Notwendigkeit gemeinsamer Arbeit gerade
ür diese beiden Fachgebiete der Medizin betont .

Als erstes großes Thema des Tages wurde die ,
Diagnostik der entzündlichen Dickdarmer -l
trankungen behandelt , in einem sehr erschöpfenden )
klinischen Teil von Prof . Kalk , Berlin , und in dem
röntgenologischen Teil von Pros . Knot he , Berlin . Es
wurde dabei als wesentlich hervorgehoben , daß die genaue
Erkennung und Unterscheidung der einzelnen Dickdarm - -
erkrankungen durch die Röntgenologie ganz wesentlich ge =

'
i

ordert wurde , als es gelang , die Schleimhaut des Darmes ^

zur Darstellung zu bringen .
Anschließend sprach der bekannte Tuberkuloseforscher

Alexander , Agra , über die Diagnose der Zerfalls -
Höhlen in der Lunge mit besonderer Berücksichtigung »
der Röntgendiagnostik . Die genaue Kenntnis dieser Zerfalls¬
höhlen ist erst seit systematischer Anwendung der Röntgen¬
durchleuchtungen möglich geworden und hat damit die

'
Be¬

handlung der Lungentuberkulose ganz wesentlich be¬
einflußt .

Ausführlich wurde in der anschließenden Diskussion von
verschiedenen Vortragenden die Bedeutung der Röntgen -
Schichtaufnahmen der Lunge in verschiedener Tiefe ,
wie sie feit einiger Zeit möglich sind , geschildert .

Durch eine besondere Apparatur wird es ermöglicht ,
während der Röntgenaufnahme die Röntgenröhre und den
Aufnahmefilm gleichzeitig so um den Patienten herum zu
bewegen , daß nur diejenigen Körpergebilde , die in einer
bestimmten optischen Schnittebene liegen , aus dem Film
scharf zur Darstellung kommen . Es ist auf diese Weise mög¬
lich , optische Schnitte in beliebiger Zahl durch den mensch¬
lichen Körper zu legen , also zum Beispiel einen Schnitt durch

die Brustorgane in der Tiefe der Lungenwurzel scharf zu
photographieren . Während auf einer normalen Übersichts¬
aufnahme sich alle Teile des photographierten Körperab¬
schnittes gleichmäßig auf dem Röntgenfilm darstellen und
überdecken , gelingt es , bestimmte Gebilde auch in der Tiefe
isoliert röirtgenphotographisch zu erfassen . Es ist ersichtlich ,
daß dies eine bedeutende Erweiterung der diagnostischen
Möglichkeiten ergibt .

Anschließend brachte S ch l i e p h a k e, Gießen , einen

Übersichtsbericht über den weiteren Ausbau der Kurz¬
wellenbehandlung , an dem er seit Jahren führend
arbeitet . Es kann heute zweifellos als bewiesen gelten , daß
in der Hand des geübten und besonders ausgebildeten Arztes
bei einer großen Reihe von Krankheiten ganz ausgezeichnete
Erfolge mit dieser Behandlungsweise erzielt werden können .
Andererseits muß aber auch betont werden , daß bei kritik¬

loser Anwendung und ohne strenge Jndikationsstellung Miß -

erfolge zu befürchten sind , die geeignet sein würden , das
Vertrauen zu dieser aussichtsreichen Behandlungsmethode
zu untergraben .

•fr

1886 : 180 , 1936 : 1800 Teilnehmer .

Verzehnfachung innerhalb von 50 Jahren .

Beim diesjährigen 48 . Kongreß der Deutschen Ge¬

sellschaft für Innere Medizin nehmen rund
1800 Ärzte aus allen Teilen Deutschlands und dem Auslande
teil . Auch vor 50 Jahren fand der 5 . Kongreß für innere

Medizin in Wiesbaden statt . Als Tagungsort diente da¬
mals der weiße Saal des Kurhauses . Im Jahre 1886 nahmen
180 Arzte aus Deutschland , Österreich und der Schweiz an
den fachwissenschaftlichen Vorträgen teil . Innerhalb eines

halben Jahrhunderts hat sich also die Teilnehmerzahl am

Jnternistenkongreß verzehnfacht . Aus dieser Tatsache
kann auf die große Bedeutung geschlossen werden , die den
Wiesbadener Kongreßen für innere Medizin innerhalb der

Ärzteschaft beigemessen werden . .

Wiesbadener Vororte .

Biebrich .

Neubauten entstehen . Die sich unterhalb der Richard -
Wagner - Anlage hinziehende Volker st raße befindet sich
im ständig weiteren Ausbau . Nachdem bereits im vergange¬
nen Jahre mehrere Villen fertig gestellt werden konnten ,
werden auch im Laufe dieses Sommers zwei weitere Bauten

aen . Wie uns mitgeteilt wird , sind noch verschiedene
auten geplant , so daß mit dem völligen Ausbau der

Straße in absehbarer Zeit gerechnet werden kann .
Der Rhein , welcher infolge der Schneemelze im Gebirge

außerordentlich gestiegen ist , bietet mit seinem hohen Wasser¬
stand und seiner regen Schiffahrt zur Zeit einen prächtigen
Anblick . Der Wasserstand stieg von vorgestern bis gestern
vom 2,78 Meter auf 3 Meter und betrug heute vormittag
3,05 Meter .

5m Schloßpark hat die Nachtigall , trotz der noch immer
kühlen Witterung , wieder ihren Einzug gehalten und ver¬
kündet mit ihrem schönen Gesang den nahen Sieg des Früh¬
lings .

Sonnenberg .

Verzögerte Frühjahrsbestellung . Mit Sorge verfolgen
die hiesigen Landwirte die Wetterlage , die leider so ungünstig
ist , daß die notwendigen Feldarbeiten darunter zu leiden
haben .

' Ein großer Teil dieser Arbeiten mußte zurückgestellt
werden . Die Sturm - und Frostschäden in den Sonnenberger
Wäldern und in den Obstanlagen haben sich als bedeutend
größer herausgestellt , als ursprünglich angenommen wurde .

Bambacb .

Krieger - und Militärkameradschaft . In der letzten von
Kameradschaftsführer Major Wehrssen geleiteten Versamm¬
lung der Krieger - und Militärkameradschaft in W .- Ram -
dach wurde auf den diesjährigen Reichskriegeitag in Kassel
besonders hingewiesen . Dem Schießsport soll erhöhte Auf¬
merksamkeit geschenkt und eine starke Mannschaft für das
Verbandsschießen bestimmt werden .

Von der Kleintierzucht . Im Vordergrund des Interesses
für die Kleintierzüchter von W .- Rambach steht die dies¬

jährige Kreiskaninchenschau in W .-Rambach , die

auch bei der letzten Versammlung als Hauptpunkt auf der

Tagesordnung stand . Zum Schluß fand noch eine lehrreiche

Aussprache über die Aufzucht der Jungtiere statt .
Ein seltenes Exemplar von einer Gaus besitzt der Orts -

bauernführer Vef von Rambach . Das trotz seiner 25 Jahre
immer noch stattliche und muntere Tier scheint von den be¬

rühmten Gänsen , die einst das Kapitol in Rom durch ihr
Geschnatter retteten , abzustammen , denn es ersetzt vollständig
einen Hofhund und hat außerdem den großen Vorteil der
Steuerfreiheit . Jeder , der den Hof betritt , wird mit lautem
Schnattern empfangen . Einen Stall liebt die Eans nicht ,
selbst bei größter Kälte hält sie sich Tag und Nacht im Hofe
auf . Nur das Rupfen scheint der braven Wächterin nicht zu
behagen , jedesmal nach dieser Prozedur verläßt sie tiefbe¬
leidigt den Hof und begibt sich ins Dors .

Vom „ Katzenfuchs “ . Das seinerzeit von einer Katze aus
dem Wald geholte und aufgezogene Füchschen hat sich zu
einem wahren Prachttier entwickelt . Es muß jedoch im

Zwinger gehalten werden , weil es sonst seiner Leidenschaft
für Eier und Geflügel zu sehr nachgehen würde . Wenn der

Fuchs abends ein Stündchen frei in Hof und Scheune herum¬
tollen darf , kennt feine Freude keine Grenzen . Wie ein Hund
springt er an seinen Pslegeeltern herauf und versucht seiner

Freude durch Bellen Ausdruck zu geben . Fremde liebt bas
Tier nicht , knurrend zieht es sich vor Unbekannten zurück .

Bierstadt .

Eemeinschaftsabende der RS .- Frauenschaft . In Gemein¬

schaft mit der NSV .- Schwesternschaft und der Kloppenheimer
Frauenschaft veranstaltete die NS .-Frauenschaft am

Donnerstagabend im Saale der Kleinkinderschule einen Ee -

rneinschaftsabend , der dem deutschen Liede gewidmet war .

Herr Beutel und Frau K o h l h a a s , Wiesbaden , sprachen
über die Bedeutung des deutschen Volksliedes und brachten
selbst schöne Lieder zu Gehör .

Übernahme der Jungpimpfen . Am Samstagnachmittag ,
um 3 .30 Uhr , findet auf dem hiesigen Sportplatz an der

Adlerstraßschule die feierliche Übernahme der Pimpfen statt .
Das gesamte Jungvolk , Fähnlein 14/1/80 , wird aus¬

marschieren .
Säuglingskursus . Am Mittwochnachmittag wurde durch

das deutsche Frauenwerk , NS .-Frauenschast , Evangelische

Frauenhilfe und Caritasverband im Saale der Kinderschule
ein Säuglingskursus eröffnet . 35 Frauen nehmen bis jetzt
daran teil . Der Kursus nimmt 12 Doppelstunden in An¬

spruch . Frau Dr . Cruhn und Schwester Else zeigten in der

ersten Stunde das Fertigmachen des Säuglings , in den
kommenden Stunden wird Pflege und Ernährung behandelt .

Anmeldungen nehmen die genannten Verbände noch jeder¬

zeit an .
Eine Gefahrenzone . Während dieser Tage infolge der

großen Schlaglöcher auf der Bierstadter Höhe ein Motor -

radsahrer zum Sturze kam , der glücklicherweise nur Sach -

chaden im Gefolge hatte , stürzte am Donnerstagabend ein

von seiner Arbeitsstelle heimkehrender Maler mit dem Fahr¬
rad . Auch dieser Sturz ging ohne nennenswerten Schaden
davon .

Unfall . Ein elfjähriger Junge blieb beim Abspringen
von einem Rollfuhrwerk hängen und zog sich dabei eine

tiefe Fleischwunde am Oberschenkel zu . Der Verletzte mußte

sofort in ärztliche Behandlung gebracht werden .

Wiesbadener Lichtspiele .

* Thalia - Theater . Nach einem Roman von Baroneß

Orzcy drehte Karl Hartl diesen Film , der eine abenteuer¬

liche Episode aus dem heimlichen Kampf der Polen gegen
russische Herrschaft zum Inhalt nimmt . Es ist in den neun¬

ziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts , bis nach West¬

europa schlagen die Weilen der polnischen Freibeitsbe -

wegung . Verschwörer haben ihre verborgenen Zusammen¬
künfte , und zaristische Geheimagenten sind auf ihrer Spur .

Auf jeden Schlag folgt der Gegenschlag ; da einer der be¬

deutendsten Vorkämpfer der Polen nach Sibirien verschickt
werden soll , sucht man im Ausland ein Mitglied des kaiser¬
lichen Hauses als Geisel in die Hand zu bekommen . Wichtige
Dokumente dieses Kampfes sollen nach Petersburg ge¬
schmuggelt werden , sie finden ein seltsames Versteck . ,5 ) i e

Leuchter des Kaiser s "
. Diese zierlichen Kunstwerke

aus der Rokokozeit , mit einem phantajievoll erdachten Ge¬

heimfach , dienen durch Zufall nun beiden Parteien als Ver¬

steck belastender Papiere , sie werden auf der Reife nach
Petersburg gestohlen und erleben ein abenteuerliches
Schicksal . Die tolle Hetzjagd hinter den Leuchtern führt die

Gegenspieler zusammen , den polnischen Patrioten und b : >-

russische Agentin , in einem zähen , unter der Maske gesell¬
schaftlicher Form mit allen Waffen des Geistes geführten
Kampf . Mit der Schilderung dieses Ringens bewährt
Hartl wiederum seine außerordentliche Regiebegabung ; er

weiß die Handlung zu einer atemlosen Spannung anzutrei¬
ben , geschickt immer neue Überraschungsmomente einzustreuen
und dabei steht seine Produktion weit über dem durchschnitt¬
lichen Abenteuerfilm . Denn der Spielleiter zeichnet sehr
fein auch den stimmungsmäßigen Hintergrund , sorgt ( gleich¬
zeitig als Drehbuchverfasser ) für geschliffenen Dialog und

läßt vor allem die Personen nicht als Schachfiguren eines

aufregenden Spieles , sondern menschlich -seelisch wirten . Der¬
art vermögen auch die Darsteller ihre eigene Note zu geben ,
so Carl Ludwig Diehl in seiner männlich - herben , sym¬
pathisch verhaltenen Art , die stets fesselnde Sybille Schmitz ,
stark im wechselnden Eefühlsausdruck und mit etwas fremd¬

artig wirkendem Reiz . Friedl C z e p a gefällt durch schlichte
Vertnnerltchung des Spiels , E d t h o f e r gibt den wienerisch
gemütlichen Erzherzog und Gülsrorff ist am rechten

Platz in einer leicht komisch gefärbten Charge . — Im Vor¬

programm läuft neben der Tonwoche ein wundervoller

Kulturfilm „ Schicksale eines Falkenhorste s “ mit

lebendigen Aufnahmen seltener Raubvogelarten des deutschen
Waldes . ls .
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Zwei Jahre „ Kraft - durch - Freude "
- Sportamt

Aus Gau und Provinz ,

Der Weg eines beispiellosen Erfolges .

>' Die körperliche Ertüchtigung des schaffenden deutschen
^ kenschen durch fröhliche Leibesübungen zum
Segen des Einzelnen wie für die Zukunft des ganzen
Volkes !" Das ist der Leitspruch , unter dem vor zwei Jahren
die Sportämter der NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude "
an die Arbeit gingen und unter dem in dieser Zeit geradezu
Ungeheuerliches geleistet worden ist .

Mit 900 Lehrkräften und 633 000 dem Sport neuge¬
wonnenen Menschen wurde 1934 der Anfang gemacht .
Aus den 900 Lehrern wurden in den zwei Jahren 3000 ,
und aus den 633 000 „ neuen "

Sportlern deren 3 361000 !
Dieser wirklich beispiellose Erfolg ist zunächst einmal auf

die Art des llbungsbetriebes zurückzuführen : größte
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Meldet Freistellen für die Kinderlondversdiickung
bei allen zuständigen N . S .-Dienstsfellen, . sowie
bei den tausenden von Helfern , die sich in der
Zeit vom 19 . bis 25 . April für - die ^Werbung von
Gaststeifeneinsetzen . / s - - K - ■ ' v * -

= Darmstadt , 23 . April . Der Darmstädter Frühjahrs -
? und Fohlenmarkt findet in diesem Jahre am Mon -

r

**5

6

7

’ *n Darmstadt auf dem Pferdemarktplatz
statt . Die Veranstaltung ist auch in diesem

verbunden
etBet Prämiierung hessischer Zuchtpferde

wurde jetzt einwandfrei als der des arctinischen ( Arezzo 7n
? ^ te

ar Srglllatafabrrkanten Sentius festgestellt . Stemoel
dieser Art befinden sich auch in Haltern i . SB ., das etwa
p ” : bis 9 n . Ehr . römisches Kastell war . Damit stebttest , dag Drusus ein Kastell in der Vurg angelegt hat And ??»Funde verschiedenen Materials ( Scherben Eefüßformeni
rsr ™

te*
cn ir1 ?

1 bie -3eit des Augustus . In Grabkammern
Ursprungs wurden ebenfalls wertvolle Funde qe -

SL Öfteren Funden seien hier genannt eine Kupfer -
2S $ ie . Zeit des Augustus , aus der mittelalterlichen

^ rver weiße hegische Pfennige , die im 13 bis14 . Jahrhundert Gültigkeit besaßen .
'

Aus Drusus '
Spuren .

Bedeutsame Ausgrabungen inFriedberg .
- Friedberg , 23 . April . Die seit Ende März in der

Burg stattfindendcn Grabungen zur Aufhellung der Früh¬
geschichte Friedbergs , die unter Leitung von Professor Dr .
Blecher , Studienrai Mager und Dr . H . Roth stehen , haben
zu höchst erfreulichen Ergebnissen geführt . Obwohl sich diese
Arbeiten noch im Anfangsstadium befinden , ist jetzt bereits
nachgewiesen , daß aus dem Burgberg schon zehn Jahre vor
Christi Geburt ein Römerkastell bestand , das der
römische Feldherr Drusus bei seinen Feldzügen gegen die
Germanen ( 11 bis 9 v . Ehr .) angelegt hat . Diese Feststellung
wird erhärtet durch den Fund zweier Töpferstempel , von
denen der eine der Stempel des „ belgischen " Töpfers Ciruco
rst ; der andere , allerdings nur als kleiner Rest vorhanden ,

Die Wandergesellen aus Hessen - Nassau .

™ Frankfurt a . M . 23 . April . Nach dem feierlichen
Auftakt am Sonntag tn Berlin , wobei in Anwesenheit von
Vertretern der Partei und der DAF . Reichshandwerks -
meister Schmtbt eine grundsätzliche Ansprache halten wird
geht auch im übrigen Deutschland das Eesellenwandern von -
statten . In Frankfurt a . M . treffen sich am nächsten Diens¬
tagabend nnTradrtionslokal „ Zum Storch

" etwa 30 Wander -
oe | cllen ( Sarfer , Metzger , Schreiner , Schneider ) aus dem Gau
Hessen - Nassau zu einer Entlassungsfeier , wobei Landesob¬
mann Eauwalter Willi Becker und Eaubetriebsgemein -
schaftswalter ^ osef Becker die Ansprachen halten werden
Jeder Wandergeselle erhält an diesem Abend sein Wander¬
buch und ein Scheckheft mit 60 Gutscheinen zu je 50 Pfg . die
unterwegs bei den Dienststellen der DAF . eingelöst werden
können . Am Mittwoch früh , 10 % Uhr , werden die Wandergc -
sellen aus Hessen - Nassau vom Römcrberg aus in Marsch ae -
setzt , und zwar in der Richtung Frankfurt - Berlin — Kur¬
mark — Pommern — Königsberg — Hamburg . Wer von Jung -
gesellen noch Lust verspürt und die nötigen Voraussetzungen
<

r ' uS .tA,lanz1Lf ?^ bei der Gaubetriebsgcmeinschaft Handwerk
der DAF . ( Bürgerstraße 69/77 ) melden , um zu einem weite¬
ren Termin auf Wanderschaft geschickt zu werden .

Da das Eesellenwandern grundsätzlich nur in der Form
des Austausches durchgeführt wird , werden wir in der
nächsten Zeit auch viele der 3000 wandernden Gesellen im
Rhein - Maingebiet antrefsen , die sich hier auf der Durchreise
befinden , uno die für sie bestimmten Stellen antreten .

Englische Frontkämpfer kommen an die Lahn .
Die Limburger Kriegsgefangenentagung .

— Limburg a . d . L ., 23 . April . Über den Ablauf des
vom 27 . bis 29 . Juni in Limburg stattfindenden Eautages
der Reichsvereinigung ehemaliger Kriegsgefangener wird
folgende Tageseinteilung bekannt : Am Samstag , 27 . Juni ,
treffen 50 englische Ehrengäste , Kriegsgefangene und Front¬
kämpfer der B r i t i s h - L e g i o n , abends gegen 7 Uhr von
Frankfurt kommend , in Limburg ein ; anschließend Ve -
grüßungsabend . Nach einem Feldgottesdienst auf dem
Kriegsgefangenenfriedhof bei Dietkirchen am Sonntagmorgen
findet mittags im St .- Georgs - Hof eine akademische Feier
statt , bei der Vertreter der Partei und der Behörden die
englischen Gäste begrüßen werden . Nach einem Vorbeimarsch
der etwa 4 0 0 0 Tagungsteilnehmer am Nachmittag
vor dem Bundesvorsitzenden der Reichsvereinigung , Frei¬
herrn von L e r s n e r auf dem Adolf - Hitler -Platz und
Weihe verschiedener Fahnen bewegt sich der Festzug durch
die Straßen der alten Domstadt . An dem vormittags statt¬
findenden Feldgottesdienst und dem Festzug nehmen Ehren¬
formationen der SA . und des Kyffhäuserbundes , sowie eine
Ehrenkompagnie der Wehrmacht teil . Für Montag , 29 . Juni ,
sind als Ausklang der Tagung Ausflüge in die Umgebung
Limburgs und in das Lahntal vorgesehen .

Ein historisches Wahrzeichen ein Opfer des Schneesturms .

Die Legende vom blühenden Weißdorn .
= Marienstatt ( Oberwesterwald ) , 23 . April . Der histo¬

rische 700jährige Dorn st rauch , das geschichtliche
Wahrzeichen der Z i st e r z i e n s e r a d t e i M a r i e n st a t t ,
ist , wie jetzt bekannt wird , dem schweren Schneesturm in der
vergangenen Woche zum Opfer gefallen . Die außergewöhn¬
liche Heftigkeit des Unwetters in Verbindung mit der un¬
geheuren auf den Dornstrauch niedergegangenen Schneelast
besiegelte sein vielhundertjähriges Leben . Der ehrwürdige
Weißbornstrauch war mit der Entstehungsgeschichte der Abtei
Marienstatt untrennbar verknüpft . Sein Ende lenkt die
Aufmerksamkeit auf die hübsche Legende , nach der der Strauch
einst , im Jahre 1225 , den auf der Suche nach einer geeig¬
neteren , vor den Unbilden des rauhen Westerwaldklimas
mehr geschützten Siedlungsstätte befindlichen Zisterzienser -
mönchen den entscheidenden Fingerzeig gab , an Ort und
Stelle , im waldumrauschten Nistertal , ihre klösterliche Heim¬
stätte aufzuschlagen . So ging der Traum des ersten Abtes ,
nach dessen Gesicht sie auf der Suche mitten im Winter einen
blühenden Weißdornftrauch finden würden , in Erfüllung .
Nachdem nun dieser Zeuge einer ehrwürdigen Vergangenheit

schastlich unnötige Betriebe dieser Gruppen dauernd öder vor¬
übergehend stillegen

5 . volkswirtschaftlich gerechtfertigte Preise und Preis¬
spannen feftfetjen ,

.
6 . zur Deckung der Verwaltungskosten und sonstigen

Aufwendungen Umlagen , zur Bildung eines Ausgleichsstocks
Ausgleichsabgaiben und für die Benutzung von Einrich¬
tungen angemessene Gebühren erheben ,

7 . gegen Mitglieder , die gegen Anordnungen der Zu¬
sammenschlüsse verstoßen , Ordnungsstrafen bis zu 10 000
RM .̂ im Einzelfall festsetzen .

Mr alle Mlle , in denen eine auf Grund dieser Verord¬
nung getroffenen Maßnahme eine schwere wirtschaftliche
Schädigung eines Mitgliedsbetriebes zur Folge hat , ist in
den Satzungen die Gewährung einer angemessenen Ent¬
schädigung vorzusehen . Eine Entschädigung kann auch Ver¬
pächtern ^ eines Mitgliedsbetriebes gewährt werden . Die
Wirtschaftsverbände sind an die Weisungen der Hauptoer -
einigung gebunden . Diese kann Maßnahmen der Wirt -
schaftsverbände aufheben oder ihre Ausführung untersagen .
Die Hauptvereinigung kann im Bedarfsfall Anordnungen
erlassen , die für die Mitglieder der Wirtschaftsverbände un¬
mittelbar verbindlich find . Ein weiterer Abschnitt der Ver¬
ordnung enthält die Bestimmungen über den Zwangsvoll¬
zug und die Beitreibung von Umlagen , Ausgleichsabgaben
usw .

Die Neuerrichtung eines Betriebes der
Verarbeitergruppe oder eines Eroßverteilerbetriebes , die
Wiederaufnahme eines nicht nur vorübergehend eingsstell -
ten Betriebes dieser Arten sowie die Errichtung neuer An¬
lagen zur Erhitzung oder Verarbeitung von Milch bedürfen
der Genehmigung nach näherer Bestimmung der Hauptver -
einigung . Im Falle eines wirtschaftlichen Bedürfnisses
muß die Genehmigung erteilt werden . Sie soll erteilt wer¬
den , wenn eine Gefährdung bestehender Betriebe und eine
Übersetzung des Gewerbezweiges nicht zu befürchten ist .

Der letzte Abschnitt der Verordnung enthält die Strois -
und Schlutzvorschriften . — Diese Verordnung ist bereits mit
Wirkung vom 1 . April 1936 in Kraft gesetzt .

( beispielsweise die großartigen Berliner Eissportfeste mit
Blvianne Hüften ) eine recht beträchtliche Rolle spielte — tat
ein übriges .

Die bevorzugteste Sportart der KdF .-Lehrgänge ist das
S ch w i m m e n . Waren es 1934 227 000 Männer und Frauen ,die das Schwimmen erlernen wollten , so stieg diele 3ahl 1935
auf 1214 000 ! Ihm am nächsten

'
kommen Fröhliche

Gymnastik u n b 6p i ei e mit 116000 , bzw . 1014000 Bei
° er Allgemeinen Körperschule waren die Zahlen 67 000 , bzw .465 000 bei den Lehrgängen zum Erwerb des Reichs -
jportabzeichcns 42000 , bzw . 178000 , und bei den Ski -
Vorbereitungslehrgängen 43000 , bzw . 122000 .
Sehr hoch zu veranschlagen ist , daß sich die Sportämter auch
wr die Sportarten einsetzten , die den minderbemittelten
Volksgenossen früher aus den verschiedensten Gründen ver¬
schlossen blieben , wie Reiten , Segeln , Golf , Rudern und
Tennis . Starken Widerhall gefunden haben auch die Ski -
sahrten in den Winter unserer herrlichen Berge
20 000 Volksgenossen konnte so im Winter 1935/36 die Schön¬
heit des deutschen Bergwinters vermittelt werden . An den
Segelsportfahrten Beteiligten sich int ersten Jahr
900 Mann , im zweiten schon 2500 . Auch das Segelfliegen
wurde int letzten Jahr mit in das Programm aufgenommen ;
der Erfolg : 1200 Teilnehmer brachten es zum L -Schein .

Dementsprechend gewaltig sind natürlich auch die
f i n a n z t e l l e n L e i st u n g e n der KdF .-Sportämter . 1934
wurden an Entschädigungen für Lehrkräfte 200 000 RM . ge¬
zahlt 1935 1014 000 RM . und für 1936 wurden 2 000 000 RM .
eingesetzt . An Mieten für die Lehrstätten wurden 1934
88 000 RM . gezahlt , 1935 480 000 RM . Geräte und Lehr¬
mittel wurden angeschafft für 20 000 RM ., 1935 für
° 7 000 RM . Für den Wintersport , bzw . besten Industrie nicht
ohne Bedeutung war , daß 1934 18 000 sogenannte KdF -
Sfiausrüftungeit ( Skier mit Bindung , Stiefel und Stöcke für
insgesamt 35 RM .) verkauft wurden , 1935 gar 30 000 .

Während die Zahl der S p o r t ä m t e r sich von 54 auf
58 erhöht hat , wurden aus 42 Stützpunkten , das sind Orte
mit Verwaltungsnebenstellen des Sportamtes , deren 150 .
Gab es 1934 an 106 Orten KdF .-Lehrgänge , so waren es
1935 schon 600 .

So haben die Sportämter der NS .- Gemeinschaft „ Kraft
durch Freude

" in den ersten beiden Jahren ihrer Arbeit alles
getan , um den Willen zur körperlichen Ertüchtigung im
ganzen deutschen Volke heimisch zu machen . Sie werden auf
den Erfolgen nicht ausruhen ;

das Ziel für 1936 ist : Sechs Millionen Lehrgangs¬
teilnehmer !

Die deutsche Milchwirtschaft .

Verordnung über den Zusammenschluß .
Der Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft hat

eine Verordnung über den Zusammenschluß der deutschen
Milchwirtschaft veröffentlicht ( RGBl . Teil I Nr . 41 ) . Da¬
nach werden zu Milchwirtschaftsverbänden ( Wirtfchäftsver -
bänden ) zufammengsschlosten :

1 . Die Betriebe , die Milch erzeugen ( Erzeuger¬
gruppe ) ,

2 . die Betriebe die Milch bearbeiten oder Milcherzeug -
ni | | € Herstellen oder bearbeiten ( $ erarbeitetgruppe ) ,

3 . die Betriebe , die Milch oder Milcherzeugnisse ver¬
teilen ( Verte ilergr uppe ) . Als Verteiler gelten auch
die Verkaufsvermittler ( Agenten , Kommissare ,
Makler ) .

Die Wirtschaftsvevbände werden zur Hauptvereinigung
der deutschen Milchwirtschaft ( Hauptvereinigung ) zu¬
sammengeschlossen . Die Wirtschaftsverbände und die Haupt -
oereinigung sind rechtsfähig . Den Zusammenschlüssen ob¬
liegt die Aufgabe, , die Marktordnung auf dem Gebiete
der Milchwirtschaft durchzuftihren und die Versorgung der
Verbraucher sicherzustellen . Bei Durchführung der Markt¬
ordnung ist nach Gesetz und Satzung unter Berücksichtigung
der Belange des Gemeinwohls und der Gesamtwirtfchaft zu
verfahren . Zur Erfüllung ehret Aufgabe können die Zu -
sammenschlüsse unter Beachtung des Milchgesetzes und der
dazu erlassenen Ausführungsbestimmungen ins¬
besondere

1 . Die Erzeugung , die Etfastung , den Absatz , die Ablie -
fetung , die Be - und Verarbeitung sowie die Verteilung von
Milch und Milcherzeugnissen regeln ,

2 . Vorschriften über Kennzeichnung und Güteanfotde -
rungen von Milch und Milcherzeugnissen erlassen ,

3 . Ablieferungs , Abnahme und Einlieferungspflichten
auferlegen ,

4 . den Arbeitsumfang und Ausnutzungsgrad der Be¬
triebe der Verarbeitergruppe bestimmen sowie oolkswirt -

der Vernichtung anheim gefallen ist , erinnert nut noch der
im Wappen der Abtei Marienstatt geführte Weißdornzweig
an die mit der Geschichte dieser Stätte verwobene Legende
vom blühenden Weißdornftrauch .

x Limburg a . d . L . , 22 . April . Bei der 14 . Zucht -
viehversteigerung der Landesbauernschaft Hessen -
Nassau wurden auf dem hiesigen Marktplatz 57 Bullen ver¬
steigert . Es blieben nur 3 Bullen unverkauft . Die Preise
bewegten sich bis zu 830 RM ., durchschnittlich etwa 600 RM .
Auch der Absatz von Zuchtebern war gut . Die Preise be¬
trugen 170 bis 295 RM .

— Hirzenhain , 22 . April . Am Freitag , 24 . April , um
14 llhr , wird in Hirzenhain ( Dillkreis ) das neue Wähl -
Fernsprechamt in Betrieb genommen .

Starkenburg und Oberhessen ,

Taunus und Rheingau ,

Unwettetschäden im Taunus .

— Born , 22 . April . Durch den schweren Schneefall der
letzten Woche wurde der in die Blüte gehende Raps und
Kohl völlig geknickt , sodaß die vielversprechende Ernte als
schwer geschädigt gelten muß . Auch der Roggen , der üppiges
Wachstum aufwies , liegt hart am Boden . Eine Verwüstung ,
wie sie annähernd den ältesten Einwohnern nicht erinner¬
lich ist , wurde durch den schweren , übermäßigen Schnee in
unseren umfangreichen , schönen Nadelholzwäl

'
dern angerich¬

tet . Der Niederbruch wird auf zweitausend Festmeter ge¬
schätzt , sodaß umfangreiche Hauarbeiten von neuem be¬
gonnen werben müssen . Das Bild in den jungen Fichten -
und Kieferndistrikten ist ein trauriges . Wie geknickte Halme
stehen die Stämme ganzer Strecken , sodaß mächtige Blößen
entstehen . Stämme von einem Festmeter Stärke wurden ge¬
brochen . Die Waldwege sind nicht befahrbar .

— Hochheim a . M ., 23 . April . Der Hochheimer Früh¬
jahrsmarkt wird am 26 . und 27 . April auf dem bekannten
Marktgelände abgehalten . Am Montag findet in üblicher
Weise der Viehmarkt statt .

Hahn und Westerwald .

Sport mit „ Kraft durch Freude " .
KdF .-M .

Einfachheit , Volkstümlichkeit und modernste Übungsgrund -
sätze mit Frohsinn , Billigkeit und Eemeinschastspflege . Eine
eindringliche Werbung unter den den Leibesübungen noch
fernstehenden Volksgenossen — wobei die Werbung von
Aiund zu Mund und vor allem die Werbung durch Taten
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Anhaltende Erregung in Lsterreich
über den „ Phönir " - Skandal .

Löschung des bisherigen Vorstandes .

Wien , 23 . April . Die zahllosen in der Bevölkerung im

Hksammenihana mit der „ Phönix
" -Angelegenheit verdrei -

Ken Gerüchte , veranlassen die Behörden zu schärf -
-t « n Matz nach men . Nach einer amtlichen Verlaut -

harung des Sicherheitsdirektors für Oder -Österreich wurden

c !1t Dienstag zwei bekannte aderösterreichrsche Persönlich¬
sten wegen „ wirtschaftlicher Gerüchtemacherei

" in ibas

Konzentrationslager Möllers darf gebracht .
? Das Amtsblatt der „ Wiener Zeitung

"
veröffentlicht am

Donnerstag die im Verlauf der Neuorganisation bei der
(<c6 cn sversiche rung sgesells chnft „ Phönix

"
durchgeführte

Löschung des bisherigen Vorstandes der Gesellschaft im

Handelsregister .

Die ersten Rückwirkungen .

Belgrad , 23 . April . 2n politischen Kreisen findet eine

Meldung aus Wien starke Beachtung , der zufolge der Präsi¬
dent der Österreichischen Bundesbahnen , Bundeskanzler
a . D . Carl Vaugoin , und der Direktor des Öster -

leilbifchen Verkehrsbüros , Dr . S t r a s e l l a , in Verbin¬

dung mit dem Zusammenbruch des „ Phönix
" bereits vor

mehreren Tagen ihrer Ämter enthoben worden sind . Ge¬

rüchtweise verlautet ferner , das ; auch der Wiener Landes -

leiter der Vaterländischen Front , Oberst Seifert , sus¬
pendiert worden sein soll .

Die japanisch - sowjetrussische Grenzmark .

Grundsätzliche Verständigung .

Tokio , 23 . April . ( Ostasiendienst des DNB .) 2n der

ersten Unterredung des Sowjetbotschafters Jurenew mit
dem japanischen Außenminister scheint eine grundsätzliche
Verständigung Wer die Regelung der Grenzfrage vorbehalt¬
lich der Zustimmung Moskaus erreicht worden zu sein . Da¬

nach ist Moskau einverstanden mit einer Zurücknahme
der Ostgrenze , an der die schweren Zusammenstöße der

letzten Zeit erfolgten . Weiter wird « ine Festlegung der

Grenzlinie im Slldabschnitt von beiden Seiten als dringlich
bezeichnet .

Diese vorläufige Verständigung wurde angeblich da -

urch erleichtert , daß der beschlagnahmt « Sowjetdampfer ,
er die Befestigungsgrenze in der nordjapanischen Bucht von
loinori verletzt hatte , aufgrund eines Urteils freigegeben
mrde und der fowjetrusfische Kapitän nur 1000 Pen Geld¬

zins « erhielt .
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Deutschlands Verteidigung des Luftraumes gesichert .

Im Anschluß an die Verleihung der Truppenfahnen an
die Luftwaffe durch Ministerpräsident und Reichsminister
der Luftfahrt Generaloberst Göring besichtigte der

Minister dieses neue Flugabwehrgeschütz .
( Heinrich Hoffmann , M .)

Gerichtssaal .

10 . Tag des Bauunglücks - Prozesses .

e Berlin , 23 . April . In der Donnerstagvormittag -Sitzung
des Bauunglücks - Prozesses wurde zunächst noch einmal btc

Frage der Äushub - Tiefe und der Aussteifung gestreift . Bau¬

leiter Roth stellte erneut fest , ihm sei nicht bekannt gewesen ,

datz der Boden in der Baugrube vorschriftswidrig tief aus¬

gehoben worden sei . Auch in der Frage der Aussteifung will

: er ordnungsmäßig verfahren sein . Erst nach dem Unglück

habe er erfahren , datz die Reichsbahn keine gestoßenen

Steifen in der BaugrWe haben wollte . Statt der gestoßenen
' Steifen will Roth überwiegend sogenannte Konsolen ver -
' wendet haben , das sind Eisenhilfskonstruktionen , die er für

betriebssicherer hielt . Auch gegen die Anwendung der

Konsolen sollen weder von der Berlinischen Baugesellschaft

noch von der Reichsbahn Bedenken erhoben worden sein .

Roth will zu diesen Hilfskonstruktionen gegriffen haben , wert

die Beschaffung neuer Steifen mindestens drei Wochen ge -

dauert hätte und der Baubetrieb nicht solange aufgehalten
l werden durfte . Weiter wurde die technische Bedeutung der

? Andreaskreuze erörtert .

Im weiteren Verlauf seiner Vernehmung äußerte sich
r Roth über seine Zusammenarbeit mit der Direktion und be -

f zeichnete sie als sehr schwierig , vor allem ist Roth nicht mit

i dem Statiker zufrieden gewesen . 2m Laufe des Prozeßes

| will er sich davon überzeugt haben , daß dieser Statiker sehr

f schwere Unterlassungssünden begangen habe ; er rechnet ihm
I aber zugute , daß er überheblich und von seiner Unfehlbarkeit
r'

überzeugt gewesen sei . Roth meinte , bei richtiger Erkenntnis

der Sachlage hätte ein Unglück solchen Umfanges ver -

Ö h i n d e r t
'
werden können . Notb erklärte weiter , auf Grund

Feines Schreibens der Reichsbahn sei er zu der Überzeugung

L gekommen , datz der Statiker bei der Projektänderung voll¬

kommen neue Berechnungen über die Steifenlage hätte an -
- stellen müssen . Diese Berechnungen hätten jeweils nur für

F bestimmte Verhältnisse Gültigkeit gehabt , seien aber nach den

s eingetretenen Veränderungen überholt gewesen . Zugunsten
des Statikers müße allerdings berücksichtigt werden , daß er

i mit Arbeit so überlastet gewesen sei , datz er nicht einmal
e

'
Zeit gefunden habe , persönlich auf der Baustelle zu erscheinen .

* Zum Tode verurteilt . Das Schwurgericht Halle
verurteilte am Donnerstag den 23jährigen Heinz Klee¬

blatt wegen Mordes zum Tode . Kleeblatt hatte am
3 . Osterfeiertag d . 3 . die gleichaltrige Hausangestellte Else

Hemmann mit einem Revolver erschossen , weil das Mädchen ,
mit dem er früher in Beziehungen stand , sich von dem halt¬

losen und leichtsinnigen Mann losgesagt und sich geweigert
hatte , zu ihm zurückzukehren .

Rundsunk - Ecke .

Beachten Sie am Samstag !

Berlin : 14 . 15 Uhr : Zwischen Xylophon und

Harmonika . 15 .30 Uhr : 3ugend in einer kleinen Stadt . 18 .15 :

Heitere Opernklänge . 19 Uhr : Konzert . 20 .10 Uhr : Melodien
und Lieder , die am Mikrophon entstanden . 24 Uhr : Tanz¬
musik .

Breslau : 15 .40 Uhr : Gedichte um Volk und Reich .
20 .10 Uhr : Mit Verlaub und Gunst . Vom Wandern in alter
und neuer Zeit .

Hamburg : 18 Uhr : Frische Brise . Buntes Konzert .
19 .25 Uhr : Unsere Wehrmacht . 20 .10 Uhr : „ Das Schloß in
der Adria "

. Operette . 24 Uhr : Tanzmusik .

Köln : 16 Uhr : Der frohe Samstagnachmittag . 18 Uhr :

Unterhaltungsmusik . 20 .10 Uhr : Heut
'

tanzen wir .

Königsberg : 15 .45 Uhr : Die völkische Bücherei .
19 .15 Uhr : Olympia der Arbeit . 19 .40 Uhr : Orgelvesper¬
musik . 21 .10 Uhr : Bunter Abend . 22 .20 Uhr : Staatsmänner
des Preußenlandes .

Leipzig : 18 Uhr : Chöre singen zum Frühling . 19Uhr :

Liebe wunderschönes Leben , willst du wieder mich verführen .

Hörfolge . 22 .30 Uhr : Frohes Wochenende .
München : 15 .15 Uhr : Musik von Beethoven . 18Uhr :

Musik aus der Wundertüte . 19 Uhr : Volkstänze und heitere
Bläsermusiken . 19 .40 Uhr : Balladen von Löwe . 20 .10 Uhr :

Bunter Abend . 23 Uhr : Tanzmusik .
Saarbrücken : 15 Uhr : Buntes Allerlei . 19 Uhr :

. Kleine Abendmusik . 20 .10 Uhr : Bunter Abend .
Stuttgart : 15 Uhr : „ Olympia

"
. Hörspiel . 18 .30 Uhr :

Die schöne Stimme . 24 Uhr : „ Don Giovanni " . Oper von

Mozart .
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NS . - Kulturgemeinde .

Besichtigungsfahrt nach Oppenheim .

Die Abteilung „ Heimatkunde
" der NS .-Kulturgemeindc

erinnert daran , datz die Besichtigungsfahrt nach Oppenheim
a . Rh ., die vom vorigen Samstag wegen Unwetters verlegt
werden mutzte , nunmehr am 25 . April stattfindet . Fahrpreis
einschließlich Führung und Besichtigung 2 .60 RM . Abfahrt
14 .30 Uhr ab Dernsches Gelände . Es sind noch einige Fahr¬
karten zu haben in der Geschäftsstelle , Luisenstr . 3 ( Laden ) .

NSG . „ Kraft durch Freude
"

.

Vorstellung im Deutschen Theater .

Am Sonntag , 26 . April , 14 .30 Uhr , gelangt im Deutschen

Theater die historische Komödie : „ Die Eule aus Athen
"

von Dietrich Loder zur Aufführung . Karten zu 60 und

80 Pfg . sind bei allen Ortswaltungen der DAF . erhältlich .

Marktberichte .

Wiesbadener Viehhof - Marktbericht .

Amtliche Notierung vom 23 . April .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver¬

kauf : 9 Ochsen , 15 Bullen , 63 Kühe oder Färsen , 154 Kälber ,
16 Schafe , 503 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthos zuge¬
führt : 16 Kühe oder Färsen , 3 Schweine . Markt ver¬

lauf : Großvieh und Schweine zugeteilt , Kälber mittel .
I . A . Ochsen : a ) 1 . 43 — 45 . B . Bullen : a ) 40 — 43 , b ) 39 ,
<-) 34 . 0 . Kühe : a ) 40 — 42 , b ) 35 — 38 , c ) 33 , d ) 10 — 25 .
D . Färsen ( Kalbinnen ) : a ) 42 — 44 . II . B . Kälber : a ) 73 — 77 ,
b ) 64 — 72 , c ) 63 — 63 , d ) 42 — 52 . IV . Schweine : a ) 2 . 57 ,
b ) 1 . 56 , b ) 2 . 55 , c ) 53 , d ) 51 . Die Preise sind Marktpreise
für nüchtern gewogene Tiere und schließen sämtliche Spesen
des Handels ab Stall , für Fracht - , Markt - und Verkaufs¬
kosten , Umsatzsteuer , sowie den natürlichen Gewichtsverlust
ein , müssen sich also wesentlich über die Stallpreise erheben .
Großhandelspreise für Fleisch am Wiesbadener Fleisch - Erotz -

markt . ( Preise je Kilogramm ) : Ochsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM .,
Bullenfleisch 1 .52 RM ., Kuhfleisch 1 .30 - 1 .50 RM ., Färsen¬
fleisch 1 .50 — 1 .60 RM .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M „ 23 . April . Austrieb : Rinder 42

( gegen den letzten Donnerstagmarkt 43 ) . darunter 2 ( 6 )
Öchsen , 3 ( 2 ) Bullen , 33 ( 31 ) Kühe , 4 ( 4 ) Färsen . Kälber

569 ( 758 ) , Schafe 109 ( 41 ) , Schweine 657 ( 1070 ) . Notiert
wurden pro 50 Kilogramm Lebendgewicht in RM . : Kälber :
andere a ) 75 — 77 ( 73 — 76 ) , b ) 67 — 74 ( 66 — 72 ) , c ) 59 — 66

( 57 — 65 ) , d ) 50 — 58 ( 45 — 56 ) . Hämmel : b ) 2 . 47 — 48 ( 47 bis

48 ) , c ) 42 - 45 ( — ) . Schafe : e ) 42 - 46 ( - ) , f ) 35 - 40 ( — ) .
Schweine : a ) 1 . 57 ( 57 ) , a ) 2 . 57 ( 57 ) , b ) 1 . 56 ( 56 ) , b ) 2 .
55 ( 55 ) . c ) 53 ( 53 ) , d ) 51 ( 51 ) . Marktverlauf : Großvieh
wurde zugeteilt . Kälber lebhaft , ausvcrkauft . Hämmel und

Schafe ruhig , ausverkauft . Schweine wurden zugeteilt . Über¬

stand : 135 Schweine . Großmarkt für Fleisch und für Fett¬
waren . Beschickung : 1904 Viertel Rindfleisch , 696 halbe

Schweine , 145 ganze Kälber , 2 ganze Hämmel , 6 Kleinvieh .
Notiert wurden pro 50 Kilogramm in RM . : Kuhfleisch ( je¬
weils Höchstpreise ) : a ) 75 , b ) 65 , c ) 54 . Ochsen - , Bullen - und

Färsenfleisch nicht notiert . Kalbfleisch : b ) 95 — 105 , c ) 85 bis

95 . Hammelfleisch : b ) 90 — 95 . Schweinefleisch : b ) höchster

Preis 74 . Fettwaren : Roher Speck , unter 7 Zentimeter 65

bis 70 ( 70 — 75 ) , Flomen , höchster Preis 80 . Marktverlauf :

Rindfleisch lebhaft , ausverkauft . Kalb - und Schweinefleisch

ruhig .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Der Zustrom kühlerer Luftmasien hielt auch am

Donnerstag noch an , gleichzeitig kam cs auch noch zu ver¬

breiteten , teilweise aus Schnee bestehenden Schauern . Im

Bereiche eines Zwischenhochs tritt aber jetzt über Mittel¬

europa eine gewisse Beruhigung des Wetters ein , so daß

die Temperaturen wieder höher ansteigen . Länger anhal¬

tende Beständigkeit ist aber zunächst noch nicht erkennbar .

Witterungsaussichten bis Samstagabend : 5m

wesentlichen freundliches und trockenes Wetter , tagsüber

mild , westliche Winde .

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seiten
und das llnterhaltungsblatt .
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Er liebt Steigungen !

Trotzdem ! Strapaziöses Berg¬

fahren ist für seinen Motor kein

Hindernis ; denn er fährt

Markenoel , das durchhält .
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Hühneraugen
sind unnötiger Ballast .

©
©
© ,

Makulatur
Taflbl 'Brriao

zu baden

Sein Andenken wird bei uns in Ehren gehalten werden .
Wiesbaden , den 23 . 4 . 1936 .

© verkalkunq .hohenBluldruck .Ver-
© dguuncybesctwPKien u.schaffen
O kaiserliches Wohlbefinden .
<3 Mllich mApoihekenuDroqerfen _ -

Mwer - MiMM
die neuen , noch leichteren , noch
schöneren Modelle sind bei der
Alleinverkaufs st eile
für Wiesbaden zu besichtigen

geruchlo; aetchmackloi!
Ärztlich erpfobf

- wie unschön - werden schnell
und sicher über / 7> t —" 1 < *
Nacht durch XtSe/t4 £ S
beseitigt . 1.60 , 3.00 , 3.50 . Jetzt
auch B extra verstärkt in Tuben
RM 1.95 Gegen Pickel . Mitesser

Venus Stärke A Ärztlich empfohlen
Drog . Siebert , Marktstr 9 ; Christ .
Tauber . EckeMoritz - u .Adelheidstr
Wilh .Machenheimer , Bismarckrg . l

den Sie schnellstens über Bord werfen
müssen . Lassen Sie sich nicht länger
von diesen Quälgeistern beherrschen .
Legen Sie sofort eines der gebrauchs¬
fertigen DR . SCHOLL ' S ZINO - PADS auf
und in wenigen Tagen sind Sie Ihre
Hühneraugen los . In hartnäckigen Fäl¬
len benutzen Sie das jeder Packung
beiliegende Spezialpflaster . Schuh¬
druck und Reibung werden behoben ,
das Einlaufen neuer und enger Schuhe
wird zum Vergnügen . Gegen Hornhaut ,Ballen , Schwielen und Hühneraugen
«zwischen d . Zehen besondere Größen .-

Gelb - blaue
Orig . - Packg .
90 Pfennig
erh . in allen
(Apotheken u .
Drogerien .

Sj8 *
,

uns
,dr‘e lrauri,ge PIUcht geworden , bekanntzugeben , daßunser langjähriger Vorsitzender

im Alter von 57 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Maria Rhein , geb . Castor
Paul Rhein
Georg Rhein
Familie Paul Jäckel
Familie Jacob Castor .

Wiesbaden , Straßburg , den 23 . April 1936 .
Casino , Friedrichstr . 22 .

Die Beerdigung findet am Montag , den 27 d M
nachmittags 3 Uhr auf dem Südfriedhof statt .
„ . De,1

" Verstorbene war Mitglied der Krieger - und
Mihtarkameradschaft 1896 .

-- ®
Gelbeftickunq (I

9

Verlange Z
ausdrücklich ®

die echlen ®

Zirkulin ©

Kraftverkehr Hessen - Nassau , emgetr . Gen . m . k h .

. . .
Di ® Beerdigung findet am Samstag , den 25 . April 1936 nach¬

mittags 3 Lhr auf dem Südfriedhof statt .

Zirkulin bestimmt :
Drogerie Müblenkamv ,

Dotzheimer Straße 61 .
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O wirken vorbeugend gegen Arterien-

Z Blutkreislauf - Tee
|
2 verschafft ruhigen Schlaf , ist erprobt bei Verkalkung , Be -

2 klemmung , Atemnot Herzklopfen , Kopfweh , Schwindel , Un-

Q fähigk . klar zu denken , Gemütsverstimm ., auch harnaussch .

J
" Wiesbadener Kräuter - u . Reformhaus neb . Uhrturm

P . Blumenthal , arisches Unternehmen Marktstr . 13

„ „ j Faulbrunnenstraße
Ecke Kirchgasse

und ra

Elektromagnetische
Spezialbehandlung
gegen

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

Salus - Instltut , Luisenstr . 4, P.

Achtung !

Weinet
tmö Wagner !

Trockene
Eichenblockware
( 25 u . 60 mm )
d . cbm 75 RM .
Anfr . schriftlich .

Knauf ,
Nikolausstr . 13 . 1
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STRUMPFHAUS

POULET
Kirchgasse Wiesbaden Marktsira ^ e

Miele ^
Staubsauger RM. I

die Fachgeschäfte .

Popeline - Ma ----

^ ^ ^ mN ^ bstunde war zu früh .Doch Gott , der Herr , bestimmte sie .
Am Mittwochabend entschlief nach

Gonr. »e,m <n ?
6n,erem ? eiben unerwartet mein

Sm MeW Setz
im Alter von 50 Jahren .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Else Eeiv . geb . Schaurer
Fam . Karl Seip .

Wiesbaden ., den 23 . Avril 1936 .
ScharnhorMr . 19 , 2 .

. Die Beerdigung findet am Samstag .
“ 4 " - 3 a “ Sto .

Am Mittwoch , den 22 . d . M . verschied plötzlich und
unerwartet infolge eines Schlaganfalles mein lieber Mann
unser lieber treusorgender Vater , Bruder , Schwager
und Onkel 6

Herr Georg Rhein

Knoblaudi Perlen ^
in der gelbenftickung

D - Scholls
Zino - Pads

Le ff eins drauf - derS chmerz hört auf !

HLeupin

- Creme u . Seife

vorzügl . Hautpflegemittel , seit über
20 Jahren bestens bewährt bei

autlucken - riechte
Ausschlag , Wundsein usw .

Seit über 20 Jahren best . bewährt .
Drog . SB . Machenheimer . Bis¬
marckring 1 , Nastovia - Drogerie
R Petermann , Kirchgasse 20 ,
Schlotz - Drogerie Siebert . Markt¬
strage 9 , Drog . (Seipel . Bleich -
Kratze 19 , Fach - Drog . Minor ,
Schwalbacher . Ecke Mauritiusstr . ,
Drog . Chr Tauber . Ecke - Moritz -
und Adelheidstr . 34 , Drog . A .
Zünke . KPser - Friedrich - Ring 30 ,
Iaunus =T >roaeiie O . Schandua ,
Albrechtstrabe 39 . in Dotzheim :
Fach -Drog . K . Römer , Schier -
iteiner Stratze 5 . F92

Jetzt • • • Hausputz
3 % / Wohlri chende

Rabatt / Mottenmittel

vChlossdroqerie Siebert
Marktstraße 9

Herr Friedrich Seip ,
Kaufmann

am 22 . 4 . 1936 unerwartet verstorben ist .

• Jahren gemeinsamer Arbeit ist uns der Verstorbene

h ^ tonZArlnbereiur Und treuer Freund geworden , dessen Heimgang imbesten Mannesalter uns alle tief erschüttert hat .

-- - - den neuen

Manie Fachleuten
bei
für Herren

Herren Charmeuse

Polohemden
erstklassige Ausführung , mit % Aermel

in allen Unifarben . . . . 3 . 90

moderne Streifenmuster 4 . 50
moderne Tupfenmuster 4 . 90

Todesfälle in Wiesbaden

! ^ edrich Sein . Kaufmann .SO
^

Sdhie . ScharnhorMratze 19 ,

Georg Rhein , Gastwirt , 57 Jahre .
Friedrichitratze 22 , t 22 . 4 .

Elisabeth Seidenreich , geborene
Raubach , Wwe . . 70 I ., Franken -
stratze 9 . t 22 . 4 .

Erwin Baldinger . 3 Monate
Adlerstrabe 26 . f 22 . 4

Heinrich Beudt , Polizeirat i . R . .63 Jahre , Schiersteiner Str . 32 ,
t 22 . 4 .

Augnst Künkler , Telegravhen -
sekretär . 49 Jahre . Wieland -
Itrage 16 , t 23 . 4 .

Sebastian Hinteregger , Lackierer ,
73 Jahre . Bleichftr . 41 . t 23 . 4 .

1 . - Mai - Feier
Lokal frei

für 160 Personen
im Zentrum

Näheres Telefon 22950

Veröe - Sru -kl- chen liefert fand ! uns
4 . Sch - U- nbers ' lch- tzowuchdruck - r - i

NPiesßaöener

glücklicher Ehe wurde
mir heute infolge einer schweren Krank¬
heit mein lieber Mann , unser guter Vater .

Mr Süll . MllW
ÄH »? # £ en M Sterbesakramenten ,durch den Tod entrissen .

In tiefer Trauer :
Katharina Hinteregger , Wwe .

geb . Stillger
und alle Angehörigen .

Wiesbaden , den 23 . Avril 1936 .
Bleichitratze 41 .

. Die Beerdigung findet am Samstag ,den 25 . Avril 1936 . nachmittags 1 % Uhr
aui dem Sudiriedhof statt . — Die Seelen¬
messe , st am Samstag um % 7 Uhr

Schön wie der

Frühling selbst

. . 7aDDS neue Uebergangsmäntel ,

und elegant <■«__ ,,J,a an wunder -

Srort - Anzüge ^

Sakko - Anzuge ^

Heute abend entschlief sanft und gottergeben , ge¬
stärkt durch die Gnadenmittel unserer hl . Kirche , im
86 . Lebensjahr unsere geliebte Tante , Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter und Freundin

Wwe . Eleonore von Massow
geb . Freiin von Bretfeld - Kronenburg .

Im Namen der Familie :

von Massow , Pommern
von Nathusius , Lomsdorf
von Zastrow , Schadewalde
von Bitter , Braunschweig

und der eigenen Familie :

Frau Dr . Leo Zorn
geb . freiin von Bretfeld -Kronenburg .

Wipperfürth , den 22 . April 1936 .

Die Beerdigung findet am Montag , den 27 . April
vom Krankenhaus aus statt , danach die feierlichen
Exeauien in der Pfarrkirche .

am



Hier wurde der deutsche

OASE

x baharia

KairoCT 5tiez

« «E -

/ ?9ylpfen .

Viesba - em ÜagblallFreitag , 24 . April 1936
Zweites Blatt . Nr . 112 .

Wie Stohrer gefunden wurde

IMv ,

Schanghai , 23 . April . ( Ostasiendienst des DNB .) .

o
IQ (3
Q ©

iutz
le
littel

deutschen und <______
falls tn selbstlosester
hatten .

Das Lustschiff „ Graf Zeppelin "
hat am Freitag » en

westlichen Kanaleingang passiert .

Feierliche Eröffnung des Reichskampses im Reichs¬
berufswettkampf . Am Donnerstagabend wurde der

Reichskampf im Reichsberufswettkampf int Königs¬
berger Schloßhof mit einer Kundgebung feierlich er¬

öffnet . Die Teilnehmer am Reichskampf , 767 an der

Zahl aus allen Gauen Deutschlands , die Prüfer , Ehren¬

abteilungen der Wehrmacht , der Polizei , der SA . , der
SS . , des NSKK . und der HI . marschierten in den

Schloßhof .
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Sterilisiertes Kühlerwasser
als Lebensretter .

Stohrer in Heliopolis gelandet .
Kairo , 23 . April . Der deutsche Gesandten . Stohrer

ist mit dem Mechaniker Ernst M a r k st e i n am Donnerstag
um 11 .30 Uhr wohlbehalten auf dem Militärslughafen Helio¬
polis gelandet . Er wurde auf dem Flughafen , der stark be¬
wacht wurde , non Vertretern der Regierung , den Mitgliedern
der deutschen Gesandtschaft , dem Kommandanten der Royal
Äir Force und Mitgliedern des Königlichen Autoklubs bc -

igrüßt .
Wie sich nunmehr herausgestellt hat , hatte der deutsche

Gesandte am Samstag dicht not Vaharia im Sandsturm

Rach einer Meldung aus Kanton wurden am Donners¬

tag bei einem schweren Erdbeben im Südwesten der

Provinz Kwantung mehrere Dörfer zerstört .

Tausende Einwohner sind obdachlos , und es gab z a h l -

reiche Tote . Einzelheiten über die Katastrophe

fehlen bisher noch .

siebenjährige Wolfgang Nowack im Krankenhaus
Westend seinen Verletzungen erlegen .

Der Reichskriegsminister , Generalfeldmarschall von
Blomberg , hat durch einen Offizier des Reichs¬
kriegsministeriums an der Bahre des ums Leben ge¬
kommenen Jungen einen Blumenstrauß niederlegen
lassen . Ferner hat er den übrigen verunglückten
Kindern , die sich nach Mitteilung der Stationsärzte
alle auf dem Wege der Besserung befinden , Geschenke
überreichen lassen . Ebenso hat der stellvertretende
Kommandeur der 3 . Panzerdivision mit seinem Adju¬
tanten sowie ein Offizier im Auftrage des Panzer¬
regiments 6 die Kinder im Krankenhaus besucht und sie
durch kleine Gaben erfreut .

Die Ursache des Unfalls wird zur Zeit noch unter¬
sucht . Wie bisher festgestellt wurde , ist der Unfall
darauf zurückzuführen , daß die Kinder plötzlich durch die
Hinteren Zuschauerreihen vom Gehweg
heruntergedrückt und dabei seitlich von dem ausweichen¬
den Kampfwagen erfaßt wurden .

Kreuzer „ Nürnberg " in Teneriffa . 5n Teneriffa
ist am Donnerstag der deutsche Kreuzer „ Nürnberg

" vor
Anker gegangen , um bis zum 27 . d . M . dort zu bleiben .
Die spanische Regierung hat die Erlaubnis erteilt daß dis
deutschen Katapultflugzeuge der „ Nürnberg

"
Rundflüge

über der Insel ausführen . Zu Ehren der deutschen See¬
leute sind offizielle Empfänge durch die spanischen Behörden
und eine Reihe festlicher Veranstaltungen geplant .

Die Eeburtstagsspende der deutschen Beamtinnen .
Die weiblichen Mitglieder des Reichsbundes der deut¬
schen Beamten haben dem Führer zum Geburtstag als
Gabe für hilfsbedürftige und kinderreiche Mütter 1456
vollständig ausgestattete Babykörbe bzw . -bettchen ,
zur einen Hälfte in Blau für Buben , zur anderen in
Rosa für Mädels , mit ebenso vollständiger Erstlings¬
ausstattung zum Geschenk gemacht . Die von den
Beamtinnen in eigener fleißiger Arbeit angefertigte
Spende stellt einen Wert von rund 80 000 RM . dar .
Sie ist dem Führer mit einem künstlerisch ausge¬
statteten Begleitschreiben übermittelt worden .

„ Emden " - Offiziere in Washington . Kapitän Bach¬
mann und drei Kapitänleutnante vom deutschen
Kreuzer „ Emden "

statteten am Donnerstag dem ameri¬
kanischen Marineminister und dem Chef des Admiral¬
stabes Besuche ab . Anschließend legten sie einen Kranz
am Grabe des unbekannten Soldaten nieder .

Schweres Bauunglück . Ilm 14 . 15 Uhr ereignete sich
in der Eigenheimsiedlung in Eibach bei Nürnberg
ein folgenschweres Bauunglück . In einer der Siedlungs -

ftraßen war durch eine private Baufirma eine Baugrube
ausgehoben worden , um Wasserleitungsrohre zu legen .-
Die Verschalung der Baugrube gab unter dem Druck der
Sandmassen nach und verschüttete zwei Bau¬
arbeiter , die nur mehr als Leichen geborgen
werden konnten . Nachdem an Ort und Stelle festgestellt
worden war , daß die Schachtarbeiten trotz Einspruches
der Baupolizeibehörde vorzeitig begonnen worden
waren , wurden durch das Polizeipräsidium der Bau¬
unternehmer und der Bauführer vorläufig festgenom¬
men . Die Untersuchung nimmt ihren Fortgang .

Maibockprobe im Hofbräuhaus . Trotz empfindlichen
Wintereinbruches gab es am Donnerstag in M ü n ch e n

noch eine Stätte , wo der Kalenderfrühling sein volles

Recht beanspruchte : bei der Maibockprobe im Hofbräu¬
haus . Der große Feftsaal bot den Anblick eines Früh¬
lingsgartens , aus dessen Mitte der große Maibaum

ragte . Besonders groß war die Zahl derer , die an der

Maibockkostprobe in diesem Jahre , in dem der

Münchener Maibock eine Art Jubiläum feiert ,
teilnahm . Vor 500 Jahren nämlich , seit dem Jahre
1436 , in dem der Bayernherzog Albrecht III . sich mit

der Tochter des Herzogs Erich I . von Braunschweig
vermählte , und eine Probe „ ainpekischen Einbocks " ( aus
der heutigen braunschweigischen Stadt Einbeck ) von

seinem Schwiegervater zum Geschenk erhielt , wurde am

Hofe der bayerischen Herzöge dieses Starkbier getrunken ,
das ihnen Nürnberger Handelsleute alljährlich lieferten .

Die Dömitzer Elbbrücke dem Verkehr übergeben .
Am Donnerstag wurde die Dömitzer Elbbrücke durch
den Eeneralinspektor für das Deutsche Straßenwesen ,
Dr . Tod t , ihrer Bestimmung übergeben . Die Brücke

hat eine Gesamtlänge von 960 Meter und überspannt
den 300 Meter breiten Elbstrom . An ihr wurde fast

zwei Jahre gebaut .

Nachwinter im Erzgebirge und im Bayerischen
Wald . Nachdem es im östlichen Erzgebirge seit Sonn¬

tag mit kurzen Unterbrechungen geschneit hatte , setzte
in der Nacht zum Donnerstag erneut ein heftiges

Schneetreiben ein , das den ganzen Tag über anhielt .
In den Abendstunden trat ein kurzes Gewitter auf . Die

Waldungen zwischen Zinnwald , Oberbärenburg und

Rehefeld , sowie an der böhmischen Grenze sind tief

verschneit . Der Nachwinter ist nach dem Schnee¬
treiben der letzten Tage nun auch im Bayerischen Wald

eingekehrt . Wiese , Wald , Feld , Täler und Höhen zeigen

sich int weißen Kleid .

Wieder Selbstmord eines österreichischen Finanziellen .
Der Direktor des Elektrizitätswerkes Hall in Tirol ,
Johann Wopfner , der im 52 . Lebensjahr stand , hat
sich am Donnerstag durch einen Schuß aus seinem Jagd¬
gewehr das Leben genommen . Seit einiger Zeit stand
er in Disziplinaruntersuchung , weil man ihm Eigen¬
mächtigkeiten in der Finanzgebarung vorgeworfen
hatte . Wopfner war auch Präsident der Vereinigung
der Tiroler Elektrizitätswerke .

Schändung eines Gefallenendenkmals im Pariser
Justizpalast . Am Donnerstagnachmittag ist von unbe¬
kannten Tätern das Denkmal für die gefallenen Kriegs¬
teilnehmer aus dem Justizdienst int Pariser
Iustizpalast verstümmelt worden . Das Schwert , das
die Denkmalsgestalt in der Hand hält , wurde zer¬
schlagen und am Sockel die Inschrift angebracht : „ Nieder
mit Frankreich ! "

Außerdem war das Denkmal mit

Farbe besudelt . •

Überfälle auf sozialistische Schulen in Mexiko .
60 Bewaffnete überfielen die sozialistischen Schulen in
drei Landgemeinden int Staate Veracruz . Bei dem

Überfall wurde ein Professor bei lebendigem Leibe ver¬
brannt , während einem anderen die Ohren abge¬
schnitten wurden .

Hingerichtet .

K Stuttgart , 23 . April . Die Juftizpressestelle Stutt¬
gart teilt mit : Der vom Schwurgericht in Ravensburg
Stegen Mordes zum Tode verurteilte Johann V i e h l e r
-ist Donnerstagfrüh 5 .30 Uhr hingerichtet worden .
Diehler , der wegen Körperverletzung mit Todeserfolg ,
-wegen schwerer Körperverletzung und wegen Eigen «
^tumsvergehen erheblich vorbestraft ist , hatte am
:1s . Oktober 1928 sein uneheliches Kind , um sich des¬
selben zu entledigen , erdrosselt und ins Wasser ge -
-worfen .

Berlin , 23 . April . Am 23 . April ist . in Stendal der
jam 8 . März 1897 geborene Andreas Voge hingerichtet
; worben , der vom Schwurgericht in Stendal wegen
Mordes zum Tode verurteilt worden war . Voge hatte
' am 3 . Dezember 1935 seine schwangere Braut , die
i33 Jahre alte Meta Appel , int Walde bei Stendal ge¬
waltsam erstickt , um sich ihrer und des zu erwartenden

»Kindes zu entledigen und ihre erheblichen Ersparnisse
zu erhalten .

Schweres Erdbeben in China .

Zahlreiche Tote .

Berlin , 23 . April . Wie von amtlicher Seite zum
Ausdruck gebracht wurde , gebührt dem Kommando der
britischen Luftstreitkräfte höchste Anerkennung dafür , daß es
ihm gelungen ist , den deutschen Diplomaten und seinen Be¬
gleiter lebend zu bergen , wie der wärmste Dank der Reichs -
regterung der ägyptischen Regierung , dem englischen Ober -
kommrssar , den ägyptischen Truppen , sowie den zahlreichen. . „ S. ausländischen Privatpersonen , die sich gleich -

ssester Weise an den Nachforschungen beteiligt

Signale mit dem Rücklichtspiegel seines Wagens ab . Dieses
BItnken wurde zuerst von dem Fliegeroffizier F . Richardson ,der zu dem Bombengeschwader 216 unter dem Kommando des
Geschwaderführers Mackworth gehörte entdeckt

Wenige Minuten nach 9 llhr landete der Geschwader -
fuhrer Mackworth seinen Bomber neben den Vermißten .
Von Stohrer , in voller Gesundheit , begrüßte seine Retter
mit diplomatischer Höflichkeit : „ Ich freue mich , Sie zu sehen .
Ich war sicher , daß Sie kommen würden !" Sein Chauffeur
wurde von der Freude der Rettung so überwältigt , daß er
den Rest des kostbaren Wassers über seinen Kopf äusgoß , als
er durch den glühenden Sand auf seine Retter zuging . Er
war infolge der Strapazen etwas mitgenommen , gewann
aber seine Geisteskräfte sehr bald wieder zurück , als man ihn
mit heißem Kaffee , Glucose und Kognak wieder gestärkt hatte .

Die Geretteten wurden sodann an Bord des Flugzeuges
genommen , das sie um 11 .35 Uhr in Heliopolis landete . Auf
dem Wege dorthin sandte Gesandter von Stohrer ein Tele¬
gramm an seine Frau , in dem er seine Rettung mitteilte .
Stohrer berichtet , daß der Unfall darauf zurückzuführen ge¬
wesen sei , daß die Steuerung am Samstag bei einem schwe¬
ren Sandsturm brach . Er und der Chauffeur hätten bann
eine provisorische Ausbesserung vorgenommen und den
Wagen auf den Gipfel eines kleinen Hügels gebracht . Hier
hätten sie sich bann auf ein längeres Verbleiben eingerichtet .
Er habe den Wagen mit einem Staubmantel bedeckt und be¬
gonnen , Rauchsignale zu geben , indem mit Hilfe von Benzin
und Kleidungsstücken Feuer entzündet wurden . Nachts ver¬
suchte er burch Abbrennen von Magnesiumlichtern Signale
ZU geben , ebenso mit Hilfe bet Scheinwerfer , in ber Hoff¬
nung , daß deren Lichtstrahlen die Aufmerksamkeit der Such¬
mannschaften erregen würden . Die Lebensmittel wurden
sorgfältig rationiert , jedoch hatten sie zum letzten Male am
Mittwochmorgen etwas zu essen , nämlich eine Büchse Sar¬
dinen , die ihren Durst ganz außerordentlich vermehrten und
ihre Selbstbeherrschung gegenüber ihrem letzten Rest Wasser
auf eine harte Probe stellten . Sie waren bereits sehr bald
gezwungen , bas Wasser aus dem Kühler zu trinken das sie ,
wie bereits berichtet , vor dem Genuß abkochten . Als sie
gerettet wurden , hatten sie noch etwa einen Liter fast un¬
genießbares Wasser .

Man schätzt , daß die Suche nach den Vermißten Tausende
von Pfund gekostet hat , da mehrere Dutzend Flugzeuge und
Kraftwagen nach den Vermißten gesucht haben .

Dank und Anerkennung .

o . Stohrer gefunden .
( Wagenborg - Eisner , M .)

s .
die Richtung verloren . Seinem Bemühen , wieder auf den
richtigen Weg zu kommen , wobei er mehrmals im Kreise
fuhr , wurde durch das Ausgehen des Benzins ein Ende ge¬
fetzt . Daraufhin wurde der Wagen auf eine felsige Anhöhe

»
stellt und mit einem weißen Tuch bedeckt . Diese Maßnahme
nöglichte es auch dem Fliegeroffizier Richardson , den
agen bereits aus 30 Kilometer Entfernung zu erkennen .

« elfter erklärte bei seiner Auffindung , er und sein Begleiter
tten sich nur dadurch am Leben erhalten können , daß sie

das vorher st e r i I i f i e r te Kühlerwasser verbraucht
hätten . Am Donnerstagfrüh hätten sie die letzten Ölsardinen
gegessen ; auch bas Wasser sei nahezu verbraucht gewesen .

Einzelheiten zur Auffindung des Gesandten .
London , 23 . April . Der Gesandte von Stohrer gab , als

-er das Bombengeschwader sichtete , beim Nahen der Flugzeuge

Erste Zeppelin - Rundreise über den

Nordatlantik

bereits ausverkauft .

| T Wie wir von der Hamburg - Amerika - Linie als

| Hauptvertretung der Deutschen Zeppelin - Reederei
l hören , ist die erste Rundreise des neuen deutschen Lust -
1 jchiffes „ Hindenburg

" über den Nordatlantik , die am
W . Mai von dem neuen Luftschiffhafen Franksurt/M .

| uusgehen wird , bereits ausverkauft . Auch für die
t nächsten Rundreisen , die am 17 . Mai und 18 . Juni von
k Frankfurt/M . ausgehen werden , hat eine überraschend

| lege Nachfrage eingesetzt , so daß die auf dem Luftschiff
U »Hindenburg "

zur Verfügung stehenden 50 Betten
k wahrscheinlich auch für diese beiden Fahrten in aller
l Kürze durch die Vertretungen ber Hamburg -Amerika -

| Linie ausverkauft sein werben .

Der Unfall nach der Parade am 20 . April .

f Berlin , 23 . April . Von ben vier im Anschluß an bie

; Truppenparabe vom 20 . April in ber Berliner Straße
in Charlottenburg verunglückten Schülern ist leibet ber

Fachmännische und zufriedenstellende Beratung finden Sie immer bei der Ansehaflung von :

Matratzen :Betten — Bettwaren

InlettS , Indanthren , feder - und daunendicht Kapok , Wolle , Roßhaar , Seegras

Schlaraffia - Matratzen Original mh . -. Gustav Werner 70 Kirchgasse 70 Anruf 27939Bettfedern und Daunen

Annahme von BedarfsdeckungsscheinenAufarbeiten u. Neuanfertigung von Stepp - u. Daunendecken . Bettfedern -Reinigung mit modernster Reinigungmaschine

in dem Spezialfachgeschätt :

BETTEN - WERNER
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Leere Zimmer
und Mansarden

Garagen . Stall . ,
Keller

M . 3 . , 1 o . 2 B . .
evtl , mit Pens .
Roonstr . 12 . 1 l .
Tel . 20109 ,

Mod . Garage
zu vermieten

Eusiav - Freytag -
Strahe 19 .

WWHMW

Einfamilienhaus
5 — 8 geräumige
Zimmer . Zenlr -

Heizung , Bad ,
Gartenbenutz .

sofort od . spät ,
zum 1 . Juli

zu miet , gesucht .
Ang . u . S . 640
an Tagbl .- Derl .
— — — — —

Gemütliches
Heim .

gut möbl . Zim . ,
an berufst Frl .
bei allst . Dame
billig zu oerm .
Goebenür . 1 . 3 r

Sehr ruh . Dame
sucht l - Zim . - W .
m . Hz . od . 1 Z .
und Bad . auch
Frontsvitze , in
Billa . Ang . unt .
M . 641 T .- Berl .
Frau sucht leere
kleine sonnige

l - Zim .- Wohn .
innerer Stadt¬
teil bevorzugt .
Ang . m . Preis -
ang . ll . 640 T .- B .
AM . Dame sucht

1 - 172 3nmner
mit Wohnküche .
Pünktl . Mietz .
Preisang . unter
U . « 41 T .- Berl .

Sielt Ehepaar ,
Pens . , sucht 1 gr .
Zim . und Küche .
Abschl . Ana . u .
S . « 43 an T .-D .

Aelter . Ebevaar
( Beamter )

sucht
2 - Zim .- Wobn .

Ang . u . D . 6 .37
an Tagbl . -Berl .
Ällrinit . Witwe
sucht eine sonn .

2 — 3 - 3 . - Wohn .
z . 1 . 7 . Ang . u .
B . 633 an T .- B .

Möbl . Mans ,
frei Scharnhorst -
strahe 40 . 2 .
Möbl . Mans , an
H . zu v . Schwal -
bacher Str . 73 , 1

rcun &t möbl .
Mans . m . Herd
an Dame zu v .
Gqcthcitr , 7 . t I .
Mbl . 3 . fr ., in .
Kockgel . , Hell -
mundstr . 28 . 3 I .
M . 3 . m . Pens ,
vreisw . z . 1 . 5 .
su vm . Kaiser -
Fr .- Ring 50 , 1 .
Möbl . Zimmer

zu v . Karlstr . 2 .
Zimmer frei

für Passanten
Kirchgasse 7 . 3 .
Gut mbl . Zim .
zu oerm Lang¬
gasse 12 , Sine .
Ecke Schützenhos -
strane , III ,
1 Frtsp . - Z ^ Bdb .
möbl . od . teilro .,
z . 1 . 5 . z . v . El .
Licht u . Kochgel .

Bubbach ,
MarMtr . 12 . am
Adolf - Hitler -Pl .
Eleg . mbl . Zim .
Heiz . , fl . k. u . w .
W ., Bad . ged .

Terrasse . Tel . .
zu verm . Rhein¬
strabe 4 , 1 . St . ,
Strubbeag ,

Er . möblierte
Mansarde .

el . Licht u . Herd ,
zu verm . Rhein -
strabe 54 , 1 .

Er . leere sonn .
Mans . , i . Neub .
Oestricher Str . 6 ,
2 lks . , zu verm .
ß . 3 . j . v .Rüdesi -
beimer Str,17,P .
Leere Mansarde
gleich od . später
zu verm . Saal -
gasse 32 , B . 1 r .

Leere sonnige
Mans , au der
Ringkirche zu v .
Adr . T .- Bl . VI

Sehr schön , leer .
3im . mit Bad ,
Zentralheizung ,
sl . k. u . w . Waff .

beste Lage .
Nerotal ,

vreisw . zu vm .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . - Bl . Vn

Einladung

Bausparkasse Mainz AG
Eintritt frei !Eintritt frei !

Kleine Wohnung
von ält . Fräul .
ges . Ang . unter
W . « 40 T .-Berl .

Am Montag , den 27 . April , abends 8 . 30 Uhr findet im Saale der

Kasino - Gesellschaft , Wiesbaden , Friedrichstr . ein Aufklärungs¬
vortrag statt . Es spricht Propagandaleiter R . Lauter über das Thema

Dein Eigenheim
und seine Finanzierung

Jedermann ist herzl . eingeladen

Solider 60er s.
kl . ruh . sonniges
radioloses möbl .

Zimmer , evtl .
1 . Stock , nahe
Kurv . Wochen -
vreisang . unter
B . « 42 T .- Berl .

Laden¬
lokal

in guter Lage ,
m . klein . Büro¬
raum . sofort zu
mieten gesucht .
Ana mit Preis
u . D . 633 T .-B .

■mit gutem Grund das Ab RM 57 . »

Seit 25 Jahren erhältlich im Fahrrad - Fachgeschäft

August Seel ,
SchwalbacherStrafiel

Wehlrumpf
6/30 PS

Limousine , und

Mr - Viersitzer
offen . 6/25

zu verkaufen .
Adler - Bertret »

Arnold ,
Eltville ,

. Lehrstrahe .

Radio
2 Röhren , mit
seitlich eingeb .
Lautsprecher , f .
40 RM . zu verk .

Radio - Theis .
Nerostrabe 30 .

Tel . 25677 .
Schlafzimmer ,

Pitchküche .
Kleiderschränke ,
Biedermcier -

komm ., Wasch¬
tische . Bücher¬

schränke usw .
zu verk . Heesen ,
Bleichstrabe 36 .

Mod . Schlaf ; . ,
besteh aus 3tür .
Schrank . 180 cm .
1 Frisiertoilette .
2 Nachttischen ,
2 Bettst . . 260 M .
Neuzeit . Küche .
160 cm , Tisch u .
2 Stühle , 148 M .

Weiber Herd .
schwer vern . ,

E . Harnisch ,
Adelheidstr . 53 ,
Ecke Oranienstr .

Betitellöates

m . 3teil . Garde¬
robe - u . Wäsche -
schr . ( Innen - u .

Aubenspiegel ) .
erstklass . Fabrik . ,

Schleiflack¬
schlafzimmer .
Tochterzim ..

Speisez . u . Hrn . -
Zim .- Möbel u ,
a . Einzelmöbel
jed . Art . Eonche
Betten . Sessel ,
Sofas 2C„ Wasch -
mangel . Wasch -
masch . , Badew . ,
Oefen , Herde ,
Büro - u . Eesch .-
Jnventar , Glas -
u . and . Theken .
Regale . Ausstell¬
schränke in vsch .
Er . © las . Por¬
zellan . Kaffee¬
maschine . Hotel -
filber . Bestecke
und andere Ee -

legenheitsk .
Ankauf , Tausch

( Kommission ) .
Modernisieren i .
Fachwerkst . bitt .
Baroorschüsse d .

Ml filmet
jetzt Webers 37

Tel . 28627 .
Uebernabme

von Nachlällen .
Wohnungs -

Einrichtungen .
Einzel¬

gegenständen .
Taxationen .

Eebr . Nähma¬
schinen v . 25 . - an

Engel ,
Bismarckring 43

auf Ihr Fahrrad aus Deutschlands gr58 -

ter Automobil - und fahrradfabrik ! Denn

es ist unterden gleichen Präzisions - und
XontrolImeDioden gebaut wie das OPEL-

Automobil , « s hat tßhsr die gleiche
unbedingte JuverlAsigkeitund
darf deshalb auch das

Das

„ Wiesbadener Tagblatt "

ift in

W . - Dotzheim
direkt zu beziehen durch

folgende Ausgabestellen :

Philipp Seelbach , Wiesbadener Stratze 54 .
Auto « Bohland , Wiesbadener Strabe 27 .
Ernst Deschuer . Wiesbaden . Dotzbeimer Ctratze 171
Marg . Jantz . Dotzheim . Siedlung . Kohlheckstrabe . I

Siedelung Talheim
Richard Klein . _______________

Bestellungen nehmen die Obengenannten jedev
zeit entgegen . Der Verlag .
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W *
ungehobelt , aber
sauber , billigst
abzugeb . Luisen -

Bon Selbstkäufer wird

Wmilla oder Wgenhaus
mögl . nahe Zentr . . zum Herbst
ges . Kaufpreis bis zu 25 000 RM .
Barz . Ang . m . Rentabilität und
Belaftungsnachweis , Steuern usw .
unter S . 636 an den Tagbl . -Berl .

saapWim-Schche I

■ MM

Continental »

Büroschreibmaschine
1 Schreibmasch .- Sessel . 1 Stuhl ,
zus . 100 RM . umständehalber ver¬
käuflich . Eüldner , Hainerktrabe 8.
Nur vorm . 10 — 12 Uhr .

völlig renoviert , mit neuer
Warmwasserheiz ., 156 Ruten
Terrain

vreiswert zu verkaufen .

MmMen - Mehrs - W .
Wilbelmstr . 9 . — Tel . 26550 .

Hausgrundstück
m . Werkst , ll . Maschinenraum ,
evtl , auch in nächst . Umgeb ,
gell , unter günst . Bedingungen
zu kauf . od . zu mieten gesucht .
Ang . u . E . 641 an Tagbl .-Bl .

| 3mmoM.’itanWiiic]
Solid gebaut , u .
mod . eingericht .
2 - oder 3 -Fam .-

Saus
( Billa ) , mögl . m .
Garage , in Beit .
Wohnl . , fl. Bar -
zabl . zu kaufen
sei . Ang . unter
F . 636 T .-Berl .

20 000 RM .
vom Selbstgeber
auf 1 . Hypothek
gesucht . Ang . u .
A . 901 T .- Berl .

■ liHBIHIII

100 - 125 .— .
1 .35 .— . 145 .— .

Schwalbacher

Strafte 73
und

Coulinstrabe 3 .

Guterh . Schlaf -
zinu . 1 Bett m .

Robbaarmatr . .
nur an Privat
vrw . vk . Cchier -
steiner Str . 3 , 3 l

Weihes Scklas -
zim ., gut erd . ,
für 180 RM . zu
verkauf . Scharn -
horsfsir . 8 , 1 r .

Wh . Metallbett
m . Federz ^ Wasck -
tisch , Nachttisch ,
w . Küchenschrk .

zu verkaufen
Zahnstr . 11 . P .

Händler verb .
Patrntrabmen

zu verk . Braun .
Neugasie 4 .

Weihe Küche ,
weihes

Tochterzimmer
weg Umz . billig
z . vk . Seeroben -
strabe 14 . Part .

Mod . Küchen -
büfett vk . West -
endstrrbe 12 . 3 .

Für Friseur .
Büro u . dergl .

Zwischen -
Elaswand

billig zu verk .
Karlstr . 33 . P . r .
K- Bolt - Fahrrad -
Licktanlage , H .-
Aurug vk . Sell -
mundstr . 46 , S . 1

Laden

in Rlhgche ober LanggO
sofort oder später zu mieten ges .
Ang . unter S . 641 an Tagbl .- Bl .

boot zu verk . o .
geg . Srn .- o . D .-
Rad zu tauschen .
Näh . Westend -
strabe 12 , 3 r .

K. -Klhmb
12 Mk . zu verk .
Wellritzstrahe 7 ,

Gemüsestand .
Woldwagen

zu vk . Hermann -
itrabe 5 . Hth . 2 .

llinzilgshalder
verkaufe ich bill .
guterh . Kuvier -

kesselofen ,
guterb . Küchen¬
herd ( fast neu ) ,

2 Füllöfen ,
2 Ladentische .
2 kl . Waagen ,

ca . 30 m Ofen¬
rohr , 1 Leiter¬
wagen . Eisschr .

usw . Weber .
Eersdorfsstr . 28 .
Laden . ______

Kleines

Wochenendhaus
billig abzugeb .

Näheres
5 . u . E . Adrian

Babnhofstr . 6 .

Neue modeerne

Msetts

SUelhMm
mit bester Aus¬
zeichnung , i . vk .

W . -Dosbeim ,
Mühlgalle 8 .

eeeeeeeeee
Radio -Avvarat

3 Röhr ., f . neu .
umständeh . vrw .
abz . Sch . Rüger .
Weftenditr . 11 .

5 Zimmer

7 Zimmer

Möbl . Zimmer
uud Mansarden

Möblierte
Wohnuugen

zu verm . Näh .
Wirth , Kl .Burg -
ftr . 11 , 3 . vorm .

Läden und
Sekchäftsräume

Sck . 4 - Z . - Wobn .
mit Zub . zu vm .
Näheres Borck -
strahe 14 , 2 lks .

Eut möbl . Zim .
an Bet . Person
zu vermieten .

Wagner .
Herderstr .25 .Fsp .

Eingang
Flandernstrahe .

Adeiheidstr. IO

*

1

z. 1 . 7 . herrsch .
4 - Zim .-Wohn .

mit all . Zubeh .
zu verm . Bei .
v . 10 - 1 . 4 - 6 .

auch geh . zu vm .
Näh . Part . r .

Wielandstratze 1

5 - Zim - Wohnung , Hochp .
eingericht . Bad u . Zubeb .. Balkon
Sonnenseite , rum 1 . Juli zu vm .

Ed . Sckmitz . Adolfsallee 11 .
Telephon 27001 .

eeeeeeeeee

Sonnige
4 - Zim .- Wohn .
mit Zubehör

zum 15 . 6 . 1936
zu oerm . Näh .
Müller , Schwal -
bacher Str . 47 . 3
oder v . Briel ,
Aorckstr . 19 . 1 .
Telephon 20388 .
eeeeeeeeee

Sch . 4 -Zim . - W .,
3 . St . , gegenüb .
d . Kochbr . , sof .
zu vm . Caspar ,
Saalgasse 38 .

3 Büro -od .

Praxis -

Räume
Zentralheiz .

An der Riug -
kirche 8 , Part . ,
sonn . 5 -Z .-Wohn .
mit Bad u . Zub .
zum 1 . 7. 1936
zu verm . Näh .

Brinkmann ,
Sedanstrabe 2 ,

Bismarckriug44 ,

Kl . Burgstr . 11
2 . Stock .

schöne 7 - Zim .-
Wohn . m . Zub .

Kirchgasse I
1 Treppe

zuverm .Näh .
Rückertstr . 3

1 . Stock

Bismarckring 32
3 . Stock ,

möbl . Zim nur
an sol . berufst .
Herrn zu verm .
D - tzh . Str . 18 . 2 L
möbl . Zim . frei .

WOchll
Stroht4,2ßtf .
4 Zimmer mit
Mans , zu verm .
Näh . 3 . St . An -
sehen 124 > Uhr .

Seerobeu -
itronc 29

Bdb . Hochp . ,
grobe schöne

4 -Z .-Wobn .
m . Zub ., Fr .-
SN . 65 .- . sos .

Näheres
Büro Beckel ,
F . 27208 .
4 -Zim . -Wohn .

r . 1 . Juli zu v .
Dotzh . Str . 78 .

Ä \W 3
4 -Zim .-Wohn .,

Part .. Sonnens . .
Balkon . Mans ,
u . Zubeh .. zum
1 . Juli nur an
ruh . Leute zu
vm . Näh . Zelt -
mann , Part , r .

4 - 3im . - Wohn .
zum 1 . 7 . zu
vm . Karlstr . 37 .
Erdg . rechts .

Neuzeitl . moderne

S - Zimmer - Wohn .
mit flieh . Wasser . Heizung , Bad ,

6d)enlendoif|tr . 5,31 .

zu verm . Näh . Pauly im Hause ,
Parterre . Tel . 26819 .

1 Zim u . Küche ,
mbl . , a . D . abz .

Sonnenberg ,
Sandweg 19 ,

Schöner heller
Lager - oder

Büroraum
sos . zu vm . Näh .

Heinzmann .
Rheinstrahe 88 .

Eartenh . 1 .

Luxemburg -
plad 4

schöne 4 - Z .-
Wohnungen

frei . 72 — .
80 .— , 88 —

Festmiete .
Menzel , 2 .St .

S . 4 - Z . -Wohn „
2 . Et . , tchl . Zub .
z . 1 . 7 . zu verm .
Gustav - Adolf -
Strahe 11 ,

EtagenBiUa
2 . Stock , schöne gr . 4 - Zim .-Wobn .
m . Zubehör , Bad , Heizung , ruhige
prachtvolle Lage , Nähe fimdenhof
( Omnibllsbaltestelle )

„ . sofort zu vermieten .
Anfragen unter K . 628 an den
Tagblatt -Berlag erbeten .

Adolfitrahe 3
Laden

m . reicht . Zub .
zu vermieten .

Faulbrunncn .
str . 3 , S . Erdg ..

Geschäftsräume
1 gröberer mit

Kraftstrom -
anschl . . 3 kleinere
( auch als Büro )
zu verm . Näh .
Bdb . 1 . St . lks ,
Eoebenstrahe 11
belle WerUätte ,
45 qm , sos . zu v .

Eugen Kock ,
Adelheidstr . 99 ,

Erdgesch .
Laden

mit 2 -Z .-Wohn .
zu vm . Sckarn -
horstitrahe 3 .

Herderstrahe 12 ,
2 . Stock .

Ecke Luxemburg ,
platz , schöne son .

5 -Zim .- Wohn .
sofort zu ver -
miet . Räb . das .

Schöne grobe
5 - Zim . -Wohn .

Albrechtstr . 16
( an der Adolfs¬

allee ) sofort
zu vermieten .

Näb . 1 . Stock .

4 - Zim . Wohn . ,
Babnbofsnähe ,

sonnig und sehr
schön , m . 2 Balk . ,
einfler . Bad u .
reicht . Zubehör ,
zu dem äuherst
Billigen Preis v .
monatl . 85 RM .
z. 1 . Juli in d .
herrsch . Hause
Kaiser - Friedr . -
Ring 62 , 2 r „
zu v . N . das . b .
Hrn . Rechnungs¬
rat Neuhof od .
Hausm . Schulte

Rbeinftr . 88 , I ,
möBl , Zim . z, v ,
Scharnhorststr . 12
1 L m . Z . zu v .
Wörtbitr . 19,2 r .
gut möbl . Z . fr ,

6ep . \m . gut
mbl . Zimmer

sofort zu verm .
Albrechtstr , 23 , 1

6 . möbl . Mans .,
auch • leer , zu
vermiet . Arndt -
Lrahe 8 , 2 r
Doppel - und kl .
Zim . frei Dotz -

Seimer
Str . 31 . 1

mt m . Ms . an
Berufst , zu vm .
Dotzh Str . 50 , 2

LeOiedem

Familienanzeigen werden zu

ermäßigtem Preis berechnet .

MWiHe
Wblnngen

Suche Beilade -
Möglichkeit von

Berlin .

nach hier . |
Schütten , 1

Taunusstrahe 5.Auto -

Fahrten
erstkl . P .'Wagen
Kriessing,Roon ;
str . 13 . Tel . 21127

enn ein kleiner Erdenbürger das

Licht der Welt erblickt , sagt man 's

allen seinen Bekannten und Ver¬

wandten durch die traditionelle

Familienanzeige im

altangesehenen / W \
'
Wiesbadener Tagblatt

Persianer
Pelzmantel ,

48r Fig . , vreisw .
zu k. ges . Ang .
u . M . 643 T .- B .
Piano o . Flügel
a . fit . Home ges .
öchivm , Zt !l 104
Frankfurt a . M .

Kauft Möbel
und Rohhaar .
Hobe Bezahl .

O . Kannenberg ,
Schwalb . Str .73 .

Eebr . guterhalt .
Rollschrank

Breite 1 Mr . .
zu k. ges . Ang .
O . 841 T .- Berl .

Erober gebr .

Stoffe ?
( mögl . fieber )

zu kauf , gesucht .
Gröhe - u . Preis¬
ang . erw . Ang .
u O . « 43 T .- B .

Ladentheke
Tisch u . Stühle
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis¬
angabe u . H . 642
an Tagbl .- Berl .

Kl . eis . Koch¬
ofen zu kauf . ges .
Ans . an H . 121
hanptpostlag .

Plattöfchen
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis¬
angabe u . E . 641
an TaflBl .-Verl ,
Eebr . Svülstein -
becken gesucht .
Ang . u . F . 641
an Tagbl .-Berl .

Rohhaar taust
Holland .

Sedanstrahe 5 .

MOIIIMH

6iu eiserne
weoüeliiWe
ca . 3 Mtr . hoch ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . M . 635
an Tagbl .-Berl .
— — — — —

--------------------
1

AutovermietuRB j
an Selbstfahrer . ;
4 - Sitz .. eleg . ver - '

sicherter Wagen . -
Kabriolett , J

Tage — Stund . •
Tel . 27188 .

Wehle , Nettei - .
beckstrahe 21 , 1J

Dam . - Kleider , i
-Mäntel ,
Komplets

werd nach Bild s
angeiertiflt . auch ,
Betrag . Stoffe n. :
neuen Modellen -
umgearb . in u. ’

auh . dem Hauk . -
Beste Zgn . vorb . i

Fusenich , |
D .- Schneiderin, ,

Jabnstr . 46 . P s

u .

me

Stellen »

Angebote

Mnnliche Pechoei ^

SeweldlicherPersoeall

- räulein .
alleinarbeit .

Str . 82 , Laden .

Adelheidstr . 99 ,
2 . Stock , i . 1 , 7 .
ob .

c- " t - r -t ' -

gesucht f . Herr¬
schaft ! . Etagen¬
haus . Wohnung
( 2 Z . u . Küche )
sofort beziehbar .
Ausfübrl . Ang .
u . S . 641 T .- B .

Jntellig . Junge ,
15 — 17 I . . für
leichtere Arbeit
ges . Buchdruck .

I . Köhler ,
Schwalb . Str . 19

wir weifen SteHungs »
suchende darauf hm,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen keine
Grigina l-Zeugnisie
beizufügen . (Singe ,
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .muffen
auf der Rückseite Name
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Sette 10 . Nr . 112 .

2g . Frau sucht
einige Std . tägl .
Beschält . Emser
Strahe 56 , 1 .
3b . fleih . Frau

m . gut . Emvf . ,
sucht Arbeit für
morgens gleich
welch . Art . Ang .
K . 641 T .-Berl .

Bess . junges
Mädchen

z . Anlernen für
Sprechstunde ge¬
sucht . ciro . Mit¬
hilfe im Haus¬
halt erwünscht .
Mädchen vorb .
Ang . 3 .642 T .- B .
Badefrau oder

Jung . Mädchen ,
i Hausarb . erf . .
lllcht Stell , i . lk .
Privatbaushalt .
Ang . u . T . « 42
an Tagbl . - Berl .

21jäbr . geb . fol .
Thur . Mädel

f . z . 1 . 5 . Stell ,
in f kl . Haush .
E . Bebandl . u .

Fam .- Anfchluh .
Adr . T . - DL Vm

Leibliche Personen

Scwerbliches Personal

4 Zimmer

Herderstrahe 12 ,
3 . Stock .

sch . 4 - Z .- Wohn .
sofort zu ver¬
miet . Näh . das .

2 Zim . m . Koch -
eelen . u . Leizg .
ju vermieten ,
monatl . 38 Mk .
u . 10 Mk : Heiz .
Näh , daselbst .

Schöne
2 - Zim . - Wohn .

mit Balkon zum
t 7 . 36 zu verm .
Rheinstrabe 88 .
linkes Earth . 2 .

a . ruh . alt . Ehe¬
paar ». v .. Fest¬
miete 47 .50 M .,
Webern . 50 . 1 r .
Sck . 2 - Z . -Wohn .
u . Küche , 1 . St . .
Eartenh . , in d .

Bleichstr . , zum
1 . 6 . 1936 z. vm .
Fr . - M . 30 .- mtl .
Ang . u . T . 641
an Tagbl . -Berl .

3 3i «nmer

Er . Burgstr . 17

Stellen -

Gesuche
u — — ■<

| Weibliche Pechäm

| Hanspeilonal

3üng zuverläss .
Mädchen

f . kl . Villenhaus¬
halt zum 1 . Mai
gesucht , evtl , nur
von 8 — 3 Uhr .
Blumenstr . 10 . P

Mädchen
für alle Haus¬
arbeit tagsüber

gesucht
Metzgerei Embs

Bertramstr . 4 .
3uv . Mädchen

tagsüber sofort
gesucht . Bodmer ,
Bismarckring 5 .

Schulentlass .
Mädchen

für leichtere
Küchenarb . aus¬
hilfsweise auf
einige Stunden
tagsüber gesucht .
Adr . T .- Bl . Vo

unabhängig , sof .
in Dauerstellung

gesucht .
Hotel „ Adler "

.
Badhaus .

f HollSMsooal

Zum 1 . o 15 . 5 .
tücht . solides

SausmiWen
perfekt in Küche
und Hausarbeit

gesucht .
Hinnenberg .

fianggasse 15 .
Zum 1 . Mai

erfahrenes
zuverlässiges

SMsmädchen
gesucht

Wartestrabe 4 a .
Tel . 20404 ,

HluisgehiW
?ut empfohlen ,

inderlieb , mit
Kochkenntnissen .
3. 1 . o . 15 . Mai
gesucht Adr . im
Tagbl . - Bl . Vo

Vlädchen
vom Lande

i . Eeschäftsbaus -
balt ges . Zeug¬
nisse erw .

Caspar ,
Saalgasse 38 .

Solides fl .

Mädchen
mögl . v . Lande ,
in Haush . gef .
Mainzer Str . 78
Brav j . Mädch .
für Haus - und
Gartenarbeit in
gutbürg . Sam . ,
nur erw . Per¬
sonen . gesucht .
Nab . Wieland -
strakie 13 . P . l .

sof . Näh . Pari .
Zimmermann -

ttrahe 6 ,
1 St . , schöne gr .

3 - Zim .- Wohn .
mit Balkon ru
verm . Anzuseb .
wochentags von
4 bis « Uhr .
Näh . Pari ,

3- W . -MHN .
m . Zub ., 2 Balk .

Erbacher
Strabe 9 . 2 lks ..
z . 1 . 7 . 36 zu vm .
Näb . dortf . oder
Schreier . Part .

Schöne
3 - 3im . - Wohn .

mit allem Zub .,
1 . Et . . 75 RM .
monatl . , zu vm .
Näheres Kraus ,
Winkeler Str . 9

Schöne
3 - Zim .- Wohn .
mit Zubehör

zum 1 . 7 . 1936
zu verm . Näh .
Borckstrahe 21 ,
P . I . . bei Fath ,
oder v . Briel ,
Dorckstratze 19 .
Telephon 20388 .

1 Zimmer

Faulbrunnen¬

straße 9
l - Zim .- Wobn .,

Gas . Elektrisch ,
Wasser . Abschl .,
sofort zu verm .
Näh , 2 . St . r .

ZiMMuMe
zu verm . Mühl -
gqsse 9 , Laden .

An Dame
leeres gr . sonn .
Zimmer mit gr .
Küche zu verm .
Rheinstr , 101,2 r
Teilw . ( Wobnk .,
grobes Z . . evtl ,
m . M .) z . 1 . 5 .
1936 zu oerm .
Ang . u . L . 635
an Tagbl . - Berl .
1 Zim . u . Küche ,
Diele , Borderh .,
abgeschlossen , z .
1 . Mai zu vm .
Ang . u . U . 643
an Tagbl .- Berl .

2 Zimmer

m . Mans . grob .
Balkon , zu vm .
Preis 55 RM .
Mb , Part .

Dotzheimer

Mit Recht stolz
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X 5 Ott größten BthleiOungefadigefdiäfle DeutfdilonOs

haben sich zu einer Interessengemeinschaft zusammengeschlossen und

arbeiten mit uns Hand in Hand . Hierdurch wird in gemeinsamer Auswertung

langjähriger Erfahrungen und - soweit es vorteilhaft erscheint - auch durch

gemeinsamen Großeinkauf eine ständige Steigerung unserer ohnehin schon viel

besprochenen Leistungen erreicht . Jede der großen Vergünstigungen aber , aie

sich aus der Zugehörigkeit zu dieser bedeutenden Fachgemeinschaft für uns

ergibt , kommt auch Ihnen in der Schönheit , Qualität und Preiswürdigkeit unserer

vorbildlichen Kleidung wieder zugute . Es hat also seinen Grund , wenn es heißt :

VON UNS GEKLEIDET - VON ALLEN BENEIDETl

Wiesbaden , Kirchgasse 64

R . Jung .Es ladet ein

Brief

. BriefMtr .

Nadelmappe reichlich gefüllt , Iß
37verseh . Nad . , 1 EinfädL , Mappe IllgMtr .

. . Paar

Seidengummi , II . Wahl , Paar 95 .

Makulatur

Unübertreffliche Ton Wiedergabe

M . lchncidcr

Kino für Jedermann
Bleichstrasse 5

. . Bügel 10e)

..... M

Seidenkordel schwarz , weiß 1
u . in allen Farben . . Mtr . 8 , 5 , Je )
Nahtband 16 .
schwarz u . weiß . . 10 -Mtr . -Rolle lUe )

zu haben im Tagbl .- Verlag ,
Schalterballe rechts .

25 Stück sort . E/to .

Stopfnadeln
25 Stück sort . 3Jg

Stahlstecknadeln
50 -Gramm - Dose . . .
Stahlstecknadeln
100 -Gramm - Dose . .

Sich erheitsnadeln
36 Stück sort . . . .

Reißnägel
Karton 180 Stück

Frühjahrs - Hennen
auf der Rennbahn in Frankfurt a . M . - Itiederrai

Sonntag , den 26 . April 1936 , nachmittags 4 Uhl

Eintrittspr . v . RM . 0 .70 an , dazu 0 . 10 Sportgroschen

Vortöhrong von Hinin - und Oannn - Modin durch Frankfurter Fimun

Frankfurter Renmrerein e . V .

Samstag und Sonntag

Albrechtstr. 21 Baba - Bräu

Oberbayerische Bierstube

Freitag i Wellfl . , Brat - , Leber -
Blut - und Hausmacher Wurst .

Bürgeri . Preise

Es laden ein Josef Hagl u . Frau .

Die Leihbücherei
des guten Buches

Ines Edelmann

Ellenbogengasse 7

Laufend Neuerscheinungen

Reiseetui Wft .
Taschenformat m . Spiegel , Stück LUy
Nähnadeln

Hotd - Rest . „
Pfälzer Hof

“
Grihenstr. 5

S,Ä Schlachtfest
Spezialität : Schweine - Pfeffer und Klöße .

Heute abend : Wellfleisch und Bratwurst mit Kraut .

Es ladet freundlichst ein
Friedrich Ruppert u . Frau , verw . Schaaf .

1000 M»ir
für@cldXift*ptwfe-
aeg. 5i <ßct6tit U.
Otwinnbettu . von
ednicy. Kaufmann
iu leihen QejutDt.
An-eb. uni. »
on vieHauvtgefc- .

„
Nassauer Hof

“

, Sonnenberg

Samslai: Metzelsuppe

Kinderstrumpfhalter
gute Qualität
Sockenhalter
zugfeste Ware

Herrenhosenträger
F rücke Sendung

ifMeiiW ßanttartoffeln
aus der bekannten Saatzucht
anftalt Ebstorf b . Hannover ein¬
getroffen und emvfeblen

Wenz & Co . ,
Suttermittelbonblung

* Wiesbaden . Wörthitr . 5 . T . 28480 .

. Paar 12 t)

Zum leckere Müflelche “

Samstag :

Nelzelsuppe
wozu frdl . einladet Frau Wilh . Michel Wwe .

Freitag abend : Wellfleisch , Schweinepfeffer , Bratwurst .

NB . Empfehle mein Vereinssälchen (bis 50 Pers ,

fassend ) m . Klavier f . Gemeinschaftsfeier am 1 . Mai .Kurzwaren
Groß die Auswahl — klein die Preise

zeigt den Großfilm :

Helene
Darsteller : Jean Worms

Marcello Chantal , Georges Rigaud .
Dieser Militärfilm strömt
Humor , Liebe und Schicksal

aus .

Hlutohöhle
21 Goldgasse 21

Samstag und Sonntag :

Großes Schrammel - Konzert
der Kapelle Nikolay .

Samstag verlängerte Polizeistunde

Zum I . Mai Sälchen 50 Personen IfBL

Druckknöpfe „ Aida " rostfrei 4 ft
schwarz u . weiß . . . 2 Dutzend J .U <)
Zentimetermaße K
150 cm lang . . . Stück 25 , 12 , Je )
Baumwolltwist 3 Knaul ä 5 Gr . 1 ft .
schwz . , weißu . fb . 8 „ ä20 Mtr . 1U )

Seidenglänztwist
sort . im Netz LLc )

Damenstrumpfhalter 41 .
weiß , rosa u . lachs . . . . Paar Xuy

Glück
mutz - erMensch haben
— oder wissen , daß es „ Kleine

Anzeigen
"

gibt , die alles und

jedes besorgen, — schnell , billig
und bequem ! Die Rechnung

geht immer auf , wenn Sie

Ihre „ Kleinen Anzeigen " im

meistgelesenen , altangesehenen

Wiesbadener

Tagblatt
erscheinen lassen .

Teppichband
schwarz u . farbig . . .

Gardinen - Ringband
weiß ........

Schuhsenkel
schwarz , 100 cm u . 65 cm , 3 Paar

Gummiband wasch - u .kochbar , C

2ys Mtr . , mit Durchzieher , Stück Uy

Gummiband wasch - u .kochbar , 4 ft
3 Mtr Stück 1U .<)

Gummiband - Abschnitte 10 .
70cm,schwarz,weißu .grau,Stück Lu )

Rollokordel 11 .
rein Leinen , 7 Mtr . . . . Stück Iby

Armblätter wasch - u . kochbar , 4 ft

m . offen .Gummiplatte,PaarlS , 15 , JLU <)

Armblätter wasch - u . kochbar , 4 4

m . verdeckt . Gummipl . Paar22,18 , lly

Nähseide 50 Mtr . , i „
schwarz , weiß , marine . Röllchen *

xy

Nähseide 1000 Mtr . , schwarz , 4 6 .
für Hand u . Maschine . . Rolle W ?

Nähgarn 1000 Mtr . , 4ft .
4fach , schwarz u . weiß . . Rolle TU <)

Leinenzwirn K .
schwarz u . weiß . . . . 2 Sterne do )

Watte -
grau , 70X100 cm . . . . Lage Lvy

ll!llllllllillllHll!!IHIIill!in!imilflliillUII!!ll!f!l!!iilllt!l!!illllHIIIIH!!lilt!!lli:!Hllllllf!ll|H!IU!illl!mil

Union - Restaurant
Ecke Mauer - und Neugasse .

Jeden Samstag u . Sonntag :
’
TsifV »

Unterhaltungs - Abende mit ■ ÄllÄ *

Zum 1. Mai werdenKameradschaftsabendeangenommen .

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIilllllllllllllllllllllilllllilllllllilllllllllllillllliHÜIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIII

Ein auserlesenes Beiprogramm !

Die interessante Wochenschau !

in dem herrlichen und
musikalisch feinen Film :

„
Liebesmheii “

dem Filmfreund alles !

Auf der Bühne : t- Attraktion

Jkarische
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Sport und Spiel ,

Wolkenfetz «
an den Pi

1

Halle , 2 . Laudien - Berlin , 3 . Willi Lindner -Netzschkau .
Halbschwer gewicht : Deutscher Meister : Werner

Seelenbinder - Berlin , 2 . Erich Siebert -Darmstadt .
3 . Karl Ehret - Ludwigshafen .

Schwer gewicht : Deutscher Meister : Georg Gehring -
Ludwigshafen , 2 . Kurt Hornfischer -Nürnberg , 3 . Eugen
Lägeler - Stuttgart .

Welter gewicht : Deutscher Meister : Paul Eawenda -
Mainz , 2 . Georg Fink - Göppingen , 3 . Karl Märker -Oberstein .

Mittelgewicht : Deutscher Meister : Hans Schedler -
Halle , 2 . Laudien - Berlin , 3 . Willi Lindner -Netzschkau .
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Dee
„ Tag des deutfäen Ranufpotts

"
im Dienfle detTl & ü .

ftm 26 . Jlptil fluffaljtt uniI fieietftunde in Tüiesbaden ^ ielrtüfj .

Faltbootfahrer - Lied .

Schneide , mein Schifflein , die Wogen !
Teile die schäumende Flut !
Sind doch hinaus wir gezogen
Wandertriebe im Blut .
Träumendes Städtchen , wie gerne
hielten noch länger wir Rast !
Aber es locket der Ferne
Blau den flüchtigen Gast .

Burgen auf ragenden Gipfeln ,
rebengesegnetes Land ,
Wälder mit wiegenden Wipfeln ,
Weidenbüsche am Strand .

Frohe Gesänge erklingen
ferneher über den Flust
Wird mir der Tag noch erbringen
edlen Weines Genug ?

Abendlich Elockengeläute .
Sonnengold spiegelt der Flug .
Ob mir ein Mägdlein noch heute
Beut die Lippen zum Kutz ?

Schneide , mein Schifflein , die Wogen !
Teile die schäumende Flut !
Sind doch hinaus wir gezogen
Wandertriebe im Blut !

Friedrich Äratter .

Diese fürchterliche Aufgeblasenheit nutzt aber nicht viel .
Was so ein waschechter Wassersportler ist , der lacht über
diesen Hut voll Brise , macht kein griesgrämiges Gesicht wie
der Himmel , sondern denkt nur an das eine : Boot klar !
Und gehts halt noch nicht im Badetrikot , dann also mit
kaltem Blut und warmer Unterhose . Ein uralter Arbeits¬
kittel wird hervorgeholt , das Faltboot aus dem Schuppen ge¬
zogen , und nun den Farbtopf gezückt und den Pinsel ge¬
schwenkt !

„ Mensch , was machst du bei dem Wetter hier draußen ? "

Klingts prompt zurück : „ Dussel , quatsch nicht so dumm !
So eine blöde Frage ."

Er hat recht . Da ist ein Spant nicht in Ordnung , dort
liegt die Haut wie beim Elefanten in Falten . Nee , wie im
letzten Jahre soll das nicht wieder passieren , als an dem
ersten schönen Sonnentag der Paddelkamerad noch im Winter¬
schlaf lag und man sich unter den blutigsten Flüchen dieser
gesegneten Erde krächzend einen Sonntag abplagte , um den
„ Kram " in Ordnung zu bringen und die Kiste zu überholen .
Kommt gar nicht mehr in Frage .

Da drüben klettert einer in seinem Segelboot herum ,
als wollte er jedes Bodenbrett einzeln numerieren . „ Hab

'

keine Lust , mein Lebtag als Fockaffe bei anderen Strippen
zu Ziehen , hab

' mir den kleinen Dreitziger gekauft .
"

Und das alles raspelt , schrapt , klopft in allen Tonarten
und Geräuschen . Die schönste Sinfonie der Arbeit . Die
schneidigsten Schlager werden gesungen und der Pfeifenkopf
wird nicht kalt . Kritisch prüfen wachsame Augen . Das
Handwerkszeug macht die Runde . An alles wird gedacht .
Nichts wird ausgelassen . Denn alles mutz klar sein bis zum
letzten Kissen , zur letzten Zeltplane . In Reih und Glied
stehen die Ruder und Paddel . Die Utensilien werden ordent¬
lich „ gelüftet

"
, und während sich der Bootsmeister das frohe

Leben und Treiben um ihn herum schmunzelnd betrachtet ,
werden auch schon die tollsten Pläne geschmiedet . Derweilen
zieht ein starker Geruch von Wasier , Teer und Lack ans Ufer .
Mit unendlicher Sorgfalt streicht der Pinsel immer noch ein¬
mal über die Haut . Wehe , wenn ein Unbedachter an einem
Boot herumtrampelt und dem Ölgemälde zu nahe kommt !
Der heilige Furor teutonicus des in seinen tiessten Tiefen
getroffenen Künstlers bricht über den Missetäter herein .

Und dann herrscht nur noch eitel Freude . Der brave
Wasierkamerad liegt endlich im Ratz und schaukelt schon gar

vergnügt und kokett , als wollte er den unsagbar stolz drein¬
schauenden , mit geschwellter Brust und breitbeinig dastehen¬
den Herrn und Gebieter zu einer kleinen Partie verführen .
Die kleinen Wellen plätschern am Bug und das Wasier singt
wieder seine Melodie . So schmuck und sauber liegt das Boot
wieder da in schaukelnder Bewegung . Was hat man ihm
nicht alles zu danken für das herrliche Erleben , die vielen
grotzen und kleinen Freuden drautzen im glänzenden Strom .

„ Na , wenn ich nicht geholfen hätte "
, sagt „ Sie "

.
„ Bring dich nur nicht gleich um , hast dir hoffentlich

nicht weh getan dabei "
, brummt „ er " in voller Abwehr¬

bereitschaft , und derweilen lachen seine Augen ganz verliebt
das glänzende Ding im Wasser an . Natürlich verzieht „ Sie "

schmollend die Lippen . „ Bubi "
geht jetzt vor ! Ein bißchen

Anerkennung hätte man für die „ opferwillige Mitarbeit "

doch erwarten dürfen . Aber so sind die Männer !
Nun ja , fertig ist man eigentlich noch nicht . Was hatte

man nicht alles im vorigen Jahre vergesien ! Natürlich
hätte „ er " daran denken können , und „ Sie "

ist wiederholt
von ihm an dieses und jenes erinnert worden . Da fehlte die
Spritzdecke , ein Besteck , der Spiegel , der Photo . . . Nur
eins fehlte nie : die ewig gute Laune , das immer wie¬
der neue Schöne in Gottes freier Natur . Wenn man nur
im Boot sitzen kann , der köstliche Wind um die Nase weht ,
die Sonne die Haut dunkler bräunt und man mit innigem

Dies sind die Tage der Frühlingsstürme . Und dieser
April ’ hat ganz besonders seine Mucken . Er tost wie der
heilige Gottseibeiuns vom Rhein her in den Schiersteiner
Hafen hinein , datz die still dahinträumenden Wasser ganz ent¬
setzt durcheinanderquirlen und vor Zorn ob dieser Storung
kleine Schaumwellen aufwerfen . Wenn auch die Sonne mit
diesem unstatthaften Treiben des windigen Gesellen ganz
und gar nicht einverstanden ist und mit nimmermüder Ge¬
duld neue Wärmestrahlen durch die grauen Schwaden und
Wolkenfetzen wirft , so pfeift der Aprilsturm darauf , rüttelt
an den Planken der Bootshäuser , spritzt den am Ufer im
heiligen Tatendrang schwer arbeitenden Waffersportlern aus
lauter Übermut eine Handvoll Regenschauer , einen Sack voll
Schneeflocken und , wenn er seine Frechheit auf die Spitze
treibt , gar einen ganzen Korb voll Hagelkörner ins Gesicht .
Und schon ist die wilde Jagd vorüber gebraust , die Schier¬
steiner Landstraße hinauf und wie ein Donnerwetter nach
Wiesbaden hinein und schreit den Wasserratten die Kriegs¬
erklärung höhnisch in die Ohren .

Paddler , stoßt zu den Kameraden
des Fachamtes !

Der „ Tag des deutschen Kanusports
"

soll allen Paddlern
und allen denen , die es werden wollen , und denen , die noch
abseits der Organisation stehen , einen Anblick in den Sport¬
betrieb , in das Kameradschaftsleben und in die Jugend¬
arbeit des Fachamtes Kanusport geben . Den zahllosen
„ wilden "

Paddlern ist die Gelegenheit gegeben , aus freiwil¬
ligem Entschlutz in die Gemeinschaft der Sport¬
kameraden des Fachamtes einzutreten . Über¬
all gibt es Vereine der verschiedensten Größen und Ziel¬
setzung . Auch derjenige , der aus besonderen persönlichen
Gründen oder Verhältnissen heraus die Bindung an einen
Verein nicht eingehen kann , kann als Einzelmitglied ein¬
treten . Doch sollte dies im neuen Deutschland nur Aus¬
nahmefall jein . Der Reichsbund hat für das Fachamt eine
besondere Flagge geschaffen , die nur von den Fachamts¬
mitgliedern geführt werden darf und allein zur Benutzung
der gemeinsamen Einrichtungen , wie Wander¬
heime , Zeltplätze usw . , berechtigt und vor allen Dingen vom
Nummerzwang auf den grotzen Flüsien befreit . Der Nicht¬
organisierte Paddler wird sich in Zukunft den strengen Vor¬
schriften der Wasierpolizeibebörden und dem Nummernzwang
unterwerfen und auf die Einrichtungen des Fachamtes ver¬
zichten müssen . Auch der weitere Ausbau der großartigen
Einrichtungen des Kanusports kann immer nur das Ergeb¬
nis einer Gemeinschaftsarbeit sein , der sich heute
niemand mehr entziehen darf . Möge das Olympiajahr 1936 ,
in dem der Kanusport zum ersten Male in der Geschichte der
Olympischen Spiele zum offiziellen Programm gehört , dem
deutschen Faltboot - und Kanusport einen weiteren Aufstieg
und weiters Erfolge brinsen .

Der letzte Sonntag im April vereint alle Kanusportler
in Deutschland zu gemeinsamen Feierstunden , bei denen die
vielen Tausende , die dem Fachamt Kanusport angehören ,
aufs neue ein Bekenntnis zur Gemeinschaft nicht nur in
Worten ablegen , sondern gemäß den Anordnungen des
Reichsfachamtsleiters , Dr . Eckert ( München ) , durch die
Tat wahre Volksverbundenheit beweisen werden . Die
Kanufahrer stellen sich an diesem Tage in den Dienst
d e r R S V . ! Da nach einer Mitteilung der Reichsleitung
im April nicht mehr für das Winterhilfswerk gesammelt
werden darf , so werden die Spenden der Kanusportler im
Einvernehmen mit dem Reichssportführer an die örtlichen
NSV .- Stellen für „ Mutter und Kind "

abgeführt .
Nicht einzeln in ihren Bootshäusern , sondern gemeinsam

begehen die 16 Vereine und Abteilungen des Kreises
Mainz/Wiesbaden des Fachamtes Kanusport diese

Feierstunde in W .-Biebrich .
Zuvor aber erfolgt eine große Auffahrt aller

Kanusportler , wobei als Treffpunkt um 1 Uhr nach¬
mittags der „ Acker " hinter der Längsbuhne gegenüber
Weisenau ( Bei Hochwasser für die Wiesbadener und Bieb -
richer Vereine das erste Hafenbecken des Guftavsburger
Hafens ) ausersehen ist und erfolgt von dort aus die Abfahrt
pünktlich um 1 .30 Uhr . Die Leitung der Auffahrt hat Kreis -
wanderwart Winterling ( Mainz ) .

Die Spitze der Auffahrt bilden die 10 Zehnerkanadier
des Kreises mit der Kanusportjugend ,

die an diesem Tage die Ehre hat , die Flaggen des Reiches
und des Sportes , sowie die Wimpel ihrer Vereine den Ak¬
tiven voranzuführen . Der Jugend folgen in kurzem Abstand
die Flaggboote der Vereine , die noch keinen Zehnerkanadier
haben . Hieran schließen sich ebenfalls in Dreierreihen zuerst
die Einer - und dann die Zweier - Boote an , wobei nicht ver¬
einsweise , sondern in Gemeinschaft gefahren wird .

Die Auffahrt führt rheinabwärts , an den Uferanlagen
von Mainz vorbei , nach W .- Biebrich , wo im Motorboot
Kreissportwart Stiefel ( Mainz ) die Vorbeifahrt abnehmen
wird . Dann wird beigedreht und gelandet , wobei die große
Pritsche nur von den Zehnern , die kleine von den Einern
und Zweiern benutzt werden wird .

Nach der Landung treten um 3 Uhr alle Kanusportler
am Flaggenmast zur Feierstunde des Kanusports an , bei der
nach der Flaggenhissung Kreisfachsamtsleiter Kaehler
( Mainz ) und Kreisdietwart Dippell ( Mainz ) sprechen und
die Urkunden über die völkische Aussprache an die Renn -
mannschasten und Bewerber für das Wanderfahrabzeichen
überreichen werden . Die Lugend des Mainzer Kanu -Vereins

u920 , des Kanuklubs Mainz 1922 , des Kanuklubs Biebrich -

Wiesbaden und der Wiesbadener Wanderpaddler ( E . V .)
werden unter Leitung von Kreisjugendführer Krenzer
( Mainz ) die Feier durch Sprechchöre und Lieder verschönern .
Bei Regenwetter findet die Feierstunde im grotzen Saale
des Bootshauses der Biebricher Rudergesellschaft statt .

Am 26 . April werden mehr als 500 Mainzer und Wies¬
badener Kanusportler an dieser Auffahrt teilnehmen , denn
allein die Jugendgruppen der Vereine haben mit ihren
Zehnern , Einern und Zweiern schon weit über 100 Jugend¬
liche gemeldet . Der Kreis Mainz/Wiesbaden wird auch am
„ Tag des Kanusports

"
zeigen , daß Paddeln wirklich ein

olympiawürdiger Sport ist und daß dieser junge Volkssport ,
der 1936 zum ersten Male bei den Olympischen Spielen zu -
oelassen ist , sich mit vollem Recht diese Anerkennung nach
hartem Kampfe errang .

Weifter der Watte .

Deutsche Ringer - Meisterschaften in Berlin abgeschlossen .

Nach zweitägiger Dauer wurden am Mittwochabend im
Berliner Saalbau Friedrichshain die Deutschen Meister¬
schaften im griechisch - römischen Ringkampf der Mittel - und
Halbschwergewichtsklasse beendet . Titelträger wurden Bern¬
hard Seelenbinder ( Berlin ) und Hans SchcdIer
( Halle ) . Bereits nach fünf Fallsiegen hatte Seelenbinder
seinen Titel sicher , als er gegen Ehret ( Ludwigshafen ) zum
letzten Kampf antrat . Der von den Vorkämpfen etwas mit¬
genommene Berliner wurde von dem Pfälzer knapp mit 2 :1
Punkten geschlagen . Großes Pech hatte der Sachse Lindner
im Mittelgewicht , der als einiger zum letzten Kampf ohne
Fehlerpunkte und mit bereits 5 Schultersiegen gegen Schedler
( Halle ) antrat . Lindner landete bei einem Überwurf so un¬
glücklich auf dem Mattenrand , datz er wegen einer schweren
Knieverletzung nicht weiterringen konnte . So kam
Schedler mit 3 Fehlerpunkten zur Meisterschaft .

Wie stark die deutsche Ringerklasse im Olympiajahr ist ,
geht am besten aus der Tatsache hervor , daß es nur einem
Vorjahresmeister , dem Berlrner Werner Seelenbinder, , ge¬
lang , feinen Titel mit Erfolg zu verteidigen . . In den ein¬
zelnen Gewichtsklassen ergibt sich nach den Berliner Titel¬
kämpfen folgendes Bild :

Bantamgewicht : Deutscher Meister I . Eehring -
Ludwigshafen - Friesenheim , 2 . Jakob Brendel - Nürnberg ,
8 . Johann Herbert - Stuttgart .

Federgewicht : Deutscher Meister : E . Sperling -
Dortmund , 2 . Sebastian Hering - München , 3 . Georg Weidner -
Stuttgart .

Leicht gewicht : Deutscher Meister : Heinrich Nettes¬
heim - Köln , 2 . Wolfgang Ehrl - München , 3 . Heinz Schwartz -
kopf - Koblenz .

'

Revolution in den TSootsfyäufeen .

„ Nixe " und „ Bubi " werden ausgeputzt , denn die Zeit des Wasserwanderns ist wieder da !

Dor dem IDurffreis .

14 Handballmeister Bei den Frauen .

Die Frauenmeister in den Handballgauen stehen fest .
Die nachfolgende Aufstellung zeigt , dqtz in der Mehrzahl die
alten Meister ihre Titel erfolgreich verteidigen konnten . Nur
in Ostpreußen , Pommern , Sachsen , Niedersachsen und Nieder¬
rhein haben die Meister gewechselt .

Ostpreußen : Asco Königsberg . Pommern : Preußen
Stettin . Brandenburg : SK . Charlottenburg . Schlesien :
SV . Stabelwitz . Sachsen : SpVgg . Leipzig . Mitte : Magde¬
burger Frauen - SK . Nordmark : TV . Eimsbüttel . Nieder¬
sachsen : VfL . Germania Seer .. Westfalen - Dortmunder SK .
1898 . Niederrhein : MTV . Hamborn . Mittelrhein : Kölner
BK . Nordhessen : Hessen / Preußen Kassel . Süd west :
Eintracht Frankfurt . Baden : VfR . Mannheim .
Württemberg : TV . Bad Cannstatt . Bayern : SpVgg . Fürth .

Die Meisterschafts - Endspiele werden nach dem Pokal¬
system ausgetragen . Die Vorrunde wird am 3 . Mai durch¬
geführt . Die Vorschlußrunde am 7 . Juni und das Endspiel
am 21 . Juni werden gemeinsam mit den Spielen der Männer
veranstaltet .

Wiesbadener Freundschaftsspiel :
SK . Waldstraße — Tnrnerbund 13 :2 .

Eine ziemlich große Überraschung , selbst wenn man fest¬
stellt , datz beide Mannschaften nicht komplett angetreten
waren — Turnerbund hatte nur 9 Mann , SK . Waldstratze
10 Mann zur Stelle . Letzterer hatte jederzeit das Spiel in
der Hand und führte bei der Pause bereits 6 :1 . In die Tore
teilten sich Nevian ( 6 ) , Schäfer ( 3 ) , Kohl und Müller ( je 2 ) .

. Für Tbd . warf der Mittelstürmer die Tore .

Jius der DT .

Turnerbunds - Fechter gegen Tv . 1846 Biebrich .
Morgen Samstag , 25 . April , abends 8 .30 Ahr , findet in

der Turnhalle des Turnerbundes Wiesbaden , Schwalbacher
Stratze 8 , ein Freundschaftsfechten zwischen Ser Fechtriege
des Tv . 1846 Biebrich und des Turnerbundes Wiesbaden
statt . Der Abend ist gleichzeitig als Werbeveranstal¬
tung für den Fechtsport gedacht . Fechterinnen , Fechter und
Jugendfechter werden in abwechselnden Schaugefechten
zeigen , datz der Fechtsport eine vorzügliche Leibesübung ist ,
um Körper und Willen zu stählen .

Um den Ausstieg zur Gauklasie der Eeräteturner .
Runde der Zweiten verschoben .

Arn kommenden Sonntag , 26 . April , sollte in Worms die
Runde der Zweiten um den Aufstieg in die neu zu grün¬
dende Gauklasie der Geräteturner im Gau Südwest durch -
geführt werden . Aus besonderen Gründen kann diese Ver¬
anstaltung nun zu diesem Zeitpunkt in Worms nicht
durchgeführt werden , so datz ein anderer Tag und evtl ,
ein neuer Ort bestimmt werden müssen . Die Neufestsetzung
wird in kurzer Frist veröffentlicht werden .

Sport - llundfäau .

Anfahrt des DDAC ., Ortsgruppe Wiesbaden .
Für Sonntag , 26 . April d . I ., hat die DDAC .-Orts -

gruppe Wiesbaden ihre Klub - Anfahrt ausgeschrieben , zu
welcher alle Mitglieder mit ihren Angehörigen herzlich ein¬
geladen sind . Auch Gäste sind willkommen . Gemeinsame
Abfahrt : 14 .30 Ahr Ecke Kaiser - und Kronprinzenstratze .
Fahrtstrecke : Durch das Wispertal , Pretzberg nach dem Jagd¬
schloß Niederwald . Dortselbst Kaffeetafel . Abends gemüt¬
liches Beisammensein in den Rheinterrassen in Biebrich .
Diejenigen Mitglieder , welche nicht an der Anfahrt am
Nachmittag teilnehmen , können auch direkt nach Biebrich
kommen . Der Ortsgruppenführer erwartet , daß sich die Mit¬
glieder recht zahlreich an dieser schönen Anfahrt beteiligen .

Schiedsrichter - Arbeitsgemeinschaft , Gruppe Wiesbaden .
Der nächste Kameradschaftsabend findet morgen Sams¬

tag , 25 . April , abends 8 Uhr , im Restaurant „ Friedrichs -
Hof "

, Friedrichftratze , statt . Vollzähliges Erscheinen aller
Schiedsrichterkameraoen ist Pflicht .

Vergnügen auf großer Fahrt feststellen kann : Der Wind auf
dem Wasser schmeckt doch kerniger als auf dem Lande , der
Himmel ist viel blauer , die Welt unendlich schöner . . . Da
drüben gleißt die Baumblüte durch das Grau , dort winkt der
bereifte Taunus , und dazwischen wie eine Silberschleife zieht
sich der mächtige Strom . Es wird Zeit , hohe Zeit , daß alle
Boote klar sind .

Ahoi ! Wir starten in den Frühling ! L .
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Deutfehes Theater ,

Stammreihe E .
Die Geisha .

Operette in 2 Akten von Sidney Sones .
Ende gegen 22 ’4 Uhr .

Ende gegen 22 )4 Uhr .Anfang 20 Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte

18 .00

20 .00

Ein

und

auf dem EitatSCI Platz

FrühünosfesiACHTUNG !

Großer moderner VergnügungsparkSamstag , Sonntag ,

Gut geschneidert

Staubsauger

Stopftwist mit Seidenglanz , 188 Knäuel ä 20 Meter . . Karton

70 cm

Krüger & Brandt

Dazu gehören die guten
Kurzwaren von Krüger & Brandt

Anfang 20 Uhr .

Refidenz - Theater

.Besuchs¬

karten
L Schellenberg ’sehe
Hofbachdruckerei
Wiesbadener Tagblati

Samstag , den 25 . April 1936 .

11 Uhr : Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian .

Kurhaus - Konzerte .

Samstag , den 25 . April 1936 .

16 .15 Uhr " Konzert
ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz -Tee .
Kapelle Otto Schillinger .

21 Uhr großer Saal : Tanz -Turnier .
Austragung der Europa -Meisterschaft 1936 .

Samstag , den 25 . April 1936 .

Reichsjender Frankfurt 251/1195 . Samstag , den 25 . April 1936 .

Gastspiel Hamburger Volksoper mit Claire Waldoff .

Die wilde Auguste .

Schwankoperette in 3 Akten von W . Kollo .

Samstag , den 25 . April 1936 .
29 . Vorstellung .

Gummilitze
zum Durchziehen . 5 Mtr . 15 -S; , 3 Mtr .

Gummi - Abschnitte

Miele

Progress

Protos

auch aut Teilz .
liefern

Gehr .

Oisson
Bleichstraße 17 ,
Fernruf 24024 .

Montag , 25 . - 27 . April c c j , aubuden

Nr . 112 . Seite 13 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Von Breslau :

Fröhlich klingt
'
s zur Morgenstunde . 7 .00 Nachrichten .

8 .00 Zeit, , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10 Stuttgart :

Gymnastik . 8 .45 Auf zum Staatsjugendtag ! BdM .- Sport .
10 .00 Von Hamburg : Schulfunk . Raub der Bauernerde . Hör -

szenen . 10 .45 Frankfurt : Eaunachrichten . 11 .00 Haus¬
frau hör zu ! 11 .15 Programm , Wirtschaft , Wetter .
11 .45 Sozialdienst .

12 .00Stuttgart ( aus Karlsruhe ) : Buntes Wochenende . 13 .00

Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .15 Stuttgart ( aus Karls¬

ruhe ) : Buntes Wochenende . 14 .00 Zeit , Nachrichten ,
Wetter . 14 .10 3m Rhythmus der Freude ! 15 .00 Wirt -

fchaftsbericht , Zeit , Wirtschaft . 15 .15 Kassel : HJ . -Funk .

Hersfeld soll untergehn ! Historisches Hörspiel .
16 .00 Von Köln : Der frohe Samstag - Nachmittag .

Militärkonzert .
19 .30 Zeitfunk : Wochenschau . 19 .55 Ruf der Jugend .

Zeit , Nachrichten .
20 .10 Von Saarbrücken : Abenteurer und Vagabunden .

BefMt
Silberlchalen

Porz . -Kristalle
Wiesb . Besteck -

iabrikation
Weiler L Co .
Kirämane 27 , II

Kein Laden .
Weißtannen -

tetier
sowie Girlanden
v . Weitztannen -
reiiern vreisw .

abzuaeben .
Ph . Kaiser .

Bärttadt ,
Tel . Schlangen¬

bad 302 .

Wer leben will , muh sthssten ,

Mtt lchssteo will , muh werben ! erfolgbringende Werbeträger !

L . Hchellenderg
'
sche

kolduchsruserei
» ierbsbeuer « sßblstt

In Wiesbaden vom 25 . bis 29 . April 1936 .

Sonn - und Feiertagsdienst und gleichzeitig Nachtdienst von

abends 7 Uhr bis morgens 8 Uhr sowie Mittagsdienst von

Uhr . Der Nachtdienst beginnt Samstags oder am

Vortage des gesetzlichen Feiertags . In der Zeit von 8 Uhr
abends bis 8 Uhr morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag von

1 RM . für jede Inanspruchnahme erhoben .
Kronen -Apothekc . Gerichtsstvatze 9 , Fernspr . 27009 .
Stern -Apotheke , Westendstrahe 19 , Fernspr . 26921 .
Wilhelms -Apotheke , Luisenstratze 4 , Fernspr . 27100 .

In W . - Biebrich vom 25 . bis 29 . April 1936 .

Wagner - Apotheke , Mainzer Straße 30 . Fernsprecher 61420 .

I Tafm & rztL Sonntagsdienst .

Der zahnärztliche Sonntagsdienst ist nur für Not -

l ( Unzlücks ) - Fälle bestimmt und dauert jeweils von Samstag
I 20 Uhr bis Montag 8 Uhr ( an gesetzlichen Feiertagen sinn -
> aemäg ) . Während dieser Zeit sind die diensttuenden Zahn -

V ärzte telephonisch , bzw . in ihren Sprechzimmern erreichbar .

Sonntag , den 26 . April 1936 .

Dr . E . Cramer , Rheinstraße 33 , Telephon 22682 .

Sonntagsdienst d . Dentisten .

Lutherkirche . 8 .45 Iugendgottesdienst , Pfarrverwalter
Poenicke , 10 .00 Pfarrer Vars , 11 .30 Kindergottesdienst . —

Dienstag 20 .30 Bibelstunde . Pfarrverwalter Poenicke .
Kreüzkirche . 10 .00 Pfarrer Ferngcs , 11 .30 Kindergottes¬

dienst , Pfarrer Fertiges . Iugendabende : Montags und

Donnerstags der Ring - und Kreuzkirche . — Dienstag 20 .30

Bibelstunde , Pfr . Fertiges . — Mittwoch 16 .00 Evang . Bund ,
Frauenarbeitskreis , 20 .30 Vortrag , Dekan Mulot .

Paulinenftift . 10 .00 Dir . Pfarrer Eichhoff , 11 .30 Kinder¬

gottesdienst .

Fruhgemme -
vklanzen ,

kräftig , gut ab¬
gehärtet , abzug .
Gärtnerei Wulf ,
verl . Mosbacher

Strahe .

großer bunter Abend .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter -

Sportbericht . 22 .20 Stegreifsendung des Zeitfunks .
22 .30 Von Leipzig : . . . und morgen ist Sonntag ! 24 .00

Stuttgart : Don Giovanni . Komische Oper

Dcutschlandsender 1571/191 .

6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel , Morgenruf .
6 .10 Fröhliche Morgenmusik . 9 .40 Turnstunde für die

Hausfrau .
10 .00 Minensuchboote auf Fahrt ! Hörfolge . 10 .30 Fröhlicher

Kindergarten . 11 .30 Die Wissenschaft meldet . Uber
die Vererbung des Charakters . 11 .40 Der Bauer

spricht — Der Bauer hört .
12 .00 Von Saarbrücken : Musik zum Mittag . 13 .45 Nach¬

richten . 14 .00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00

Börsenberichte , Programmhinweise . 15 .10 Kleine

Märsche und Spielmusiken . 15 .30 Wirtschaftswochen¬
schau . 15 .45 Don deutscher Arbeit .

16 .00 Von Köln : Der frohe Samstag -Nachmittag . 18 .00 Eine
kleine Liebesgeschichte in Volksliedern . 18 .45 Sport¬
wochenschau .

19 .00 Kabarett „ Zur bunten Platte
"

. 19 .45 Deutschlandecho .
20 .00 Kernspruch , Nachrichten .

20 .15 Bunt ist die Welt der Operette ! 22 .00 Nachrichten ,
Sport , Deutschlandecho .

22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz !

Strumpfhalter T Q
zugfeste Ware Paar 25 , 18 , I Jfa ' >

Sockenhalter ÖA
mit Gummizunge Paar

Stahlstecknadeln 10
50 -Gramm - Dose I

Nadelmappe IO
mit Nadeleinfädler , gut sort ■ K # 5 *

Maschinenöl 1A
35 -Gramm -Flasche I ~ i

Beachten Sie unser Fenster

10

10

Wiesbaden -Biebrich .
Hauptkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfarrer Albert ,

11 .15 Kindergottesdienst , Pfarrer Albert .
Oranier - Eedächtniskirche . 10 .00 Hauptgottesdienst ,

Pfarrer Dietz . „
Gemeindehaus Waldstraße . 10 .00 Hauptgottesdienst ,

Pfarrer Lauth , 11 .15 Kindergottesdienst , Pfarrer Lauth .
Gemeindehaus Biebrich . 20 .15 Gemeindebibelstunde ,

Pfarrer Dietz .
Wiesbaden - Schierstein .

Sonntag 10 .00 Pfarrer Weimar , 11 .15 Kindergottes¬
dienst . — 20 .00 Mädchenabend .

Wiesbaden - Dotzheim .
Sonntag 10 .00 Gottesdienst . Anschließend : Kinder¬

gottesdienst .
Wiesbaden - Sonnenberg .

Sonntag 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfarrer Draudt , 11 .00

Kiitöergottesdienst , Gruppe B , Pfarrer Draudt .

Der Rundfunk .

Halbleinenband , weiß , 1
3x2 Meter , sort . Breiten . Päckchen I

Bobbins 1A
zum Durchziehen 10 Meter I

Armblätter HA
bedeckt , wasch - und kochbar , Paar 25 ,

Maschinen - Obergarn A A
1000 Meter 4fach Rolle “ tv

' 1

Leinenzwirn 1A
4 Stern ä 20 Meter I

Freitag , 24 . April 1936 .

K ^ ofhehendienst .

Sonntag , den 26 . April 1936 .

H . Dentist R . Harttmann , Blücherstiatze 30 .

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .

Samstag , den 25 . April 1936 .

Bergkirche . 20 .30 Osterfeier im Lied , Mitwirkung von

Chor und Solisten . Pfarrer Fries .
Ringkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Pfarrer Hahn .

Sonntag , den 26 . April 1936 .

Marktkirchc . 9 .45 Jugendgottesdienst , Vikar Lott , 10 .00

Pfarrer Borngässer , 11 .30 Kindergottesdienst , Platter Str . 2 ,
Vikar Lott , 17 .00 Vikar Lott , 15 .15 Schwerhörigengottes¬
dienst , Dotzheimer Straße 4 , Pfarrer Rumpf . ( Unter Be¬

nutzung des Vielhörers . ) — Donnerstag 20 .15 Jugendabend
( Mädchen ) , Pfarrer Borngässer .

Bergkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst , Pfarrer v . Bernus ,
10 .00 Pfarrer Dr . Vömel , Beichte und Heil . Abendmahl , 11 .30

Kindergottesdienst . — Dienstag 20 .30 Bibelbesprechstunde für
Männer , Steingasse 9 .

Ringkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst , Pfarrer Hahn , 10 .00

Dekan Mulot , 11 .30 Kindergottesdienst , Dekan Mulot , 17 .00

Pfarrer Merten . — Mittwoch 20 .30 Geistliche Abendmusik .

Leitung : Organist Beutel : Solistin : Frau Hasselblatt -Darm -

stadt . — Donnerstag 20 .15 Bibelstunde , An der Ringkirche 3 ,
Pfarrer Hahn . ______

Prospekte durch die Reisebüros
und die Städtische Kur - und Bäder¬
verwaltung Wiesbaden .

KURHAUS
WIESBADEN

STühr : Akademische Feier

fomr : I . Orchester - Konzert

■ Solisten : Julie de Stüers , Mezzosopran ; Paul
Roes , Klavier ; Olly Folge Fonden ,
Violine .

Eintrittspreise : Kassenpreise 1 . - 1 .50 2 .- , 2 .50 , 3 . - .*

Abonnementspreife 2 . - , 2 .50,3 . - , 4 . - .<

vom 6 . bis 8 . Mai 1936 im großen Saale :

Holländisches Musikfest

8 . Mai . 20 uhr : II . Orchester - Konzert

Solisten : Jo Vincent , Sopran ; Jaap und Hakon
S t o t i j n , Oboe ; Leon Orthel und
Hans O s i e c k , Klavier .

■ Werke von : Wagenaar , Landre , Vrancken , Roes , de
Wall , Vormoolen , Ruygrok , R . Mengel -

I berg , Orthel , Monnikendam , Röntgen ,
Badings , Osieck , van der Horst u . Koeberg
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Landwirtschaft

Banken und Börsen

Was der deutsche Bauer erreichte .

Zwischenbilanz der Erzeugungsschlacht .
Wenn man als Ziel der Erzeugungsschlacht dieSteige -

rung der landwirtschaftlichen Erzeugung an¬
sieht , so ist in den ersten beiden Jahren der Erzeugungs¬
schlacht eine statistisch sichtbare Zunahme der Agrarerzeugung
aus zwei Gründen nicht festzustellen , erstens wegen des Vor¬
handenseins ungünstiger Witterungsverhältnisse ( Dürre ) und
zweitens wegen der notwendigen Umstellung auf wirtschafts¬
eigenes Futter . Die Aufgaben der Erzeugungsschlacht sind
nur in jahrzehntelanger Arbeit zu lösen und ihr Erfolg ist
daher zumeist nur in längeren Zeiträumen sichtbar zu machen ,
trotzdem können aus den nachstehenden Angaben wichtige
Unterlagen für eine Zwischenbilanz der Erzeugungsschlacht
gewonnen werden .

Die deutsche Landwirtschaft hat im Wirtschaftsjahr
1934/35 für Be triebsmittel über 300 Mill . RM . mehr
aufgewendet als im Wirtschaftsjahr 1932/33 . Hiervon ent¬
fallen über 100 Mill . RM . auf verstärkte Kunst -
düngcrbezüge , weit über 100 Mill . RM . auf erhöhte
Maschinenkäufe und rund 60 Mill . RM . auf ver¬
mehrte Aufwendung für Bauten und Reparaturen .

Durch Meliorationsarbeiten wurde eine Kul¬
turfläche von rund 1,2 Mill . Hektar verbessert . 1935 wurden
rund 1,5 Mill . Kubikmeter ^ neuer Siloraum gebaut
und dadurch das Gesamtfassungsoermögen der Silos von
2,3 Mill . Kubikmeter auf - 3,8 Mill . Kubikmeter , d . h . um
65 % erhöht . Dieser Zuwachs bietet ausreichendes Sauer -
futter für rund 400 000 Kühe .

Die Anbauflächen stiegen von 1932 auf 1935 bei
Hanf von 200 auf 4000 Hektar , bei Flachs von 5000 auf
22 000 Hektar , bei Raps von 6000 auf 47 000 Hektar . Die
Anbaufläche im Zwischenfruchtbau vergrößerte sich im Ver¬
gleich zu 1927 um 500 000 Hektar . Die Zahl der Schafe
vermehrte sich von 1933 mit 3,4 Millionen Stück auf 1935
mit 3,9 Millionen Stück . Der Bestand an Pferden stieg
um 1 % , der an Bienenstöcken um 6 % ■. Die Zahl de

'
r

Schweine hat bis zum März 1936 weit stärker zugenommen
als im Durchschnitt der letzten 5 Jahre . So hat ähnlich wie
beim Getreide der durch besondere Umstände hervorgerufene
Rückgang der Viehbestände durch entsprechende Gegen -
maßnahmen in Grenzen gehalten werden können und ist ein
Ausgleich bereits wieder erzielt worden .

Die Entwicklung des Behälterverkehrs .

Ein Vortrag auf der Internationale » Behälterwoche .
Bei der Internationalen Vehältertagung in Frank¬

furt a . M . erstattete der Vorsitzende des Verbandes ,
S . E . Senator Silvio C r e s p i einen Bericht über den Be¬
hälterverkehr . Er führte dabei u . a . aus : England hat
die Zahl feiner Behälter neuerdings bedeutend vermehrt . Die
großen französischen Eisenbahnverwaltungen , die in der
Verwendung des Großbehälters auf den festländischen Eisen¬
bahnen an der Spitze stehen , beauftragten vor einigen
Monaten einen besonderen gemeinsamen Ausschuß aller
großen Verwaltungen mit der Fortentwicklung des Behälter¬
verkehrs . Der Ausschuß schlug die Inbetriebsetzung von
3000 Großbehältern vor . Italien führte die Festlands -
dehälter im Interesse des größeren Nutzraumes ein . Der
Kühlbehälter fand hier stärkere Beachtung . Die Deutsche
Reichsbahn hat eine Reihe von Sonderbehältern in Be¬
trieb genommen . Ungarn macht derzeit mit Kühlbehältern
Versuche für den Transport von gekühltem Geflügel nach
England . Ähnliche Versuche führt Schweden durch , des¬
gleichen eine Reihe anderer Staaten . In Frankfurt wurde
angesichts der Entwicklung und Nachfrage nach Kühlbehältern
diesen bei der praktischen Vorführung von Behältern ein
besonderer Platz eingeräumt .

Die Fortschritte bei den K l e i n b e h ä l t e r n sind sehr
bedeutend . Auf diesem Gebiet steht die Deutsche Reichs¬
bahn an der Spitze , sie hat bereits 14 000 Kleinbehälter im
Betrieb . In dieser Gruppe folgen Belgien , Frankreich , das
ebenfalls etwa 3000 Kleinbehälter zunächst in den Verkehr
setzen will . Die übrigen Staaten , besonders in Mitteleuropa ,
zeigen für den Kleinbehälter größtes Interesse , auch die Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika haben ihn bereits ein¬
geführt .

Die weiteren Ausführungen betrafen die Arbeiten des
Büros seit der letzten Hauptversammlung . Die Frankfurter
Tagung bedeutet insofern einen Wandel , als von der bis¬
herigen Bearbeitung all der technischen Fragen nunmehr zur
Lösung der wirtschaftlichen Aufgabe des Behälter¬
büros in der nächsten Zeit übergegangen wird .

Weinversteigerung .

Der Hochheimer Winzerverein brachte auf
seiner ersten Frühjahrsversteigerung 3 Halbstück 1934er und
47 Halbstück 1935er Hochheimer Weine zum Ausgebot . Infolge
des schwachen Besuches nahm der Verkauf einen sehr
schleppenden Verlauf . Nur dem Eingreifen der Hochheimer
Einkäufer , die allein 32 Halbstück 1935er ansteigerten , ist es
zu verdanken , daß die Versteigerung noch einen befriedigen¬
den Umsatz erzielte . Von den ausgebotenen 50 Halbstück
konnten insgesamt 35 Halbstück verkauft werden . Die Preise
lagen meist 20 — 40 RM . über dem Richtpreis , hielten sich
aber in bescheidenen Grenzen . Nur wenige der letzten
Nummern konnten eine höhere Bewertung erzielen , die jedoch
für die gebotenen Qualitäten keinen Ausgleich brachte .

Preisgruppen der verkauften 1935er Weine : 7mal
280 , Intal 290 , 13mal 300 , 3mal 310 , 2mal 320 , 340 , 350 , 390 ,
2mal 400 , 460 RM . Zurückgingen 15 Halbstück 1935er

zu Geboten von 8mal 270 , 6mal 280 und 370 RM . Der Erlös
betrug für 3 Halbstück 1934er Hochheimer Neuberg 450 ; Stiel¬
weg 470 ; Kirchenstück 550 RM . ; für 32 Halbstück 1935er
Falkenberg 280 , 290 ; Weiler 280 ; Hünerberg 2mal 280 ;
Eigen 280 ; Sommerfeil 280 ; Steinern Kreuz 310 ; Raaber
2mal 300 ; Kopp 280 ; Ganz 2mal 310 ; Wiener 2mal 300 ;
Berggasse 300 , 320 ; Beine 2mal -300 ; Mäuerchen 300 ;
Daubhaus 4mal 300 , 320 , 340 ; Neuberg 300 , 350 ; Reichestal
390 ; Stein 400 ; Neuberg 400 ; Kirchenstück 460 RM .

Gesamtergebnis : 11530 RM . Durchschnitts¬
preis der 1934er Weine 490 RM ., der 1935er 315
je Halbstück .

Die Förderung des Wohnungsbaues .

Dritte Verordnung zur Durchführung und Ergänzung des
Gesetzes vom 27 . 3 . 1936 .

Auf Grund einer neuen , im Reichsgesetzblatt Teil I
Nr . 39 vom 17 . 4 . veröffentlichten Durchführungsverordnung ,
wird die Verordnung zur Durchführung und Ergänzung des
Gesetzes zur Förderung des Wohnungsbaues vom 18 . 4 . 1935
( RGBl . I S . 546 ) geändert . Bekanntlich war durch das Gesetz
zur Förderung des Wohnungsbaues vom 30 . 3 . 1935 bestimmt
worden , daß die Steuerpflichtigen den Betrag , um den sich
die Eebäudeentschuldungssteuer in den Rech¬
nungsjahren 1935 und 1936 gegenüber dem Rechnungsjahr
1934 vermindert , dem Reich als verzinsliche Anleihe
insbesondere für Zwecke der Kleinsiedlung und des Klein¬
wohnungsbaues zur Verfügung zu stellen haben . Der Ein¬
zahlungspflichtige erhält in Verlängerung der bisherigen
Zeitspanne in Höhe der Beträge , die ihm für die Zeit vom
1 . 4 . 1935 bis 31 . 3 . 1937 auf seinem beim Finanzamt ge¬
führten Konto gutgeschrieben sind , aus Reichsbesitz stammende
Schuldverschreibungen des Umschuldungsverbandes Deutscher
Gemeinden .

* Gesellschaft für Linde ' s Eismaschinen , Wiesbaden -

München . Die HV . erledigte die Regularien . Das mehrfache
Stimmrecht der Namensaktien wird von bisher 5 auf
3 Stimmen für die bekannten Fälle „ AR .- Wahlen

"
,

„ Satzungsänderungen
" und „ Auflösung der Gesellschaft

"

herabgesetzt . Die Änderung mußte auf Antrag der Berliner
Börsenkommission durchgeführt werden wegen der i . V . vor¬
genommenen Kapitalherabsetzung von 16,50 auf 16 Mill .
RM . Zu unserer Bilanzbesprechung vom 5 . d . M . ist noch
nachzutragen , daß die Gesellschaft dem Unterstützungsfonds
0,35 Mill . RM . ( nicht 0,3 ) zugewiesen hat und zwar dem
Beamtenpensionsfonds und den Unterstützungsvereinen je
175 000 RM . = 350 000 RM .

Von den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M . , 24 . April . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : Freundlich . Das Geschäft hatte infolge nur
kleiner Kundenaufträge einen sehr geringen Umfang . Die

Haltung blieb aber freundlich . Am Aktienmarkt war die

Kursentwicklung nicht ganz einheitlich . Überwiegend er¬
gaben sich aber noch mäßige Erhöhungen bis etwa 1 % . Far¬

ben blieben von dem günstigen Vierteljahresbericht unbe¬
rührt und bröckelten auf 166 ( 166 % % ) ab . Mannesmann
waren fest mit 89 % ( 87 % ) . Höher notierten Zellstoffwerte
Kunstseide , Linoleum - und Autowerte , während Eleitro -
werte stark vernachlässigt wurden . Der Rentenmarkt lag
ebenfalls freundlich , brachte aber im allgemeinen nut ge¬
ringe Veränderungen . Fest waren erneut Altbesitz mit
112,40 ( 112 % ) . Pfandbriefe waren gut behauptet . Stadt¬
anleihen waren wieder unregelmäßig . Mexikaner und
Rumänier etwas fester . Tagesgeld notierte 2 % % .

Berlin , 24 . April . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien
überwiegend fester , Interesse für Altbesitz .
Bei allgemein weiter freundlicher Verfassung der Aktien¬
märkte , die durch erneut an den Markt gelegte Kaufaufträge
der Bankenkundschaft und Neuanschaffungen der Kulisse be¬
dingt war , fielen einige Sonderbewegungen auf . Abschluß
der Mannesmann - Röhrenwerke , der neben einer Wiederauf¬
nahme der Dividendenzahlung mit 3 % außerordentlich
günstige Zahlen auch für das neue Geschäftsjahr verzeich¬
net , bewirkte eine kräftige Belebung des Montanmarktes .
Mannesmann selbst gelangten 2 % höher zur Notiz , Verein .
Stahlwerke plus % % Klöckner % % . Verhältnismäßig große
Umsätze kamen auch in der Farbenaktie bei einem jedoch un¬
veränderten Kurs von 166 % zustande . Spezialinteresse er¬
hielt sich für Deutscher Eisenhandel , die 1 % % höher notierten .
Braunkohlenwerte blieben mit Ausnahme von Jlse - Genuß -
scheine auf Vortagsbasis . Kali Aschersleben 1 % , während
Salzdetfurth % % hergaben . Gummi - und Linoleumwerte ,
sowie Kabel - und Drahtaktien blieben ohne besondere Ver¬
änderungen , in der Tendenz aber weiter freundlich . Von
Elektro - und Versorgungsmerten verbesserten Licht - Kraft
ihren Vortagskurs um % % , eine gute Erholung um 1 % er¬
folgte bei Dessauer Gas . Wasserwerk Gelsenkirchen ermäßig¬
ten sich dagegen gegen die letzte Kassanotiz um 3 % %>. Am
Autoaktienmarkt bestand zunächst noch etwas Kaufinteresie
für Daimler , die % % höher eröffneten , später aber wieder
um % % zurückgingen . Rheinmetall - Borsig setzten ihre Kurs¬
steigerung um % % fort . Berliner Maschinen plus 1 % .
Bemberg fielen mit einer Erholung um 1 % auf . Jrn übrigen

Sitb
nur noch Junghans mit plus 1 % und Dortmunder

nion mit plus 1 % % als besonders stark verändert zu er¬
wähnen . Retchsbankanteile verloren % . % . Am Rentenmarkt
hielt das Interesse für Reichsaltbesitz an , die den Vortags¬
schluß um % % überschritten und mit 112 % einen neuen Höchst¬
kurs erreichten . Reichsschuldbücher der laufenden und imtt -
leren Fälligkeiten , sowie Wiederaufbauzuschläge waren teil¬
weise % % fester , dagegen ermäßigte sich die llmschuldungs -

anleihe um 5 Pfg . Blankotagesgeld erforderte unverändert
2 % bis 2 % % . Von Valuten errechnete sich das Pfund mit

12,29 , der Dollar mit 2,491 .

Berliner Devisenkurse .

Berlin , 23. April . DITB . -Telegraphische Auszahlungen für
22. April 1936 23 April 1986

BriefBrief GeldGeld

Steuergutscheine ,

1934
1935
1936

21. 4. 36122. 4. 36
....... 1937 111 .37 111 .37
...... 1938 111 .25 111 .25
Verrechnungs -Kura 108 .88 108 .80

21 . 4 . 36122. 4. 36 I
103 .25 103 . 13
107 .25 107 . 13
111 . 251111 . 25 |

Aegypten . . . . . 1 ägypt . £ 12 575 12 .605 12 .575 12 .605
Argentinien • • • 1 Pap .-Peso 0 . 682 0 .686 0 .682 0 .688
Belgien . . . . . . . 100 Belga 42 .04 42 . 12 42 .07 42 . 15
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr . 0 . 138 0 . 140 0 . 138 0 . 140
Bulgarien . ..... 180 Leva 3 .047 3 .053 3 .047 3 .053
Canada . . e . 1 Canad . Dollar 2 .473 2 .477 2 .476 2 .479
Dänemark . • w • • 100 Kronen 54 . 82 54 .92 54 .82 54 . 92
Danzig . . . . . . 100 Gulden 46 .80 46 . 90 46 .80 46 .90
England . • e e • 1 £ Sterling 12 .275 12 . 305 12 .275 12 . 305
Estland . , e e e 100 estn . Kr . 67 . 93 68 .07 67 .93 68 .07
Finnland . . . . . 100 finn . M. 5 . 415 5 .425 5 .415 5 .425
Frankreich ...... 100 Fr . 16 . 38 16 .42 16 .38 16 .42
Griechenland . . 100 Drachmen 2 . 353 2 .357 2 . 353 2 .357
Holland . . . . . . 100 Gulden 168 .71 169 . 05 168 .75 169 .09
Island . . , . . 100 isländ . Kr . 55 . 05 55 . 17 55 .05 55 . 17

. . . . . 100 Lire 19 .60 19 . 64 19 .60 19 .64
Japan . . . ...... 1 Yen 0 .714 0 .719 0 .717 0 .719
Jugoslawien . e • • 100 Dinar 5 . 654 5 .666 5 .654 5 .666
Lettland . . • • • • • 100 Latts 80 . 92 81 .08 80 .92 81 08
Litauen . . ..... 100 Litas 41 . 87 41 .95 41 .88 41 .96
Norwegen . . . . . 100 Kronen 61 .68 61 .80 61 .68 61 .80
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 . 95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen . . . . . . . 100 Zloty 46 .80 46 .90 46 .80 46 .90

11 . 15 11 . 17 11 15 11 . 17
Rumänien . ..... 100 Lei 2 .488 2 .492 2 .488 2 .492
Schweden . . . • . 100 Kronen 63 .27 63 . 39 63 .27 63 .39
Schweiz . . ...... 100 Fr . 81 .00 81 . 16 81 .03 81 .19
Spanien . . ..... 100 Pes . 33 .95 34 . 01 33 .98 34 .01
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 . 27 10 .29 10 .27 10 .29
Türkei . . . . . . . . 1 türk . £ 1 . 976 1 .980 1 .976 1 .977
Ungarn . . . . . . 100 Pengö
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso 1 . 169 1 . 171 1 . 169 1 . 171
Ver . St . v . Amerika . . 1 Donar 2 .487 2 .491 2 .488 2 .492

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Mai

Banken

AWD. Kreditanstalt
Bank f. Brauindust .

in - Börse
22 4. 36123. 4. 36

1
Elekt -Licht u .Kraft

74 —
127 .75

75 —
127 75

91 —

Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen

Dedi -Bank . . . . 88 .50 88 .25 I .G. Farbenindus t . .
D , Eff .- u . W .-Bank 83 .50

89 .25
93 . 50
85 . —

185 . 50
133 .25

83 50 Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .

Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

89 —
93 .75
85 —

184 . 88
134 —

Verk . - Untern .
Hapag . . . . .
NdtdHoyd ; . . ,

14 .75
15 . 50

14 .50
14 88

Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief .....

Industrie
Holzmann , Phil . .

Akkumulatoren . .
Aku .......
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A.-Br .

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . Dort .
Bast , Nürnberg . t
Bayer . Spiegelglas .
Bemberg .....
Mremen -Besigheim .
Brown ,Boveri & Co .
Buderus . .

185 . 50
50 —
36 . 50

115 —

195 5̂0
37 —
85 . 13

83
*
50

103 50

184 . 50
50 —
36 . 75

115 —
92 .75

195 5̂0
37 .50
85 —

83 .50
103 .75

Inag Erlangen . .
Junghans Gebt . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .
Klein ,Schanzt &B.
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
LindeEismaschinen

Cem ent Heidelberg
„ Karlstadt .

L G. Chem . Basel .
1— 530000 . .
130001 ab «ki

Chem . Albert - . ;
Ctede .

141 —

204 . 50
155 —
114 .50
352 .—

142 —

205 —

352 —̂

Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br '
Mannesmann . . *
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus . . . . ;
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .

laUBkr -uaz
Deutsch . Erdöl . ,
Dt3ch .CoM n. Silber
Deutsch . Einoleinn
Dyvkerhoff &Widm .
Scbbauzn -Wager .

118 . 50
231 .—

119 —̂
232 50
171 . 50

132 —
93 —

128 . 50

134 —
93 —

124 .63

Park -u.Bürgerbräu
RhJBraunk . u Brik .
Rh -riektMannheim

22. 4. 36 23. 4. 36 22. 4. 36 23. 4. 36

142 .50 142 .50 Rhein . Mctallwaren 137 .75 — .—
109 .25 109 .50 Rhein . Stahlwerke 122 .75 123 .—

Riebeck Montan . 108 .— 108 .—
88 .- Rückforth . . . . 71 — 70 .50
60 .— 60 .— Rütgerswerke . . . 129 . 37 130 .—

165 — 166 .- Salzdetfurth . . .
82 . - 82 — Schöfferhof - Bindg . 173 . 50 174 .25

124 .50 125 .13 Schramm Lack . . 88 .50 89 .—
133 — 133 .75 Schrif tgieß .Stempel 52 . 75 52 .75
112 .40 112 - Schuckert & Co . . 138 .75 139 .50

29 . 25 Siemens & Halske . 185 . 75
- - Siemens -Reininger . ----,----

87 .— 87 .— Süddtsch . Immobil .
122 .75 126 .— Süddeutsch . Zucker 199 .— 199 .—
116 .- 116 .— Tellus Bergbau . 104 .— 104 . -
118 .25 118 .— Thüring .Lief .Gotha 121 .— 122 —

123 .37 Unterfranken . . .
115 .25 Ver . Dtsch . Oelfabr . — ,- ———

——— — —— Ver . Stahlwerke . . 86 . 13 86 .50
52 .50 53 .25 Ver . Ultramarin . • 140 - 140 .—
88 — 87 — Voigt & Häffner 4

137 .— 137 .- Westeregeln Alk . . 129 — 129 .—
128 .25 129 .25 Zellstoff Memel . • 41 .— 41 .—

90 .— —- — „ Waldhof . 127 .75 129 .—
94 .13 94 .75

205 .— 205 .— Versicherung
72 .50 73 .50 Allianz -Stuttg .-L . .

133 — 135 .— „ „ Ver . 250 .50
24 .— — Mannheimer Vers . .

106 .— 106 .25
151 .50 151 .50 Renten
101 - 101 .- 5»/, Reichsani . v . 27 100 . 63 101 .—

94 .— 94 .— 51/>•/• Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes .) .

102 . 75 102 .63
66 .50 66 . 50 111 . 50 112 —
87, — 87 .— 4' /,Scimtzgebiet . l3 10 .70 10 . 63

Wicsb -St .v .28 91 . 13 91 —
124 .— 4>/, »/, PrX .Pfbr . 19 97 .— 97 .—

W/ * „ n 10
Wk n n 21
41/,e/e „ Kom . 20
4’/,7 . „ „ 6

87 .— 97 .—
89 .— 88 .50 97 .— 97 .—
97 - 98 - 94 . 75 94 .75

118 .25 117 . 50 94 . 75 94 . 75
4' /A ; N .Üb .Gold 1 " ' «■ ———

- * / >•/. „ „ 2
4' 1,*1. . „ 3
47 ? / . . 8,9,10

96 .75 96 .75
232 . 75
131,50 u

96 .75
96 .75

96 . 75
96 . 75

W !oNXb .Goldll

D . Kom . Sam .Anl .

4>/. ’/.
49 .' /.
41/. ' /.
51/. ' /.
4>/.' />
4*/.°/.
* /. ' /.
* / .' /.
41/,' /.
4' / .' / .

„ 6,7
12, 13
„ 4-5
„ U

G.-Kom .l
„ S
6,7 . 8
„ 2
„ 9,10
„ 3

do . ohne Ausl .
LG . Farben -Bonds
4' / , Oesterr . Goldr .
4' /0Oesterr .Staatsr .
7* Rum . äußere .
5' /oRum .vereinh .03
41/,' /, . „ 13
4' /. „
4' /, Türk . Bagdad I
41/,' /,Ung .St .-R .14
4’/, Ung . Goldrente
47 , Ung . St . v . 10

86 . 75
96 .75
96 .75
96 .75

100 .88
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75

114 . 75

133 —

1 —
45 .50

6 .63
9 .35

9 —
8 .25
83 0

22. 4. 36 23. 4. 36
96 .75
96 .75
96 .75
96 .75

100 .88
93 .75
83 .75
83 .75
93 .75
93 . 75
93 .75

114 .75

133 . 13
28 .50

1 —
45 —

6 .63
9 .25
5 45

8 6̂3
8 .50

Berliner Börse
Banken
Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges.
Com .- u . Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .
Verk . -Untern .
AG . für Verkehnsw .
A.lyokalb . u . Krftw .
D . Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .
Industrie
Akkii7niifrr(oren • >
Aku . ..... .

128 .25 128 .25
111 . 75

91 —
111 .25

91 __
88 .50 88 .25
89 .25 89 —

185 — 185 .50

115 — 114 .88
136 —

125 5̂0 126 —
14 .50 14 .13
28 — 27 .75
15 .25 15 —

184 .75 185 —
50 .- 50 .37

2 ->. 4. 36 23, 4. 36

AEG . Stammaktien 35 . 50 36 .63
Aschaffenbg . Zellst . 91 .25 92 .25
Augsburg Nbg .- M . 109 . 50 110 .—
Bayer . Motoren -W . 130 . 50 131 .—
Bemberg ..... 88 .63 85 .—
J . Berger , Tiefbau 130 . 75 130 —
Berlin -Karlsr .- Ind . 125 .50 135 . 37
Berliner Maschinen 121 — 122 —
Braunk . u . Briketts — —— —
Bremer Wollkäm . . 148 . 50
Buderus ..... .
Charl . Wasserw . . ,

103 .25
111 .75

104 .—
111 .88

Chem . Heyden . . 126 .63 126 .75
Chade ..... . 353 .— 353 —
Conti -Gummi . . ; 179 .75 180 . 50

„ Linol . Zürich 177 .— 179 —
Daimler -Benz . . . 104 . 37 105 .25
Dt . Atl .-Telegr . . . 115 .—
Dt . Cont . Gas . • 131 . 88 132 —
Deutsche Erdöl . 4 119 13 119 . 25
Deutsche Kabel . .
Dt . Linoleum . . . 170

*
88

147 .50
172 . 25

DL Tel . u . Kabel .
DL Eisenhandel . . 127 . 37 127 . 75
Dortm . Union Br . . 194 . 25 — . —
Dynamit -Nobel . . 85 . 75
Eintracht Braun . 183 .75 183 .—
Elektr . Lief .-Ges . . 130 . — 125 . 13
ElekLLicht u .Kraft 142 — 142 . 50
Engelhardt , Br . . . 94 .75 95 .—
I . G. Farbenindust . 164 63 166 —
Feldmühle . . . . 128 .88 129 .37
Felten &Guilleaume 124 — 124 . 63
Gesfürel ..... 133 .50 134 . 50
Goldschmidt , Th . • 111 . 88 112 —
Hamburg . Elektr . . 138 .— 139 —
Harburg Gummi • 166 .— 168 .—
Harpener . . . . . 128 — 125 . 50
Hoesch . . . . . 5 98 .25 98 .88
Holzmann , Phil , z 115 . 25 116 —
Hotelbetr .-Ges . . 5 89 .— 90 .—
Ilse -Bergbau . . 5 171 .50 — .—
Ilse Genüssen . . , 134 .— 135 .—
Kalichemie . . . . — —
Kali Aschersleben , 129 .— 129,25

22. 4. 36 23; 4. 36
Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . ,
Leopoldgrnbe . . .
Mannesmann . .

94 —
133 .25

24 .50

95 13
134 .25

25 . 50

86X3
139 .25

89 .37

124 7̂5

87 —̂
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt .
Maximilianhiiffe .
Metallgesellschaft .

89 .88
178 —
125 —

Montecatim . . . .
Niederiaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . u.Brik .

„ Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .

59 .—
187 .50
128 .63

80 .50
232 —
131 —
123 .25

18ll50
129 . 13

81 —
231 .50
131 .50
122 .75

-Westf . Elektr .
Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . .
Salzdetfurth . . .
SchlesJElekt . u . Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co.
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker

128 .63
128 .50
28250
188 —
143 .50
135 —
138 .88
106 .13
185 .50
122 .50

200
'
—

128 . 25
129 . 50
283 —
187 —
143 .25
133 —
139 50

185188
122 .50

76 —
200 —

Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .

135 —
86 .25 86X3

Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenknch .

147 .—
162 —

147 .50
165 .50

Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

37 . 13
129 —
128 .25

37 .50
129 —
129 .37

Kolonial
Otavi Minen . . . 21 .63 21 .63

Rpnten
104 .25 104 .40
104 — 1103 .80

0/0 is-tupp -UDugat
Th Ver .Stahlw .-O,
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